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• Dachfenstereinbau

• Abdichtungen

• Solaranlagen

• Dacharbeiten

• Sanierungen

• Reparaturen

• Kranarbeiten

Matthias Saier
Ibentalstraße 13

79256 Buchenbach
Tel. 0 76 61/979 200
Fax 0 76 61/979 201
info@saier-dach.de

Rechtsanwälte Beckert und Kollegen
Gartenstraße 30 · 79098 Freiburg

Telefon 0761 20 27 70
mail@kanzlei-beckert.de

UWE MATZEIT

�

Testament · Pflichtteil
vorweggenommene Erbfolge

Erbengemeinschaft · Vorsorgevoll-
macht · Patientenverfügung

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Erbrecht

Hotel – Restaurant 
Zähringer Straße 2
79271 St. Peter bei Freiburg 
Tel. +49 (0) 7660/94 01-0
www.sonne-schwarzwald.de

DE-ÖKO-006

feine 
 gansgerichte

 von st. martin, 
mittwoch, 11.  november 2015

jeden tag 
bis weihnachten

79104 freiburg ∙ kartäuserstr. 99
t: 0761.33402 ∙ www.zum-stahl.de

d i e A r t z u G e n i e s s e n

G a s t h a u s

OBI Nord ¢ Tullastr. 62
Tel.: 0761/5153-0

OBI Süd ¢ Basler Landstr. 16
Tel.: 0761/40066-0

Küchen-
Studio
Küchen-
Studio
BERATUNG · PLANUNG
LIEFERUNG* · MONTAGE*

in Freiburg!

nicht möglich in Verbindung mit OBI-Kundenkarten und
Rabattaktionen    ** bis zu einer Laufzeit von 36 Monaten

* gegen Aufpreis

Ihr Extra-Vorteil:

Jetzt mit 
traumhaften
0% finanzieren !**

www.sexyhair-kirchzarten.de

Gutscheine!
Gutscheine!
Gutscheine!

Zum Nikolaus ... zu Weihnachten...

Ab sofort bis zum 31.12.2015

JUBILÄUMS
VERKAUF
	 	 	 auf	ALLE
   Schuhe

JUBILÄUMSJUBILÄUMSJUBILÄUMSJUBILÄUMSJUBILÄUMSJUBILÄUMSJUBILÄUMSJUBILÄUMS

Im	Eck	4,	Kirchzarten,	Tel.	07661	905520
Hauptstr.	15,	Kirchzarten,	Tel.	07661	9035066

20%

Beratertag der 
Kriminalpolizei
Infos zu Betrugsmaschen
wie der „Enkeltrick“
Littenweiler (hr.) Aktuell wird in 
Freiburg vermehrt der „Enkeltrick“ 
registriert. Darunter versteht man 
ein betrügerisches Vorgehen, bei 
dem sich Trickbetrüger meist 
gegenüber älteren und/oder hilf-
losen Personen als deren nahe 
Ver wandte ausgeben, um unter 
Vorspielung falscher Tatsachen an 
deren Bargeld oder Wertgegenstän-
de zu gelangen. Wie kann man sich 
schützen?

Darüber informiert die Kriminal-
polizei am Donnerstag, dem 10. 
Dezember, zwischen 14.00 und 
18.00 Uhr in der BBBank Filiale 
in Littenweiler, Kappler Straße 4. 
Alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich willkom-
men. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig.

Kirchzarten (glü.) Am Straßen-
rand der Einfallstraßen vor Kirch-
zarten stehen ab heute Schilder 
mit der Aufschrift: „Sind wir 
nicht alle irgendwie behindert?“. 
Melanie Hildmann, Vorsitzende 
des Beirats für Menschen mit 
Behinderung für den Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald, Ma-
thias Schulz, Mitarbeiter der Aka-
demie des Hofguts Himmelreich 
und Werner Möschle, Mitarbeiter 
des Diakonischen Werkes Breis-
gau-Hochschwarzwald wollen 
mit dieser Aktion die persönliche 
Einstellung gegenüber Menschen 
mit Behinderung hinterfragen und 
zum Umdenken anregen. Anlass 
für die Schilder-Aktion ist der 3. 
Dezember, der „Internationale Tag 
der Menschen mit Behinderung“. 
1993 wurde dieser weltweite Akti-
onstag von den Vereinten Nationen 
ausgerufen.

Ziel des Tages ist, die Öffentlich-
keit auf die Situation der Menschen 
mit Behinderung aufmerksam zu 
machen. Alle sind aufgerufen, 
sich für die Würde, Rechte und 
das Wohlergehen der Menschen 
mit Behinderungen zu engagieren. 
Dabei kommen dann so Fragen 
wie: Wer ist und wer wird behin-
dert? Egal ob im Bildungssystem, 
auf dem Arbeitsmarkt oder in 
der Freizeit: Barrieren schließen 
Menschen mit Behinderung von 
der gesellschaftlichen Teilhabe aus. 
„Und die größten Barrieren sind 
die in unseren Köpfen“, sagen die 
Initiatoren der Aktion.

„Inklusion heißt wörtlich über-

„Sind wir nicht alle irgendwie behindert?“
Diese Frage der inneren Haltung steht am Straßenrand an Kirchzartens Ortseingängen

setzt Zugehörigkeit, also das Ge-
genteil von Ausgrenzung. Je mehr 
wir Inklusion leben, desto eher 
schwinden Berührungsängste und 
Vorbehalte“, stellt Werner Möschle 
fest. „Und je weniger Berührungs-
ängste und Vorbehalte vorhanden 
sind, desto mehr etablieren wir das 
gemeinsame Leben und Lernen 
von Menschen mit und ohne Be-
hinderungen als gesellschaftliche 
Normalform.“ Mit dem Multipro-
jekt „Kommunale Inklusion“ zielt 
die Akademie Himmelreich auf die 
Veränderungen gesellschaftlicher, 
kommunaler Rahmenbedingungen 

für Menschen mit Behinderung 
ab. Es werden einzelne Personen 
zum Thema Inklusion in eigens 
konzipierten Schulungen sensi-
bilisiert und qualifiziert, sodass 
sie sich aktiv in ihren Gemeinden 
und Vereinen für die Belange 
der Menschen mit Behinderung 
einsetzen können. Sie werden als 
„Kommunale Inklusionsvermittler 
und Inklusionsbegleiter“ aktiv. 
Und auch der Beirat für Menschen 
mit Behinderung für den Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald, das 
gewählte und durch Betroffene 
legitimierte Gremium, das für 

Menschen mit und ohne Behinde-
rung gemeinsam ehrenamtlich tätig 
ist, möchte Inklusion als zentrales 
Thema verstanden wissen.

Inklusion ist kein Expertenthe-
ma – im Gegenteil. Sie gelingt nur, 
wenn möglichst viele mitmachen. 
Jeder ist angesprochen und jeder 
kann in seinem Umfeld etwas dazu 
beitragen. „Auf den Menschen 
zugehen, sich auf die Begegnung 
einlassen ist zeitaufwendig. Es ist 
vielleicht auch mal anstrengend. 
Aber es lohnt sich“, sind sich die 
drei Initiatoren der Schilderaktion 
sicher.

Sie initiieren die Aktionen und stellen Schilder am Ortsausgang an der Freiburger, Stegener, Zartener und 
Oberrieder Straße in Kirchzarten auf: Werner Möschle, Melanie Hildmann und Mathias Schulz (v.l.).

Foto: Gerhard Lück

Kirchzarten (glü.) Die vor zwei 
Wochen begonnenen nachdenk-
lichen Treffen der „Aktion Mit-
Menschlichkeit“ werden nach 
Aus kunft der Veranstalter jeden 
Montagabend um 18 Uhr vorm 
Rathaus in der Fußgängerzone 
fortgesetzt. „Vieles ist in unserem 
Land in Bewegung. Uns beschäf-

tigt besonders unser Miteinander. 
Deshalb setzen wir die Aktion Mit-
Menschlichkeit fort“, sagt Franz 
Himmelsbach, der mit Christine 
Boldt und Cornelia Waldvogel die 
Aktion ins Leben rief. „Wir laden 
alle ein, für Werte einzustehen.“ 
(Kontakt: Aktion.MitMenschlich-
keit@web.de)

„Aktion MitMenschlich-
keit“ macht weiter

Kirchzarten (glü.) Pfarrer Wer-
ner Mühlherr, der auf langjährige 
pastorale Erfahrung in der Türkei 
zurückblicken kann, lädt gemein-
sam mit den Bildungswerken der 
Seelsorgeeinheit Dreisamtal 2016 
als geistlicher Begleiter zu einer 
Gemeindepilgerreise in die Türkei 

ein. Vom 3. bis 10. September 2016 
will er auf den Spuren von Paulus, 
Johannes, Maria und den frühen 
Christengemeinden die Türkei als 
das „Heilige Land der Kirche“ den 
Christen von heute näherbringen. 
Die achttägige Flugreise führt 
an die Westküste der Türkei zu 

Wirkungsorten des Apostels Pau-
lus, zum Grab des Evangelisten 
Johannes und Lebensort der Got-
tesmutter. Die Teilnehmer werden 
sich aber auch als Zeitreisende 
an antiken Orten erleben und die 
Türkei als wichtiges Zentrum des 
Kulturtransfers zwischen Europa 

und dem Orient neu erfahren. Ge-
naue Informationen zu Reisebedin-
gungen, Kosten und Anmeldung 
sind beim Katholischen Pfarramt 
Kirchzarten, Kirchplatz 6 zu be-
kommen. Auskunft erteilt Pfarrer 
Mühlherr gerne unter Tel.: 07661 
/ 4132 oder Mobil 0170 - 3842032.

„Türkei, das Heilige Land der Kirche“
Seelsorgeeinheit Dreisamtal lädt zur Gemeindepilgerreise an Orte der frühen Christen

Littenweiler (hr.) Am Montag, dem 
7. Dezember, um 17.00 Uhr liest 
Schauspieler Berthold Korner im Be-
gegnungszentrum Kreuzsteinäcker, 

Heinrich-Heine-Str. 10 in Litten-
weiler Weihnachtsgeschichten von 
Hans Fallada. Der Eintritt zu dieser 
vorweihnachtlichen Lesung ist frei.

Weihnachtsgeschichten

Dreisamtäler
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Hier sind Sie gut beraten!

Der Dreisamtäler erscheint 14-täglich. 
teilw. auch wöchentlich, in Kirchzarten, 
Buchenbach, Oberried, Stegen, St. Pe-
ter, St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, 
-Waldsee, -Oberau, -Littenweiler, -Kap-
pel und -Ebnet.
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Digitaler Bildvortrag: Ecuador: 
Kontinent in einem Land (Jost 
Meyen) Mi, 9.12., 19.30 - 21 
Uhr, 7 €
Vortrag: „Auch die Löwin geht 
nicht dauernd auf die Jagd“ 
-  Stressregulation und Ressour-
cenaktivierung (Pea Assmann) Mo, 
11.1., 19 - 20.30 Uhr, 7 €
Kurs in Zusammenarbeit mit dem 
Tageselternverein Dreisamtal-
Hochschwarzwald:
Qualifizierungskurs für Tagesel-
tern – Grundkurs (Tageseltern-
verein Dreisamtal -  Hochschwarz-
wald Frau S. Lamparter) Sa, 16.1., 
9 - 16 Uhr, Mi, 20.1., 18.30 - 21 
Uhr, Mi, 27.1., 18.30 - 21 Uhr, Sa, 
30.1., 9 - 16 Uhr, Mi, 3.2., 18.30 - 
21 Uhr und Sa, 13.2., 9 - 16 Uhr, 6 
Termine, 80 €
Unsere EDV-Kurse: Windows 
Explorer – Dateimanagement 
(Andreas Reinhardt) Do, ab 14.1., 
18.30 - 21.30 Uhr, 2 Term., 46 €
Systempflege (Andreas Reinhardt)
Di, 15.12., 9 - 12 Uhr, 23 €
Professionelle Briefgestaltung 
und Serienbrief (Priska Merkle)
Fr, ab 15.1., 9 - 12 Uhr, 3 Termine, 
69 €
Internet - Grundlagen für Seni-
oren (Andreas Reinhardt) Di/Do, 
ab12.1., 15 - 17.15 Uhr, 4x, 68 €
MS Outlook 2010 Individual (Bo-
ris Livajic) Mo, 7.12., 18 – 21 Uhr
Smartphone - Infoveranstaltung 
- welches Gerät passt zu mir? 
(Andreas Reinhardt) Di, 8.12., 
18.30 - 21.30 Uhr, 23 €
Smartphone - Infoveranstaltung 
- welches Gerät passt zu mir? 
(Andreas Reinhardt) Do, 10.12., 
9 - 12 Uhr, 23 €
iPad – basics (Andreas Reinhardt)
Di, 12.1.16, 18.30 - 21.30 Uhr, 23 €
Java für Anfänger (ab 10 Jahren) 
(Dr. rer. nat. Matthias Wegner)
Mo, ab 11.1.16, 17.30 - 19 Uhr, 6 
Termine, Gebühren bei 3 TN: 99 
€, bei 4 TN: 75 €, bei 5 TN: 60 €. 
ab 6 TN, 50 €
Für Schüler: Abiturvorbereitung 
für das Mathematik-Abitur 2016 
(Wolfgang Becker) Di, ab 12.1., 
17.30 - 19 Uhr, 10 Term., 72 €
Für Schüler: Prüfungsvorberei-
tung Englisch für den Realschul-
abschluss (Petra Maier) Mo, ab 
18.1., 15 - 16.30 Uhr, 8 Termine, 

Kirchzarten (glü.) Bürgermeister 
Andreas Hall sprach bei seiner Be-
grüßung der zahlreichen Besucher 
der Gründungsversammlung für 
einen Trägerverein des Bürgerbus-
ses „Dreisam-Stromer“ von einem 
„außergewöhnlichen Abend“. Er 
wollte damit sicher die für Kirchzar-
ten außergewöhnliche Bedeutung 
wegen des damit in Reichweite 
kommenden Bürgerbusses unter-
streichen. Außergewöhnlich zog 
sich aber auch die Diskussion über 
den vorgelegten Satzungsentwurf 
dahin – mit der Folge, dass über 
ein Drittel der anwesenden inte-
ressierten Bürger die nach über 
zweieinhalb Stunden anstehende 
Vereinsgründung nicht mehr mit-
erlebten. Die Satzung zeichneten 
dann mit ihrer Unterschrift nur noch 
29 Personen.

Hall versäumte es aber zu Beginn 
nicht, der EWK für ihre „Impuls-
Gebung“ zu danken. Aus Mit-
teln dieses „EWK-Impuls“ steuert 
Kirchzartens Energieunternehmen 
nicht nur in diesem und dem nächs-
ten Jahr je 20.000 Euro Startgeld bei, 

sondern auch mit dem Engagement 
von Patrica Brandhorst und Karin 
Grohmann jede Menge „Women-
Power“. Aber auch dem Busunter-
nehmen Hummel, durch Juniorchef 
Julien Hummel vertreten, das sich 
voll um die Anschaffung und den 
Betrieb des Bürgerbusses für einen 
geringen Kilometergeld-Obolus 
kümmern wird, galt sein Dank. Mit 
Informationen über ihre Gründungs- 
und Erfahrungsgeschichte waren 
Gisela Bühler und Michael Mros 
vom Bürgerbus Breisach da.

EWK-Geschäftsführer Arnd 
Frieling stellte gemeinsam mit 
Stefan Saumer das Konzept des 
„Dreisam-Stromer“ genannten Bür-
gerbusses vor. Er soll ab Mai 2016 
an den Werktagen die Ortsteile mit 
dem Kernort Kirchzarten für einen 
Fahrpreis von 1,30 Euro verbinden. 
16 ehrenamtliche Fahrer haben sich 
dafür schon gemeldet. (Der „Dreis-
amtäler“ stellte das Konzept bereits 
mehrfach vor.)

Dann ging es an den Satzungs-
entwurf, die der seit drei Jahren 
bewährten Breisacher Vereins-

satzung vergleichbar war. Und 
damit schlugen die Stunden der 
„juristisch und vereinserfahrenen 
Satzungsexperten“. Irgendwann, 
nachdem sogar Bürgermeister Hall 
bei der Kompromisssuche am Lap-
top einen Präambel-Text entworfen 
hatte, stand das Werk und die an 
einer Mitgliedschaft interessierten 
Bürger konnten ihre Unterschrift 
als „Gründungs-Mitglieder“ leis-
ten. Der Mitgliedsbeitrag wurde 
auf 25.- Euro/Jahr festgesetzt. 
Die Vorstandswahlen gingen dann 
erstaunlich rasch über die Bühne. 
Vorsitzender wurde Stefan Saumer, 
sein Stellvertreter ist Franz Löffler, 
die Kasse übernimmt Hannelore 
Schult, als Beisitzer kommen Pat-
ricia Brandhorst, Karin Grohmann, 
Annekatrin Metzger, Bernd Sche-
rer, Kristian Raue und Matthias 
Reinbold sowie ein Vertreter der 
Gemeinde Kirchzarten hinzu. Kas-
senprüfer wurden Peter Hahlbrock 
und Erwin Eisele. In seiner ersten 
Sitzung will der neue Vorstand dann 
die Zusammensetzung von Arbeits-
kreisen voranbringen.

Dem „Dreisam-Stromer“ ein  
wichtiges Stück näher

Die Satzungsdebatte zur Vereinsgründung in der „Großen Stube“ zog sich dahin

Dem neuen Verein „Dreisam-Stromer“ stehen Stefan Saumer (3.v.l.) als Vorsitzender und Franz Löff-
ler (l.) als Stellvertreter vor, Hannelore Schult (r.) wurde Kassenverantwortliche. Weitere Beistände 
arbeiten im Vorstand mit. – Um die Diskussion um den Wortlaut einer Präambel zu verkürzen, tippte 
Bürgermeister Andreas Hall persönlich einen Text in den Laptop. Fotos: Gerhard Lück

Stegen/Kirchzarten (u.) Warum 
sollen nur Kinder jeden Tag vor 
Weihnachten ein kleines Geschenk 
bekommen und eine Überraschung 
erleben? Dem Besonderen der 
Ad vents- und Weihnachtszeit zu 
be gegnen, dazu sollen auch Erwach-
sene die Möglichkeit haben; deshalb 
zeigt die Evang. Versöhnungsge-

meinde Stegen und die Heiliggeist-
gemeinde Kirchzarten jeden Tag bis 
zum 6. Januar 2016 ein neues Blatt 
eines Adventskalenders aus dem 
Verlag „Andere Zeiten“, der im letz-
ten Gelben Blättle vorgestellt wird. 

Zu sehen ist dieses Adventska-
lenderblatt im Schaukasten vor 
dem Ökumenischen Zentrum und 

im Gebäude am Dorfplatz 15 auf 
dem Lesepult vor dem Mehrzweck-
raum im Erdgeschoss sowie im 
Schaukasten und Foyer des Evang. 
Gemeindezentrums in Kirchzarten. 

Die InitiatorInnen dieser Aktion 
wünschen auf diesem Weg eine 
Advents- und Weihnachtszeit mit 
frischen Impulsen.

Adventskalender für Erwachsene

Freiburg (vhs.) Die Volkshoch-
schulen Kirchzartens, Freiburgs 
und der Region bieten am Samstag, 
13. Dezember eine Fahrt nach 
Schwäbisch Hall zu „OP ART 
– KINETIK – LICHT. Kunst in 
der Sammlung Würth von Josef 
Albers und Vasarely bis Patrick 
Hughes und Haller Weihnacht in 
der Kunsthalle Würth an. 

Kunst an sich ist eine Heraus-
forderung für die Sinne, doch die 
Kunstwerke dieser Sonderausstel-
lung spielen ganz besonders mit 
unserer Wahrnehmung, indem sie 
diese täuschen, Bewegung sug-
gerieren oder sogar vollführen. 
Gleichzeitig Gelegenheit für eine 
weitere Ausstellung: Silberhirsch 
& Wunderprunk – Das berühmte 
Londoner Victoria & Albert Muse-

um, das weltweit älteste u. größte 
Museum für Design und Kunstge-
werbe, ist mit einer Auswahl seiner 
berühmten Silbersammlung zu 
Gast in der Kunstkammer Würth 
mit hochkarätigen Objekten. 

Danach Besuch der Haller Weih-
nacht möglich, die zum fünften 
Mal auf dem Marktplatz beim 
Rathaus gegenüber der Kirche St. 
Michael stattfindet. 

Im Anschluss daran ist ein Alt-
stadtrundgang mit Besichtigung 
der St. Michaels Kirche vorgese-
hen. Dazwischen gibt es Zeit zur 
eigenen Verfügung. Die Reise-
leitung hat die Kunsthistorikerin 
Christine Moskopf. Anmeldung 
bei den Volkshochschulen und bei 
der BusFa. Winterhalter unter Tel.: 
07661 / 90 19 200.

OP Art - Kinetik - Licht

Insekten als  
Lebenskünstler
Kirchzarten (u.) Vor etwa 400 
Millionen Jahren sind in der Evolu-
tion der Organismen die Insekten 
entstanden. Seit dieser Zeit haben 
sie ihren Siegeszug durch die Welt 
angetreten und sind heute die ar-
tenreichste und individuenreichste 
Tiergruppe der Erde.

In ihrem Vortrag am 2. Dezem-
ber, um 19.30 Uhr im Kurhaus 
Kirchzarten, erklärt Claudia Gack, 
von der Abteilung Evolutionsbio-
logie & Ökologie an der Univer-
sität Freiburg, auf Einladung der 
NABU-Gruppe Dreisamtal die 
stammesgeschichtliche Entwick-
lung und welche Merkmale ihren 
Erfolg begründet haben. 

Außerdem wird über einige 
extreme Anpassungen und „bizar-
re“ Lebensweisen berichtet. Die 
Teilnahme ist kostenlos, Spen-
den erwünscht. Weitere Infos zur 
NABU-Gruppe Dreisamtal unter 
www.nabu-dreisamtal.de und Tel.: 
07661 / 6488.
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Rotkehlchen Clementinen 
aus Spanien, Klasse I, 1-kg-Netz

Ruh‘s Obsthof Äpfel aus Ehren- 
kirchen, verschiedene Sorten, 1 kg je

4.99

Laufend frisch hergestellt

Weihnachtssterne 
5–7 Blüten, Stück je

Mon Chèri mit der  
Piermontkirsche,  
157-g-Packung 
(100 g = € 1,59)

Hackfleisch  
gemischt, aus Schweine- und Rindfleisch,  
für viele köstliche Gerichte, 1 kg

Besuchen Sie uns auch auf Facebook  
www.facebook.com/edekabarwig

Irrtum vorbehalten, solange Vorrat reicht. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen.
Herausgeber: Frische-Center Freiburg GmbH, Abrichstr. 6, 79108 Freiburg6x im Raum Freiburg

Freiburg  
Habsburger Straße  
Zähringer Straße

FR.-Hochdorf 
Kirchzarten

March-Buchheim 
Gundelfingen

Kandelstr. 8 • 79199 Kirchzarten • Tel.: 07661 982083

Barwig
Öffnungszeiten: 
Montag–Samstag  
8–21 Uhr

Der Nikolaus ko�t! Am Samstag, 05.12.15  
von 10 – 16 Uhr

statt 8.49

1.49
statt 1.99

Saftorangen  
aus Spanien, Klasse I, 1-kg-Netz

-.99
statt 1.99

2.49
statt 2.99

1.99
statt 2.99

Angebote gelten von Donnerstg, 03.12. bis Samstag, 05.12.2015

Rotkehlchen Clementinen SaftorangenSaftorangen

1.99
statt 2.99

Aus der Region

Weihnachts-
ausstellung
Kirchzarten/Burg (ch.) Für Alle 
die noch ein schönes Geschenk 
für ihre Lieben suchen gibt es am 
Mittwoch, 16. Dezember eine gute 
Gelegenheit. Von 13.30 Uhr bis 
16.30 Uhr bietet die Weihnachts-
ausstellung im Haus Demant selbst 
hergestellte Weihnachtsgeschenke 
aus Holz zum Verkauf. 

Adventskonzert 
Littenweiler (ch.) Am Donners-
tag, 10. Dezember bringt das 
„Dreisam chörle“, ein Frauenchor 
aus Littenweiler, die Kirche St. Hi-
larius in Ebnet zum Schwingen. Ein 
feines Adventskonzert bietet sich 
den Lauschenden. Beginn ist um 
20.00 Uhr. Der Eintritt ist frei. Die 
Leitung hat Michael Hartenberg. 

Wiehre (u.) Am Samstag, dem 5. 
Dezember, von 10.00 bis 14.00 
Uhr fi ndet im ZO, Zentrum Ober-
wiehre, der große Weihnachts-
Kinderfl ohmarkt statt, der kleinen 
Besucher/innen und ihren Eltern 
in weihnachtlicher Atmosphäre ein 
vielfältiges Angebot bietet. 

Die Chancen, an den etwa 30 
Ständen des Marktes fündig zu wer-
den, stehen gut, schließlich ist das 
Angebot zur Adventszeit besonders 
groß und besonders bunt. Mit etwas 
Glück treffen kleine Besucher/in-
nen zwischen den Stän den auch auf 
einen beliebten weihnachtlichen 
Vorboten: Von 10.00 - 17.00 Uhr 
kommt der Nikolaus ins Haus und 
verteilt kleine Geschenke. 

Weihnachts-Kinderfl ohmarkt im ZO

Foto: Veranstalter

Kirchzarten-Burg (u.) Das Hin-
weisschild „Last exit to christmas“  
führt direkt zur  Rainhof Scheune 
in Kirchzarten-Burg, bekannt 
für ungewöhnliche Märkte und 
Messen, die durch Qualität und 
Originalität überzeugen. Hier 
versammeln sich jedes 3. Advents-
wochenende über 40 Künstler 
und Designer, um einen Weih-
nachtsmarkt zu gestalten, auf dem 
man vergeblich rote Kugeln und 
ähnlich klassische Zutaten sucht. 

An zwei Tagen präsentieren 
ausgewählte Aussteller schöne 
Dinge, ausgefallene Kreationen 
und witzige Geschenke.  Einige 
Teilnehmer kommen von weit her 
angereist. Ingo Schulze-Roloff 
vom Niederrhein, ausgezeichnet 
mit dem Staatspreis „Manu Fak-
tum“ von Nordrhein-Westphalen 

Last exit to christmas
Der besondere Design- und Kunstmarkt in der Rainhof Scheune

bekannten und weniger bekannten 
Künstlern und Designern wie je-
des Jahr stark vertreten.  

Das Angebot ist  vielfältig: 
von Design aus Filz bis zu ku-
linarischen Innovationen, von 
außergewöhnlichem Schmuck 
bis zu typographischen Kostbar-
keiten, Kunstbüchern, Keramik-
Unikaten oder so handfesten 
Dingen wie Holz objekte, ist beim 
Durchstöbern der vielen Stände 
im stimmungsvollen Ambiente 
der restaurierten Scheune immer 
das Besondere zu fi nden. 

Der besondere Weihnachts-
markt findet Samstag, dem 12. 
Dezember von 11.00 bis 18.00 
Uhr und Sonntag, 13. Dezember 
von 11.00 bis 17.00 Uhr statt. 
Näheres auch auf www.lastexit-
tochristmas.de.

präsentiert Skulpturen und Möbel 
aus Beton. Aus Berlin reist die 
Modemacherin Christine Wolf 
an, mit ihrer extravaganten den-

noch puristischen Kollektion.  
„Cocomara“  mit ausgefallenen 
Wandeltaschen hat seinen Sitz 
am Bodensee. Die Region ist mit 

Foto: Veranstalter

www.dreisamtaeler.de

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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28. Stegener Weihnachtsmarkt

am 5. / 6. Dezember 2015 auf dem Dorfplatz

Stegen (u.) Am Wochenende des 
zweiten Advent lädt die Freiwilli­
ge Feuerwehr Stegen wieder zum 
traditionelle Weihnachtsmarkt auf 
dem Dorfplatz in Stegen ein.  

Wie in den vorangegangenen 
Jahren wird der Platz in festli­
cher Pracht erstrahlen. Der Markt 
besticht durch seine familiäre 
Atmosphäre und die meist selbst 
hergestellten Waren der diversen 
Anbieter. Einige der verkauften 
Gegenstände kommen aus karita­
tiven Werkstätten, denen der Erlös 

auch wieder zufließt.
Die kulinarischen Angebote rei­

chen von der herzhaften Grillwurst 
bis zu gebrannten Mandeln.

Als Attraktion für Kinder wird 
die traditionelle lebende Krippe 
aufgebaut. Auch der Nikolaus mit 
der Drehorgel und den Geschenken 
ist wieder da.

Der Markt wird am Samstag, 
5. Dezember, um 13.00 Uhr erst­
mals von Bürgermeisterin Kleeb 
eröffnet. Die Jugendmusikschule 
Dreisamtal, unter Leitung von 

Herrn Joos, wird die Eröffnung 
musikalisch umrahmen. Am Sams­
tagabend wird es um ca. 18.00 Uhr  
eine Feuershow geben.

Am Sonntagnachmittag spielt 
die Jugend des Musikvereins Ste­
gen einige weihnachtliche Stücke.

Der Markt hat am Samstag 
von 13.00 bis 19.00 Uhr und 
am Sonntag von 11.00 bis 17.00 
Uhr geöffnet. Alle Beteiligten 
und insbesondere die Feuerwehr 
Stegen freuen sich auf zahlreiche 
Besucher.

 100 000 kmbis 
max.

Kompromisslos
Dacia!

Jetzt bei uns

Probe fahren!

Der Dacia Sandero
schon ab

7.700,– €*

Dacia Sandero 1.2 16V 75:
Gesamtverbrauch (l/100 km):
innerorts: 7,4; außerorts: 4,9;
kombiniert: 5,8; CO2-Emissionen
kombiniert: 130 g/km. Dacia
Sandero Essentiel: Gesamtverbrauch
(l/100 km): kombiniert: 5,8 – 5,8;
CO2-Emissionen kombiniert: 130 –
130 g/km (Werte nach Messver­
fahren VO [EG] 715/2007).

www.dacia.de

AUTOHAUS PETER
ROMBACH

OFFIZIELLER DACIA VERMITTLER

RECKENWEG 1
79252 STEGEN

TEL.: 07661-6960
FAX: 07661-7680

*Unser Barpreis für einen Dacia
Sandero Essentiel 1.2 16V 75.
Abbildung zeigt Dacia Sandero
Celebration mit Sonderausstattung.Stegen (de.) Miteinander Stegen 

e.V. lädt alle Interessierten am 
kommenen Wochenende zu seinen 
Stand auf dem Weihnachtsmarkt in 
Stegen ein. Er verkauft dort Bienen­
wachskerzen und handgearbeiteten 
Adventsschmuck. Es können auch 
Kerzen selbst gezogen werden. Der 
gesamte Erlös kommt der Weih­
nachtswunschaktion zugute.

Die Weihnachtswunschaktion, 
mit der bedürftigen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern zum Weihnachtsfest 
eine kleine Freude bereitet werden 
soll, ist inzwischen fester Bestand­
teil der Vereinsarbeit am Jahresende.

Damit möglichst viele Personen 
unterstützt werden können, wird 
zusätzlich um Spenden für die 
Weihnachtswunschaktion gebeten. 
Es kann auf dem Weihnachtsmarkt 
direkt gespendet werden oder per 
Überweisung: Miteinander Stegen 
e.V., Spendenkonto: Miteinander 
Stegen e.V., IBAN: DE89 6805 
1004 0004 4334 62 bei der Spar­
kasse Hochschwarzwald, Verwen­
dungszweck: Weihnachtswunsch­
aktion.

Wer finanzielle Unterstützung 
braucht, eine Neuanschaffung be­
nötigt oder Reparaturen anstehen, 

die zu teuer sind, oder wer jemanden 
kennt, der bedürftig ist, kann einen 
Wunschzettel für sich oder andere 
ausfüllen. 

Diese Wunschzettel liegen auf 
dem Rathaus in Stegen, der Spar­
kasse, im Ökumenischen Zentrum 
und in den Kirchen in Stegen und 
Eschbach aus. Die ausgefüllten 
Wunschzettel können in den Brief­
kasten von Miteinander Stegen 
e.V. außen am ÖZ, Dorfplatz 14 in 
Stegen eingeworfen werden. Abga­
beschluss ist der 18.12. 2015. Alle 
Angaben werden streng vertraulich 
behandelt.

Miteinander Stegen e.V.:

Weihnachtswunschaktion in Stegen

Stegen-Eschbach (u.) Der Kirch­
en chor St. Jakobus Eschbach lädt 
anlässlich seines 215­jährigen 
Bestehens am 6. Dezember um 
17.00 Uhr zum Adventskonzert in 
die Kirche in Eschbach ein. Mit 
Beteilung des Kinderchores und 

Instrumentenensembles werden 
unter der Leitung von Dirigentin 
Leonie Beck­Danzler adventliche 
Klänge zur Aufführung gebracht. 
Im Anschluss herzliche Einladung 
zu Glühwein auf dem Kirchplatz. 
Der Eintritt ist frei. 

Kirchenchor St. Jakobus

Adventskonzert

Stegen (u.) Das Lied „Der Mond 
ist aufgegangen“ haben wohl die 
Meisten schon einmal gehört und 
gesungen. Matthias Claudius (1740 
­ 1815) indes, der als Dichter für 
den Text verantwortlich zeichnete, 
geriet immer mehr in Vergessen­
heit. Rainer Mangei, Oberstudien­
rat i.R., nennt als einen Grund 
hierfür, dass Claudius in erster 
Linie als Journalist arbeitete. Seine 
theologischen und philosophischen 
Texte und Artikel hingegen behan­
delten Themen, die ein bürgerliches 

Publikum auch heute nicht beson­
ders stark interessierten.      

Welche Themen das sind, stellt 
Rainer Mangei am Dienstag, 8. 
Dezember, 19.30 Uhr in einem Vor­
trag anlässlich des 200. Todesjahres 
Matthias Claudius‘ im Ökumeni­
schen Zentrum Stegen dar. 

Anhand einiger ausgewählter 
Werke soll der Dichter und Jour­
nalist so wieder bekannter gemacht 
werden. Der Eintritt zur Veranstal­
tung der Ökumenischen Erwachse­
nenbildung kostet 3.­ Euro. 

Matthias Claudius
Stegen (u.) Am Freitag, dem 4. 
Dezember, um 19.00 Uhr findet 
in der Herz­Jesu Kirche in Stegen 
eine Wortgottesfeier für Menschen 
in Trennung und Scheidung und 
allen, die ihnen nahestehen statt 
unter dem Motto „Ich bin mit dir…
wohin du auch gehst (Gen28, 15)“.

Diese Wort­Gottes­Feier bietet 
die Möglichkeit, Ängste, Schuldge­
fühle, Versagen, Gedanken, Gefüh­
len und Wünschen nachzugehen, 
ohne einer Bewertung ausgesetzt 

zu sein.An verschiedenen Stellen in 
der Kirche haben die Besucher die 
Möglichkeit dem eigenen Leben 
nachzuspüren, sich auszudrücken, 
eigenen Gedanken nachzuhängen 
und Spuren zu hinterlassen
Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind alle zur Begegnung eingela­
den. Regina Dreher, Gemeindere­
ferentin SE Eisenbach und Heidrun 
Furkert, Gemeindereferentin SE 
Dreisamtal, freuen sich auf zahl­
reiche Gäste. 

Wortgottesfeier
für Menschen in Trennung

Kirchzarten (u.) Das Bildungs­
werk der Pfarreien Kirchzarten, 
Oberried und Hofsgrund, lädt am 
Dienstag, dem 8. Dezember, 19.30 
Uhr, zu einem Vortrag „Marien bild­
nisse im Freiburger Münster“ in das 
Gemeindehaus Kirchzarten ein.

Was die Patronin der Freiburger 
Pfarrkirche den Menschen bedeu­
tet, wurde in einer großen Zahl von 
Marienbildnissen zum Ausdruck 

gebracht. Der Bildvortrag von Prof. 
Dr. Wolfgang Hug zeigt die Be­
deutendsten und Schönsten davon 
in neuen Aufnahmen und erklärt 
sowohl ihren künstlerischen als 
auch theologischen Gehalt. 

Musikalisch wird der Abend 
gestaltet mit Mariengesängen von 
C. Monteverdi, F. Schubert und M. 
Reger für Sopran  ­ Dorothee Köß­
ler und Klavier ­ Klaus Ruprecht.

Marienbildnisse im  
Freiburger Münster

Dreisamtäler
Unsere Ausgaben 

im Dezember:
9. + 16. + 23.12.

Tel. 07661 / 3553
www.dreisamtaeler.de
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Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 UhrB31-Freiburg 

B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de
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GIANT Twist Elegance C AluxX Aluminium für Bosch Active Cruise 
Mittelmotor, Bosch PowerPack 400 Wh, Shimano Nexus 8G Naben-
schaltung, Shimano Nexus starr, 

TWIST ELEGANCE 
C1 LTD 

1.999,- € 
2.399,- € 

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 90 52 58

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Leserzuschrift
Zum Bericht „Flüchtlingssitua-
tion in Kirchzarten“ in unserer 
Ausgabe am 25. November 2015 
erreichte uns folgende Leserzu-
schrift: 

„Die Notwendigkeit zum Handeln“ 
ist nicht abstrakt sondern ganz 
kon kret, worauf Sozialdezernentin 
Münzer in der Bürgerversammlung 
aber nicht einging. Vordergründig 
geht es dem Landkreis und der 
Kommune lediglich um die Un-
ter  bringung unserer Neubürger 
in Behelfsunterkünften. Und nur 
anerkannte Flüchtlinge, sprich die 
Menschen aus dem Kriegsgebieten 
in Syrien und Irak. Das ist zu kurz 
gesprungen.
Kardinal fehler:  zu  wenig 
Deutsch kurse
Die Integration und der Spracher-
werb wurden außen vorgelassen, 
wobei dies am Anfang stehen soll-
te. Erst mit guten Deutschkennt-
nissen (Niveau B1 bis B2) sind 
unsere Neubürger über Praktika in 
die für sie völlig neue Berufswelt 
und Hightech-Wirtschaft integrier-
bar. Danach könnten sie ihre Miete 
selber zahlen und aus der Notunter-
kunft ausziehen. Leider schaffen 
das in unserem reglementierten 
Ar beitsmarkt jährlich gerade ein 
mal 10 Prozent, sprich in fünf 
Jahren gibt es immer noch fünfzig 
Prozent arbeitslose Sozialhilfe-
empfänger. Die Notunterkünfte 
sind aber nur für fünf Jahre geplant 
bzw. kalkuliert, ein weiterer fataler 
Denkfehler.
Deportation einer diplomierten 
Krankenschwester
Unsere dadurch stärker belasteten 
Sozialsysteme und die alternde 
Gesellschaft benötigen neue und 
qualifi zierte Arbeitskräfte. Leider 
wurde Anfang dieser Woche die 
diplomierte Krankenschwester 
Erlinda S. (27 J.) nebst Ehemann 
Marius (LKW-Fahrer, 28 Jahre) 
und Sohn Ilvi (5 J.) deportiert, kurz 
bevor Jobs in Aussicht gestellt wa-
ren. Wir deportieren die Falschen 
und hätscheln die Problemfälle, ein 
gravierender Systemfehler.  
Helferfrust und Vulkanausbruch
Es hat sich inzwischen bis in die 
Zeit-Redaktion herum gesprochen, 
dass bundesweit sich zahlreiche 
Flüchtlingshelfer von der Politik 
verarscht fühlen. Unter www.
zeit.de/gesellschaft/zeitgesche-
hen/2015-11/fluechtlingshilfe-
helfer-umfrage#formular kann 
jeder Dampf ablassen, und die Zeit-
Redaktion wird danach akademisch 
korrekt berichten.

Wer das Ohr nahe an unseren 
Neubürgern hat, könnte auch von 
einem bevorstehenden Vulkan-
ausbruch berichten. „Das was ich 
weiß, sollten Sie auch wissen“ 
könnte ich der Sozialdezernentin 
Münzer zurufen.  

Goetz Mosig-Baumeister,
Stegen 

Oberried (u.) Der Advent ist die 
Vorbereitungszeit auf das Weih-
nachtsfest. Was will man seinen 
Lieben schenken, wie will man das 
Fest schmücken und familientra-
ditionell gestalten? Im ländlichen 
Bereich, im Dorf und auf den alten 
Schwarzwaldhöfen lebt man es 
anders als in der Stadt. Hier wird 
das Kunsthandwerk in Hand- und 
Heimarbeit selbst gemacht, die 
Familie packt auch mit an. Wel-
che Freude macht ein Geschenk 
gemacht von Inge oder Maria“ statt  
„Made in China“. 

Gezeigt wird das Kunsthandwerk 

am Samstag, 5. Dezember, von 
14.00 bis 20.00 Uhr in der Markt-
scheune bei kuscheligem Kamin-
feuer in der Klosterschiire Oberried. 

Gleichzeitig ist die Ausstellung 
der historischen Familienkrippen 
im Bürgersaal und dem Gewölbe-
keller geöffnet. Glühwein, Punsch 
für Kinder und Leckeres gibt’s auf 
dem Klosterplatz sowie im Pfarr-
saal des Klosters. 

Und am folgenden Sonntag, 6. 
Dezember, hat sich um 15.00 Uhr 
der Nikolaus für die Kinder in der 
Krippenausstellung, die von 14.00 
- 19.00 Uhr geöffnet ist, angesagt.  

Kunsthandwerkermarkt
am Samstag in der Oberrieder Klosterschiire

Zarduna Restaurant am Campingplatz ∙ Dietenbacher Str. 17 ∙ 79199 Kirchzarten
Tel.: 07661 / 62 98 996 ∙ E-Mail: info@zarduna.de ∙ www.zarduna.de

Restaurant

Zum Dahinschmelzen – 
Käse-Fondue und Schweizer-Raclette 
mit Käse aus der Region (nur auf Vorbestellung)

Mo bis So von 11.30 - 15.00 Uhr & Mi bis So von 17.30 - 22.00 Uhr

Kirchzarten (glü.) Bei der Kirchli-
chen Sozialstation Dreisamtal und 
ihrer Geschäftsführerin Christine 
Hodel und Pflegedienstleiterin 
Melanie Schultis herrscht Zufrie-
denheit über das jetzt vorliegende 
Ergebnis der alljährlichen Quali-
tätsprüfung durch den Medizini-
schen Dienst der Krankenkassen 
(MDK). Mit einer Gesamtnote 
von 1,0 liegen sie 0,1 Punkte über 

dem Landesdurchschnitt von 1,1. 
Deshalb hält sich bei beiden die 
Euphorie aber auch in Grenzen: 
„Leider besteht die Prüfung vor 
allem aus dem Kontrollieren der 
vielen Dokumentationen, die von 
den Pfl egkräften ausgefüllt werden 
und ihnen allzu oft wertvolle Zeit 
für ausführliche Pfl ege einschrän-
ken.“

Geprüft wird in den Qualitätsbe-

Kirchliche Sozialstation Dreisamtal 
mit 1,0 bewertet

Medizinischer Dienst der Krankenkassen befragte auch die Kunden

Christine Hodel und Melanie Schultis (v.l.) freuen sich zwar über die 
1,0 – halten sie aber angesichts eines Landesdurchschnitts von 1,1 
nicht für besonders aussagekräftig. Foto: Gerhard Lück

reichen „Pfl egerische Leistungen“, 
„Ärztlich verordnete pfl egerische 
Leistungen“, „Dienstleistungen 
und Organisation“ sowie „Befra-
gung der Kunden“. Gerade dieser 
Bereich ist den Verantwortlichen 
besonders wichtig. „Zehn Kunden 
werden nach dem Zufallsprinzip 
ausgesucht“, erklärt Hodel das 
Verfahren, „und dann von den 
Prüfern aufgesucht und nach ihrer 
Zufriedenheit befragt. Dass wir 
dabei auch mit einer 1,0 abge-
schnitten haben, freut uns sehr.“ 
Ansonsten sei das Prüfverfahren 
recht fragwürdig und blockiere 
zwei Tage lang den laufenden 
Betrieb. Die Spitzenverbände der 
freien Wohlfahrtspfl ege seien des-
halb in Verhandlungen, die Prüfung 
qualitativ zu verbessern.

Besonders stolz sind Hodel und 
Schultis auf ihr jüngstes Mitar-
beiter-Monitoring, bei dem alle 
Beschäftigen nach verschiedenen 
Aspekten der Arbeitsbelastung 
und -zufriedenheit befragt werden. 
Dabei lag die Gesamtzufriedenheit 
auf einer bis 5 gehenden Skala bei 
4,4, ebenso war der Wert beim 
Arbeitsklima.

Kirchzarten (glü.) Die alljährliche 
Qualitätsprüfung des Medizini-
schen Dienstes der Krankenkassen 
(MDK) besuchte jetzt auch den 
Kirchzartener ambulanten Pfle-
gedienst „Pfl ege Partner“. Dabei 

kam eine Gesamtnote von 1,2 
heraus, mit der Eike von Gierke, 
Inhaber des Pfl egedienstes, zufrie-
den ist. Da die Prüfung vor allem 
Formalitäten untersucht, stellt sie 
für ihn erfreulich fest: „Unsere 

Gute Arbeit im ambulanten Bereich 
bei „Pfl ege Partner“

Medizinischer Dienst der Krankenkassen bescheinigt vorbildliche Dokumentation

Eike von Gierke, Inhaber von „Pfl ege-Partner“, im Gespräch mit 
den Mitarbeiterinnen Dorothea Zepp, Gaby Kohlschein und Ruth 
Diggelmann (v.l.). Foto: Privat

Dokumentation wird den Vorga-
ben des Gesetzes entsprechend 
ausgeführt.“ Und sie beweise ihm, 
dass im ambulanten Bereich „gute 
Arbeit geleistet wird“.

Für Eike von Gierke ist bei den 
verschiedenen Qualitätsbereichs-
Prüfungen vor allem wichtig, dass 
die Befragung der Kunden eine glat-
te Eins erbrachte: „Das heißt, dass 
die Kunden mit unserer Arbeit sehr 
zufrieden sind.“ Vierzehn Mitarbei-
tende sind ständig im Einsatz, um 
pfl egerische oder andere Leistungen 
bei Menschen mit gesundheitlichen 
oder körperlichen Einschränkungen 
zu erbringen. Bestens bewährt habe 
sich vor eineinhalb Jahren der Um-
zug seines Büros von Zarten in die 
Kirchzartener Schwarzwaldstraße 
19, dem sogenannten Ärztehaus 
mitten im Ort. „Wir haben dadurch 
einen besseren Kontakt zu den 
Kunden“, freut sich von Gierke, 
„sind schnell und barrierefrei über 
den Aufzug erreichbar.“

Stegen (glü.) Im kommenden 
Jahr kann Frank Oberlin mit sei-
nem Pflegedienst für häusliche 
Kranken- und Seniorenpflege, 
dem „Pfl ege mobil“, bereits sein 
zwanzigjähriges Jubiläum feiern. 
Er ergänzt erfolgreich in Stegen 
das Angebot von Pfl egediensten im 
Dreisamtal und Freiburger Osten. 
Jetzt erweitert der sympathische 
Inhaber sein Angebot und möchte 
Menschen bei der hauswirtschaft-

lichen Versorgung unterstützen.
„Wir merken immer wieder 

bei unseren Pfl egeeinsätzen“, so 
Oberlin zum „Dreisamtäler“, „dass 
es älteren und kranken Menschen 
schwerfällt, ihre Wohnung zu reini-
gen oder die notwendigen Einkäufe 
zu erledigen. Da wollen wir jetzt 
mit einem neuen Angebot mit-
helfen.“ Es könne sich aber auch 
um eine stundenweise Betreuung 
handeln, um zum Beispiel pfl egen-

„Pfl ege mobil“ bietet jetzt hauswirt-
schaftliche Versorgung an

Sieben Mitarbeiter stehen auf Abruf bereit – Frank Oberlin sucht Alltagsbegleiter

Vor fast zwanzig Jahren gründete Frank Oberlin seinen Dienst „Pfl e-
ge mobil“, dem er jetzt noch ein Angebot zur hauswirtschaftlichen 
Versorgung anschloss. Foto: Gerhard Lück

de Angehörige zu entlasten, damit 
die mal in ihrem oft 24-Stunden-
Einsatz durchschnaufen könnten. 
Seine sieben Mitarbeitenden, die 
er stundenweise dafür engagiert, 
könnten dann vorlesen, mit den 
Betreuten spazieren gehen oder 
eine Runde spielen. Er sucht für 
den neuen Dienst auch noch aus-
gebildete Alltagsbegleiter.

Zum umfangreichen Pflege-
dienstangebot von „Pfl ege mobil“ 
gehören neben dem Pfl egedienst 
mit 24 Stunden Rufbereitschaft 
auch die Betreuung der Demenz-
Wohngemeinschaft Birkenhof, der 
„Pflege mobil-Hausnotruf“ und 
eine intensive Zusammenarbeit 
mit der Firma „Freiraum – bar-
rierefreies Wohnen“. Dabei geht 
es besonders um Beratungen und 
Umbaumaßnahmen im Bereich 
Haus und Wohnen: „Wir wollen 
helfen, mögliche Einschränkungen, 
die das Wohnen im Alter aus bau-
licher Sicht z.B. in Bädern bringt, 
abzuschaffen.“ Informationen zu 
allen Diensten und auch Antwor-
ten auf Fragen der Finanzierung 
sind über Tel.: 07661 / 91 24 61 zu 
bekommen.

Wetterbuchen-
Exkursion am 
winterlichen 
Schauinsland
Oberried/Hofsgrund (ch.) Von 
Winden verweht, von Stürmen zer-
zaust, nach Osten gebeugt, schwan-
kend, aber fest an ihrem Platz 
stehen sie die Wetterbuchen vom 
Schauinsland. Es gibt viel Wissens- 
und Staunenswertes über diese 
Bäume zu erfahren. NaTour Pur 
bietet jeweils montags um 15.00 
Uhr interessante Touren zu den 
imposanten Charakterdarstellern 
vom Schauinsland. Auch andere 
Termine sind möglich. Treffpunkt 
ist am Haus Silberdistel, Dorfstraße 
11 bei Ursel Lorenz. Frau Lorenz 
gibt gerne weitere Infos unter 
Tel. 07602-512 oder per Mail: 
natourpur-schauinsland@gmx.de

Dreisamtäler

www.dreisamtaeler.de



Praxistafel
Mittwoch, 2. Dezember 2015Seite 6 Dreisamtäler

Sturm im Glühwii
Herbschtschtürm’ brause, fege übers Land. D Grenze zwische de 
Luftmasse’ verschiebe sich, de Temperaturkontrascht zwische 
Norde un Süde spielt ä Roll’, zwische Meer un Land, d Polarfront 
un ä Huffe anderi Sache. Jedefalls hemmer im Herbscht des Phä­
nomen, dass d Luft sich meh bewegt als in andere Johreszitte. 
Schnell schtoht dennoo s Barometer uff Sturm. Manchmol macht 
d Ruh’ vorem Sturm meh Angscht als de Sturm selber. D Politi­
ker, wenn si de starke Mann oder d Politikerinne, wenn si d stark 
Frau spiele, drohe manchmol mit em Sätzli: „Wer Wind sät, wird 
Sturm ernten“. Zur Zit hemmer politisch widder stürmische Zitte. 
Me het’s Gfühl, dasses in immer kürzere Abständ ä politischer 
Herbscht het, ja, mr meint, s hört gar nimmi uff mit stürme un s 
het glii mehreri Sturmfronte zämme. 
Aber die Woch’ het ä richtiger Wettersturm döbert, het in Ham­
burg de Fischmarkt überspült, in Breme Flüchtlingszelte weg­
grisse un in Großhartau zwische Dreschde un Bautzen uff em 
Wiihnaachtsmärkt alles zunderscht zoberscht broocht un sogar in 
Kirchzarte um’s Roothuus rum het de Sturm d Budene abdeckt un 
blose bis in d Glühwiigläser nii. Un nix isches gsii mit gmüetlig 
rumschtoh un Schwätzli halte. Nit ämol übers Wetter.
 Stefan Pflaum

Kanzlei Hertle 
Verkehrsrecht | Verkehrsstrafrecht | Allgem. Zivilrecht
Dilgerhofstraße 23, 79117 Freiburg im Breisgau
Telefon: 0761-696 50 73 | www.kanzlei-hertle.de

Wenn Sie glauben, 
daß etwas nicht stimmt, 
dann stimmt das meistens.

Kirchzarten (u.) Die Kath. Kirch­
en gemeinde Kirchzarten lädt zum 
nächsten Taizé­Gebet am Sonntag, 
dem 6. Dezember, 19.30 Uhr in die 
St. Gallus­Kirche ein.

Dieser meditative Gottesdienst 
am Abend ist geprägt durch die 
typischen Gesänge aus Taizé, 

Gebete, wohltuende Stille und das 
Hören biblischer Texte.

Interessierte Sängerinnen und 
Sänger treffen sich bereits um 
18.30 Uhr in der Kirche, um die 
Lieder einzuüben. Die Instrumen­
ta listen, die gerne mitspielen möch­
ten, treffen sich um 18.00 Uhr.

Taizé-Gebet
Kirchzarten-Zarten (drk.) Täg­
lich werden in Baden­Württem­
berg und Hessen weit über 300 
Blutkonserven benötigt. Um 
diesen Bedarf zu decken, ruft 
der DRK Ortsverein Zarten, zur 
nächsten Blutspendenaktion auf, 
die am Dienstag, 8. Dezember, 
von 14.30 bis 19.30 Uhr, in der 
Zardunaschule, Zardunastr. 16 

stattfindet. 
Die gesamte Bevölkerung des 

Dreisamtals und darüber hinaus 
ist an diesem Tag aufgerufen, 
den DRK Ortsverein durch ihre 
Blutspende zu unterstützen. Nach 
der Blutentnahme erwartet die 
Blutspender ein reichhaltiges Ves­
per, das wie immer sehr liebevoll 
gerichtet sein wird.

Blutspende in Zarten

St. Peter (u.) Am Samstag, dem 
5. Dezember, findet eine Gebets­
nacht auf dem Lindenberg statt. 
Ab 19.00 Uhr ist Beichtgelegen­
heit, um 19.30 Uhr Rosenkranz 

und um 20.00 Uhr hl. Messe zu 
Ehren der Gottesmutter. Anschl. 
Betstunden vor dem Allerheiligsten 
in allen wichtigen Anliegen bis 
Mitternacht.

Gebetsnacht auf dem 
Lindenberg

Entspannung auf Koreanisch

Carola  Waldvogel
   Massagen, Kinesiologie & Kurse

                 Mein 

Angebot im Dezember

 Aromaöl-Massage oder

 Koreanische  Kö
rperentspannun

g

   ca. 70 Min., 49 €

info@carola-waldvogel.de · www.carola-waldvogel.de

Josef-Saier-Str.  10  ·  79199   Kirchzarten   ·  Tel.   0 76 61 / 9 03 52 45

Gönnen  Sie  sich  eine  Auszeit –
oder verschenken Sie zu Weihnachten
Gesundheit und Entspannung...

Kirchzarten (as.) Den Körper 
ent  spannen, Blockaden abbauen 
und das Muskelsystem anregen 
– dafür gibt es viele Behandlungs­
möglichkeiten, Anwendungen 
oder Massagen. Eine etwas andere 
Variante bietet Carola Waldvogel 
an: die Koreanische Entspannung. 

Im Gegensatz zu einer klassisch­
en Wellness Behandlung findet 
diese angezogen, in legerer Sport­
kleidung und zugedeckt mit einer 
Decke, auf einer Matte auf dem 
Boden statt. Leichte Bewegungen, 
Dehnungen und Streckungen der 
Arme, Beine und des Nackens 
ent spannen und lockern die Ner­
ven und Muskeln und führen zu 
einer Aktivierung des kompletten 
Energie systems des Körpers. 

Gelernt hat Wellness­Thera­
peutin Carola Waldvogel die 
Koreanische Entspannung vor 
drei Jahren in der Bretagne von 

einer Schülerin eines koreanischen 
Meisters. 

Im Oktober dieses Jahres wurde 
Freiburg Partnerstadt von Suwon 
in Korea. 

Im November und Dezember 
gibt es die Koreanische Entspan­

nung sowie auch die Aromaöl­
massage als Monatsangebot für 
49.­ Euro (70 Minuten) in Carola 
Waldvogels Praxis für Körperar­
beit und Kinesiologie in der Josef­
Saier­Str. 10 in Kirchzarten. 

Weitere Infos und Termine (in 

den Wintermonaten auch Samstag 
Vormittag) unter Tel.: 07661 / 9 
03 52 45 oder unter www.carola­
waldvogel.de.

Gutscheine, zum Beispiel als 
Weihnachtsgeschenke, sind bis 
zum 21.12. erhältlich.

– Anzeige –

 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

Linder´s Glottertäler Spezialitäten & Frisches Wild

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (Produktionsverkauf)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

gültig bis: 05.12.2015

Schweinerücken 1 kg 7,99€

Suppenfleisch von der Leiter 1 kg 7,99€

Hackfleisch gemischt 1 kg 6,99€

Rinderbraten aus der Schulter 1 kg 8,99€

Schälripple geräuchert 1 kg 5,99€

Linder’s Glottertäler 100 g 1,59€
Winzerschinken®

Kalbslyoner 100 g 0,99€

Gutshofleberwurst 100 g 0,99€

Rehkeule mit Röhre 100 g 2,99€

Wildschweingulasch 100 g 1,69€

Hirschkalbskeule 100 g 2,69€

Hirschbeißer Paar 1,99€

Wir machen Urlaub vom 28. Dez. bis 5. Januar 2016
Ab dem 7.1.2016 sind wir wieder zu den üblichen Sprechzeiten für Sie da.

Die Vertretung erfahren Sie über die Homepage www.dr-stass.de
und über den Anrufbeantworter.

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr.
Dr. Staß & Team

Dr. med. Martin Staß
Hausarzt
Facharzt für Innere Medizin
Naturheilverfahren – Chirotherapie 
Akupunktur
Hagenmattenstraße 26
79117 Freiburg-Kappel
Telefon 07 61 / 6 74 95
www.dr-stass.de

Wir sind für Sie da!   www.sozialstation-dreisamtal.de
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal • Bahnhofstr. 18 • 79199 Kirchzarten

Tel. 07661/9868-0 • Fax 07661/9868-68 • mail: info@sozialstation-dreisamtal.de

Unterstützen • Pflegen • Betreuen • Entlasten
Wir versorgen Sie bestens zu Hause im Rahmen der ambulanten 
Pflege – lassen Sie sich beraten!
Auch Angehörige finden bei uns viele Möglichkeiten zur  
Entlastung. Unser Angebot umfasst z.B.:

• Ausführung ärztlich verordneter Maßnahmen
• Unterstützung bei der Körperpflege, im Haushalt, 
 beim Einkauf, bei Arztbesuchen, im Alltag
• Beratung (auch zu Hause) und Schulung
• Hauswirtschaftliche Betreuung
• Stundenweise Betreuung zu Hause
• Verschiedene Gruppennachmittage
• Essen auf Rädern, Hausnotruf
• Viele weitere Leistungen auf Anfrage

Für Terminvereinbarungen und Informationen erreichen Sie uns 
am Besten werktags von 9.00-12.00 und 14.00-16.00 Uhr.

Ebnet (u.) Am kommenden Freitag, 
dem 4. Dezember sowie am 11. 
und am 23. Dezember laden Ulrike 
Fahlbusch und Volkhard Schroth 
nach Ebnet in den Hirschenhofweg 
4 zu meditativen Klangreisen ein, 
Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr. 

Die Klangreisen laden zum In­
nehalten und Entspannen ein. Zum 
Klingen kommt ein Monochord und 

eine Klangharfe, Röhrenglocken, 
Ozeantrommel und Klangschalen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, Spen­
den sind jedoch willkommen. Die 
Spenden erhält der „Lebensgarten 
Dreisamtal“, zur Finanzierung ei­
nes Folien tunnels. Um Anmeldung 
unter Tel.: 0761 / 89 78 388 wird ge­
beten. Nähere Infos auch auf www.
gesundheitskultur­salutogenese.de.

Meditative Klangreisen 
im Advent

Benefiz für Lebensgarten Dreisamtal

Kirchzarten (u.) Der Freundes­
kreis für Kirchenmusik Kirchzar­
ten­Stegen lädt am Freitag, dem 
4. Dezember, um 18 Uhr zum 
Chorkonzert in das evang. Ge­
meindezentrum Kirchzarten ein. 
Der Kammerchor der Hochschule 

für Musik Freiburg singt unter 
der Leitung von Morten Schuldt­
Jensen Werke von Praetorius, 
Ellington, Poulenc, Lauridsen und 
Schuldt­Jensen. Der Eintritt ist 
frei, Spenden am Ausgang sind 
erwünscht.

O Magnum Mysterium
Littenweiler (hr.) Am Freitag, dem 
4. Dezember, um 14.00 Uhr lädt das 
Integrative Hirnleistungstraining 
„Grips“ gemeinsam mit der Wohn­
anlage Kreuzsteinäcker zu einem 
Mitmachtraining „Denk­Fit zum 
Nikolaus“ in die Begegnungsstätte 
Kreuzsteinäcker, Heinrich­Heine­
Str. 10, Wohnung 044 in Litten­
weiler ein.

Wie kann ich mit Spaß und 
vielen Ideen die „Grauen Zellen“ 
in Schwung bringen? Ralf Jogerst, 
Einrichtungsleiter „Grips“ sagt 
hierzu: „Ein gut funktionierendes 
Kurzzeitgedächtnis hilft, den Alltag 
leichter zu bewältigen. Sie werden 
wacher, interessierter und erleben 
einfach mehr Lebensfreude. Unser 
Gehirn mit seinen erstaunlichen 
Fähigkeiten wird durch die vorge­
stellten Trainingsanregungen sta­

bilisiert und verbessert. Schlafende 
geistige Reserven lassen sich durch 
eine gezielte Anleitung leichter we­
cken und können von jedem sofort 
mit Erfolg genutzt werden.“ 

„Das klappt noch besser mit 
viel Humor und in einer netten 
Gruppe!“, so Ralf Jogerst, Fachas­
sistent für Hirnleistungstraining 
für Gesunde und Fachkraft für 
Hirnfunktionstraining für Kranke. 
Das Ziel von Grips ist, durch regel­
mäßiges Training die selbstständige 
Lebensführung in den eigenen vier 
Wänden länger zu erhalten. 

Menschen mit Gedächtnispro­
blemen und betreuende Ange­
hörige sind herzlich zu dieser 
Veranstaltung eingeladen. Nähere 
Infos und Anmeldung unter Tel.: 
0761 / 61 29 15 20. Die Teilnahme 
ist kostenfrei.

Mitmachtraining
Denk-Fit zum Nikolaus

Freiburg (u.) Heidi Knoblich liest 
und erzählt am Sonntag, dem 6. 
Dezember, um 16 Uhr im Greif­
fenegg­Schlössle aus ihrem neu­
en Weihnachtskinderbuch „Zum 
Christkind auf den Feldberg – 
Weihnachten bei Fräulein Fanny“. 

Der kleine Mathis hat nur einen 
Wunsch. Er möchte am Heiligen 
Abend mit Fräulein Fanny in ihrem 

Hotel Weihnachten feiern. Auf viel 
zu großen Skiern kämpft er sich 
durch Schnee und Wind auf den 
Feldberg – ein Weihnachtsaben­
teuer beginnt. Der Eintritt kostet 
für Erwachsene 6.­ €, Kinder sind 
frei. Im Eintrittspreis enthalten sind 
Adventspunsch, Linzertorte und  
Hildabrötle. Anmeldung erbeten 
unter Tel.: 0761 / 3 27 28. 

Lesung zum Nikolaustag
Adventsnachmittag für die ganze Familie

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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Geschenke

Ö�nungszeiten
Montag-Freitag 9.00 - 18.30 Uhr
Adventsamstage  9.00 - 14.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bohny Bürobedarf & Geschenke
Bahnhofstr. 22 · 79199 Kirchzarten
Telefon: 0 76 61 - 99 59 8

www.bohny-buerobedarf.de

Bohny Bürobedarf & Geschenke

Trendige Dekoartikel
Kreative Geschenkideen
Wohnliche Accessoires 

Weihnachtliche
Vor�eude

HAUS SPORBECKHAUS SPORBECKHAUS SPORBECK

IT-Dienstleistungen Weiß GmbH

Stegener Straße 19
79199 Kirchzarten

• Consulting
• IT-Service
• Beratung
• Security
• Verkauf

Telefon: 0 76 61 / 90 81 93-0
Telefax: 0 76 61 / 90 81 93-99

 E-Mail: info@it-gw.de
 Web: www.it-gw.de

Kirchzarten (glü.) Als Günter 
Weiß im April 2002 sein Unter-
nehmen „IT Dienstleistungen 
Weiß“ gründete waren Privatleute, 
Einzelunternehmen und kleine Fir-
men seine Kunden. Er betreute sie 
komplett mit seinen IT-Leistungen. 
Erfreulich war es für den jungen 
Unternehmer, dass die Nachfrage 
und Akzeptanz am Markt rasant 
schnell stieg. Seine guten Leis-
tungen führten zu einem stetigen 
Wachstum. Die Erweiterung in 
die „IT Weiß GmbH“ und die 
Hinzunahme von Gerd Engler als 
weiteren Geschäftsführer war 2013 
konsequent. Im „Angebotskata-
log“ vom IT Weiß ist der komplette 
IT-Bereich von Netzwerken, Ser-
ver, Virtualisierung, PC-Systemen, 
Tablet, Firewall, Migrationen, 
Vernetzungen, Cloud Computing 

oder Backup zu finden. Zertifi-
zierungen durch die Hard- und 
Software-Industrie unterstreichen 

den Qualitätsanspruch. IT Weiß ist 
langjähriger „Terra Value Partner“ 
und „Wortmann Business Partner“.

Jetzt geht das Unternehmen, zu 
dessen Kundenstamm immer mehr 
Privatleute, Handwerker, mittel-
ständische Betriebe, Hotels und 
sogar international tätige Firmen 
gehören, einen weiteren Schritt, 
um seinen Standort in Kirchzar-
ten zu festigen. „Wir haben den 
Werkstattbereich ausgebaut“, 
erklärt Günter Weiß, „und mit 
einem eigens eingestellten Mit-
arbeiter durchgehend zu unseren 
Geschäftszeiten besetzt.“ Er möch-
te damit besonders Privatleute mo-
tivieren, mit ihren PC-Problemen 
zu ihm zu kommen: „Wenn keine 
Ersatzteile bestellt werden müssen, 
ist das Gerät in einem Tag wieder 
einsatzfähig.“ Ihm ist die dauerhaf-
te Bindung an den Kunden wichtig 
und dazu gehöre neben der guten 
Beratung auch ein qualitativ hoher 

Service. Als anerkannter IHK-
Ausbildungsbetrieb bildet IT Weiß 
auch aus, aktuell lernt ein Azubi 
den Beruf des Fachinformatikers 
für Systemintegration. Da die IT 

Weiß GmbH auch in diesem Jahr 
keine Weihnachtspost verschickt, 
spendet die Firma die eingesparten 
400.- Euro wieder an die Bürger-
stiftung.

„IT Weiß GmbH“ baut Werkstattleistungen aus
Der „Full-Service IT-Dienstleister“ bietet Kunden aller Art individuelle IT-Lösungen an

Laercio Ramos betreut die neue Kundenwerkstatt bei IT Weiß. Sein 
Chef Günter Weiß schaut ihm über die Schultern.

Foto: Gerhard Lück

– Anzeige –

Kirchzarten (glü.) Das kommt 
auch nicht alle Tage vor. Karin 
Hauser, seit 25 Jahren in der Kirch-
zartener Zahnarztpraxis Rustige, 
geht Ende Dezember offi ziell in 
den Ruhestand – und will dennoch 
an einigen Tagen weiterarbeiten. 
Grund ist wohl die große Freude, 
die ihr der Beruf als Zahnmedizini-
sche Fachanstellte macht. Gelernt 
hat sie ab 1968 drei Jahre beim 
Gründer der Praxis, dem promo-
vierten Zahnarzt Dietmar Rustige, 
der damals seine Praxis noch in der 
Zartener Straße hatte.

Nach der Lehre ging Hauser 
für ein halbes Jahr in eine Praxis 
nach Bötzingen, um dann etwas 
ganz anderes zu machen. Sie hatte 
sich kaufmännisch weitergebildet 
und arbeitete bis 1976 bei einer 
Reifenfi rma in der Finanzbuchhal-
tung. Während der Familienphase 
bis 1990 pfl egte sie immer wieder 
den Kontakt zur Familie Rustige. 
1978 war sie mit ihrem Mann Fred 
nach Kirchzarten gezogen. Und so 
war es nicht verwunderlich, dass 
Zahnarzt Rustige, dessen Praxis 

Den engen Kontakt zu Patienten gepfl egt
Karin Hauser seit 25 Jahren in Zahnarztpraxis Rustige und will trotz Rente weitermachen

Herzlichen Glückwunsch auf 25 Jahre in der Zahnarztpraxis Rustige: 
Susanne Becht, Karin Hauser, Katharina Rustige, Cindy Drescher 
und Tanja Schuler (v.l.). Es fehlen: Sandra Ketterer, Stefanie Zim-
mermann und Ciggem Aycan. Foto: Gerhard Lück
1980 ins Gebäude vom Ratscafé 
beim Narrenbrunnen umgezogen 
war, Karin Hauser 1990 fragte, ob 
sie nicht wieder bei ihm arbeiten 
möchte.

Und ob sie wollte. Die Arbeit 
mit ihrem Lehrherrn machte gleich 
wieder Freude. Ab 2000 war sie 
dann beim beginnenden Generati-

onenwechsel in der Praxis Rustige 
verbindendes Element zwischen 
Vater und Tochter Katharina. Die 
hatte 1994 ihr Zahnmedizinstu-
dium mit der Promotion beendet 
und war erst einmal auf „Wan-
derschaft“ in Praxen in München, 
Wolfach und Interlaken (CH) 
gegangen. „Ich merkte damals 

gleich“, erinnert sich Katharina 
Rustige, „Karin war das Herzstück 
der Praxis und konnte wunderbar 
zwischen jungen und erfahrenen 
Mitarbeitern vermitteln.“ Sie 
habe all die Jahre bis heute die 
Atmosphäre in der Praxis geprägt, 
sei immer zur Stelle gewesen und 
habe sich in besonderem Maße 
eingesetzt – manchmal gar zur Ver-
wunderung ihres Ehemannes Fred.

Karin Hauser macht die Arbeit 
am Patienten ebenso Spaß wie 
Laborarbeiten. Die Zahnvorsorge 
sei ihr ein wichtiges Anliegen. Und 
zu Kindern hat sie einen besonde-
ren Zugang. „Wenn ich die nicht 
gleich mit Mundschutz begrüßt 
habe“, schmunzelt Karin Hauser. 
Sie ist froh, dass der Sekt am 
letzten Freitag nur den 25 Jahren 
galt und noch kein Abschiedstrunk 
war. Schließlich möchte sie in 
dem „Acht-Frauen-Team“ (zwei 
Ärztinnen, vier Fachangestellte 
und zwei Azubis) noch gerne 
auch als Rentnerin einige Tage in 
der Woche mittun: „Das ist so ein 
gutes Team.“

Ebnet (de.) Am vergangenen Wo-
chenende luden Nikolaus von 
Gayling-Westphal und Simone Har-
re in Deutschland lebend Chine sen 
zu einem Gespräch über Glück und 
Freiheit ins Ebenter Schloss ein. 
Harre und Gayling bereisten China 
schon zum zweiten Mal und kamen 
jedes Mal mit faszinierenden Ein-
drücken zurück. Das Bild der Deut-
schen von China sei sehr einseitig 
und verzerrt, so Harre, und das sei 
schade. „Wir fühlten uns wunderbar 
frei und unbekümmert, als wir das 
Land bereisten und das in einem 
Land, das nicht für Freiheit steht.“ 

Sie erklärt sich das so, dass es in 
China die große Kuppel der Politik 
gebe, die tatsächlich viel verbiete. 
Darunter jedoch existiere viel Frei-
heit und die Chinesen suchten sich 
ihre eigenen Wege, um ihre Ziele 

zu erreichen. Das bestätigten die 
anwesenden, hier in Deutschland 
studierenden Chinesinnen. Jedes 
Kind bekäme in China eingeimpft, 
dass Freiheit nur innerhalb eines 
Rahmens möglich sei und diesen 
Rahmen gebe die Politik vor. Das 
Leben in Deutschland habe ihre 
Wahrnehmung jedoch verändert, 
so eine Teilnehmerin. In China 
hätte sie unpolitisch gelebt, in 
Deutschland würde sie sich kritisch 
mit Chinas politischem System, den 
Menschenrechtsverletzungen und 
der eingeschränkten Pressefreiheit 
auseinandersetzen. Betont wurde 
auch, dass China sich in einem 
Veränderungsprozess befi nde. Wäh-
rend ihre Elterngeneration die Partei 
immer als allmächtig erlebt hätte, 
wäre es heute möglich, Fehler zu 
benennen und würden die Verant-

wortlichen auch zur Rechenschaft 
gezogen.

Die Reisen von Nikolaus von 
Gayling und Simone Harre bleiben  
nicht ohne Folgen. Die beiden 
führten mit der chinesischen Be-
völkerung über 50 Interviews zum 
Thema Glück, die in Buchform er-
scheinen werden und Harres Reihe 
„Vom Glück in Freiburg“ und vom 
„Glück in Köln“ fortsetzt.

Nikolaus von Gayling-Westphal 
strebt außerdem eine Städtepart-
nerschaft mit Qingdao an, einer 
ehemaligen deutschen Kolonial-
stadt, in der die ehemalige Resi-
denz des Gouverneurs heute ein 
Museum ist. Von Gayling sprach 
dort mit einem Empfehlungs-
schreiben des OBs Salomon vor 
und möchte einen kulturellen 
Austausch in Gang bringen.

Vom Glück in China / Gespräche im Schloss Ebnet

Simone Harre und Nikolaus von Gayling-Westphal reisten durch 
China. Shasha Li (Mitte), die an ihrer Doktorarbeit in Germanistik 
an der Uni Freiburg arbeitet, plante die Reise im Hintergrund und 
vermittelte Kontakte in China. Bild: Dagmar Engesser

Heute: Zwischen
den Kulturen
Littenweiler (hr.) Am heutigen 
Mittwoch, 2. Dezember, um 19.00 
Uhr, lädt der Lernort Kunzenhof, 
Littenweilerstr. 25a in Littenweiler 
zu einem Vortrag „Zwischen den 
Kulturen – Eine Reise in Palästina 
und Israel“ ein. Referentin ist Bir-
git Bohsung. Sie ist seit 19 Jahren 
Waldorfl ehrerin und lebte und ar-
beitete während ihres Sabbatjahres 
drei Monate in Jerusalem. In dieser 
Zeit ist ihr das Land besonders ans 
Herz gewachsen. Sie wird über 
ihre Erlebnisse und die Situation 
in diesen beiden Ländern sprechen. 
Im Anschluss ist Gelegenheit zum 
gemeinsamen Gespräch. Der Ein-
tritt ist frei, eine Spende für das 
Madaa Creative Center in Silwan, 
Ostjerusalem erbeten. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 

„Eine Reise zum 
K2 in China“
Kirchzarten (glü.) Der Fotoclub 
Dreisamtal lädt zum Multivisions-
vortrag „Eine Reise zum K2 in 
China, zweithöchster Berg der 
Welt“ am Donnerstag, dem 10. 
Dezember, um 20 Uhr ins Kurhaus 
Kirchzarten, Dietenbacher Straße 
22 ein. Die lange und beschwerli-
che Wanderung führte zum Basis-
lager dieses majestätischen Berges, 
welcher seine Heimat im Kara-
korum hat. Die beeindruckenden 
Bilder von Bertram Rueb zeigen 
eine wundervolle Gebirgswelt in 
dieser unberührten Region. Der 
Eintritt ist frei.
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Die Serie

im Dreisamtäler

HEUTE: Freiburger OstenFreiburger OstenFreiburger Osten

Der Dreisamtäler im Gespräch mit Hans Lehmann, Vorsitzender des Bürgervereins Waldsee-Oberwiehre, 
und Helmut Thoma, Stadtrat und ebenfalls im Vorstand des Bürgervereins.

Ina-Maria, Breitnau
Kundin bei iffland.hören. 

„Ich höre was, was du nicht hörst!“
iffland.hören. ist Ihr 
Spezialist rund um das 
Thema gutes Hören –
auch für kleine Ohren.

ra
um
ko
nt
ak
t.d
e

www.iffl and-hoeren.de

Schwarzwaldstraße 19
79199 Kirchzarten

Lindenmattenstraße 44
79117 Freiburg-Littenweiler

iffl and.hören. in Ihrer Nähe:

Dreisamtäler: Herr Lehmann, 
Herr Thoma – Städte und Kommu-
nen sind derzeit alle mit der Flücht-
lingsproblematik befasst. Auch der 
Freiburger Osten muss sich damit 
auseinandersetzen. Wie gehen Sie 
als Bürgerverein damit um?
Lehmann: Ab der kommenden 
Woche wird die Stadthalle als 
Puffer-Unterkunft für bis zu 420 
Flüchtlinge ihren Betrieb aufneh-
men. Betrieben wird die Unter-
kunft vom Deutschen Roten Kreuz, 
das als Leiter und Verwalter das 
Hausrecht dort haben wird. Es wird  
für die Verwaltungsaufgaben zu-
ständig sein, die Organisation des 
Heimbetriebs, die Sozialberatung, 
die Gesundheitsfürsorge und das 
Konfl iktmanagement. Das ist eine 
immense Herausforderung und auf 
einer Bürgerversammlung Mitte 
Oktober machte Sozialbürgermeis-
ter von Kirchbach deutlich, dass 
das Gelingen dieser Aufgaben nur 
durch ehrenamtliche Hilfe möglich 
sein wird. Wir vom Bürgerverein 
Oberwiehre-Waldsee haben im 
Vorstand beschlossen, diese eh-
renamtliche Hilfe zu leisten. An-
gesichts der Tatsache, dass unser 
Stadtteil vor solch weittragenden 
sozialen Veränderungen steht, 
sehen wir uns als Bürgerverein 
verpfl ichtet, im Rahmen unserer 
Ehrenämter präsent zu sein.
Dreisamtäler: Wie sieht Ihr Enga-
gement konkret aus?
Lehmann: Der Bürgerverein wird 
die Scharnierstelle zwischen den 

Hauptamtlichen des Roten Kreuzes 
und den ehrenamtlichen Helfern 
sein. Wir haben auf der erwähnten 
Bürgerversammlung einen Frage-
bogen ausgelegt, um zu erfassen, 
was die Bürger an ehrenamtlichen 
Hilfen für Flüchtlinge anbieten 
können. Von den 500 Anwesenden 
haben bis jetzt 234 den Bogen 
ausgefüllt und zurückgeschickt. 
Wir sind momentan dabei, diese 
Bögen auszuwerten. 

Vorgestern führte der Bürgerver-
ein in Kooperation mit dem DRK 
eine Informationsveranstaltung 
für diese Helfer durch. Es ist zu 
spüren, dass die Menschen hier 
sehr hilfswillig sind, sie wollen 
aktiv werden. Wir versicherten 
ihnen, dass ihre Angebote bei uns 
ankamen und wir auf sie zugehen 
werden, wenn der Bedarf da ist. 
Das kann noch einige Zeit dauern, 
da die Stadthalle ja erst nach und 
nach belegt wird und das alles peu 
à peu anlaufen muss und immer in 
Abstimmung mit dem DRK.

Wir haben die Hilfsangebote in 
elf Gruppen eingeteilt. Der größte 
Block ist der Sprachunterricht / 
Sprachbegleitung. Die weiteren 
Gruppen kümmern sich um „Vor-
Ort- Stadthallenhilfe“  wie zum 
Beispiel bei der Kleiderausgabe, 
weitere bei Hobbies und Sport, 
Kunst, Kultur, Gesundheit, allge-
meine Hilfen.

Wir kooperieren im Übrigen 
mit der Musikhochschule, dem 
Jugendbildungswerk, dem Stadt-

jugendring, den Pfarrgemeinden 
des Stadtteils, der FT v. 1844, 
dem SC-Freiburg, der Inlingua-
Sprachschule, dem ZO und den 
Schulen, die reine oder integrativ 
geführte Vorbereitungsklassen 
anbieten, damit Flüchtlingskinder 
und Jugendliche schnell die deut-
sche Sprache lernen und bald in 
Regelklassen wechseln können. 
Für Erwachsene haben wir mit der 
Sprachschule Inlingua Lernabspra-
chen getroffen.
Dreisamtäler: Im Freiburger 
Osten werden aber noch mehr 
Flüchtlinge untergebracht.
Thoma: In Littenweiler entstehen 
in der Höllentalstraße neben den 

PH-Baracken momentan Flücht-
lingsunterkünfte in Holzcontainer-
Bauweise, die in den nächsten 
Wochen belegt werden sollen. Dort 
kommen 45 Menschen unter.

Weitere Unterkünfte sind am 
Kappler Knoten geplant, dort wer-
den es über 300 Menschen sein, die 
dort wohnen werden.

Im Flüchtlingswohnheim in 
der Hammerschmiedstraße leben 
derzeit 240 Menschen. Die Unter-
künfte dort waren ursprünglich nur 

als Provisorium gedacht und sind 
inzwischen von der Bausubstanz 
her völlig heruntergekommen. 
Sie sollen abgerissen und unter 
Federführung der Stadtbau neu 
errichtet werden und zwar in kon-
ventioneller Bauweise als dauer-
hafte Wohnbebauung. Dort sollen 
dann 320 Menschen leben können. 
Geplant ist auch ein vernünftiger 
Schallschutz und das Ganze kann 
dann in späteren Zeiten als Sozial-

wohnungen genutzt werden.
Dreisamtäler: Den Bürgerverein 
beschäftigen sicher auch noch 
andere Themen.

Lehmann: Aber sicher! Noch in 
diesem Jahr wird das Auslich-
tungskonzept des Mösleparks zum 
Abschluss gebracht. Entwickelt 
wurde dieses Konzept von Garten- 
und Tiefbauamt der Stadt Freiburg 
in enger Zusammenarbeit mit dem 
Bürgerverein, den Umwelt- und 
Naturschutzbeauftragten und dem 
Forstamt. Ziel es, den Möslepark 
wieder in seine Urform um die 
Jahrhundertwende zurückzubrin-
gen. Der Park ist in den letzten 

Jahrzehnten sehr zugewachsen, vor 
allem mit Hainbuchen. Im Zuge 
dieser gartendenkmalpfl egerischen 
Maßnahmen wird auch die Waldse-
estraße rückgebaut und renaturiert. 
Die Straßenführung wird dann so 
sein, dass der Waldsee nicht mehr 
vom Park getrennt ist.
Dreisamtäler: Im vergangenen 
Jahr sprachen wir auch über die 
Zeit nach der B 31 – wie ist da der 
Stand der Dinge?
Thoma: Wir warten  fast stündlich 

auf das erlösende Signal aus Berlin  
für den Bau des Stadttunnels. Es 
gibt Zeichen, die hoffen lassen, 
dass dieses für Freiburg so enorm 
wichtige Projekt bei der Fortschrei-
bung des Bundesverkehrswegepla-
nes in die höchste Dringlichkeits-
stufe eingeordnet wird. Wenn dem 
so ist, dann wird es wirklich „ernst“ 
für  die Oberwiehre. Es würde den 
Stadtteil immens verändern - aber 
auch ungeheure Entwicklungs-

Hans Lehmann Helmut Thoma

Renaturierte Dreisam – jetzt im Winter hat die Natur ihren Raum. 
Im Sommer ist sie Partymeile

Flüchtlingsunterkünfte in der Höllentalstraße in Littenweiler
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Unser Film zum Thema
Einfach mit dem Smart-
phone einscannen oder 
direkt anschauen unter 
www.dreisamtaeler.de.

Weihnachtsmarkt  in Littenweiler

Littenweiler (hr.) Traditionell am 
zweiten Adventssonntag lädt der 
Bürgerverein zum Weihnachts-
markt in Littenweiler ein. Von 
11.00 bis 18.00 Uhr werden im 
Bürgersaal  und auf dem Dorfplatz 
an über 40 Ständen handgefertigter 
Schmuck, Kuscheltiere, Strickwa-
ren, Gebäck, Marmeladen und vie-
lerlei Kunsthandwerk und liebevoll 
selbst Gebasteltes angeboten. 

Der Musikverein Littenweiler 
bewirtet mit Kaffee und Kuchen 
und das Orchester wird um 14.00 
Uhr auftreten. Die Pfadfi nder und 

KJG der Gemeinde bieten heiße 
Würstchen an und der Förderverein 
der Reinhold-Schneider-Schule ist 
mit seinem Waffelstand vertreten. 

Außerdem gibt es leckeres Quit-
tenbrot und heiße Maroni und der 
Gesangverein bietet Glühwein an. 

Um 15.00 Uhr hat der Nikolaus 
seinen Besuch angesagt und auch 
die Tiere des Kunzenhofs sind wie-
der dabei und die Kleinen können 
den Streichelzoo besuchen oder auf 
den Eseln reiten. Parkplätze gibt es 
ausreichend auf dem PH-Parkplatz 
am Bahnhof Littenweiler. 

Di – Sa ab 17.00 Uhr  |  So ab 12.00 Uhr

Schwarzwaldstraße 195  |  79117 Freiburg

           Telefon: 07 61 / 76 60 27 66

info@laplaya-freiburg.de

           www.laplaya-freiburg.de

Den Winter
     auf spanisch genießen.

Das Lycée Turenne – der Bürgerverein setzt sich für die Sanierung des Westfl ügels ein.
 Fotos: Dagmar Engesser

chancen eröffnen, wenn künftig 
einmal nur noch 5 % des jetzigen 
Schwerlast- und 30 % des Gesamt-
verkehrs durch den Stadtteil rollen.

Im Idealfall wäre mit einer 
Bauzeit  von ca. 2021 – 2026 zu 
rechnen, und die Bauabwicklung 
stellt natürlich eine gewaltige 
Herausforderung für den Stadtteil 
dar. Ungeklärt ist nach wie vor die 
Frage der Verkehrsführung für den 
Fall, dass beim zukünftigen Tunnel 

aufgrund von Wartungsarbeiten 
oder eines Unfalls eine Röhre ge-
sperrt werden muss. Wir vom Bür-
gerverein haben  uns seit Jahren für 
die sogenannte Schweizer Lösung  
stark gemacht. In der Schweiz 
wird der Verkehr in solchen Fällen 
grundsätzlich unterirdisch umge-
leitet - und in der zweiten Röhre 
mit jeweils einspurigem Gegen-
verkehr abgewickelt. Das würden 
wir uns mit Nachdruck für den 

Stadttunnel auch wünschen, denn 
für die Gestaltung des Stadtraumes 
macht es planerisch einen funda-
mentalen Unterschied, ob nur für 
den künftigen Restverkehr geplant 
wird oder ob Reservefl ächen für 
den Notfall vorgehalten werden 
müssen. Ziel muss es sein, den 
Verkehr auf einer Dreisamtseite zu 
bündeln und auf der anderen Seite 
einen „Dreisamboulevard“ nur für 
Fußgänger entstehen zu lassen. 

Dreisamtäler: Das Projekt „Re-
naturierung der Dreisam“ wurde 
zwischenzeitlich erfolgreich abge-
schlossen. Die Dreisam hat ihr Er-
scheinungsbild deutlich verändert.
Lehmann: Leider hat sich hier 
eine regelrechte Partymeile ent-
wickelt und zwar sowohl im re-
naturierten Bereich östlich der 
Sandfangbrücke als auch westlich 
der Sandfangbrücke und Klagen 
kommen sowohl von Anwohnern 
als auch Naturschützern. Westlich 
der Sandfangbrücke wurden an 
einem Abend einundzwanzig Feuer 
gezählt. Die Anwohner klagen über 
Lärm und Rauchentwicklung, den 
Müll, der hinterlassen wird, und 
über das Urinieren und die Fäkali-
enentsorgung in den Vorgärten. Um 
dieses Problem anzugehen, wollen 
wir alle Betroffenen an einem 
runden Tisch zusammenbringen.
Dreisamtäler: Dem Bürgerver-
ein liegt  sehr viel am Erhalt des 
denkmalgeschützten Meierhofs 
unterhalb des Kartäuserklosters – 
ist sein Schicksal schon besiegelt?
Thoma: Nachdem wir Hoffnung 
hatten, dass der Erhalt dieses 
Gebäudes möglich ist, kam die 
ernüchternde Nachricht, dass die 
Bausubstanz so schlecht wäre, 
dass nur der Abriss bliebe. Der 
Bürgerverein kämpft weiterhin um 
seinen Erhalt …
Lehmann: und wir haben so ein 
Bauchgefühl, dass das letzte Wort  
noch lange nicht gesprochen ist. 
Wir sind kampfbereit.

Thoma: Dafür läuft es bei der Ent-
wicklung des Maria-Hilf-Areals 
viel besser als erwartet. Auch 
dort wurde der Abriss des Saals 
befürchtet. Die Pfarrgemeinde hat 
das Areal an die Firma Stuckart 
verkauft;  nun bleibt  die gesamte 
Bausubstanz erhalten und es ent-
steht moderner Wohnraum.
Dreisamtäler: Auch das Lycée 
Turenne ist ein denkmalgeschütztes 
Gebäude, für das sich der Bürger-
verein schon seit langem einsetzt.

Lehmann: Das ist das nächste 
Projekt, das der Bürgerverein 
angehen will: die Sanierung des 
Westfl ügels des Lycée Turennes, 
und zwar unter dem Duktus: die 
Schulen brauchen mehr Räume. 
Wir machen uns stark für einen 
Campus Lycée Turenne mit einer 
Mensa und der Sanierung von Aula 
und Turnhalle. Diese Räumlichkei-
ten könnten auch von der Öffent-
lichkeit genutzt werden und dem 
Bürgerverein als Veranstaltungs-
räume dienen. Diese Initiative von 
uns kommt im Januar 2016, damit 
diese Überlegungen auch Eingang 
in die Haushaltsplanungen fi nden. 
Zwar sagte die Stadt immer wie-
der zu, den Westfl ügel des Lycée 
Turennes nicht verfallen lassen zu 
wollen. Dennoch konnten wir be-
obachten, wie in der Vergangenheit 
immer wieder das ein oder andere 
Türmchen weggenommen wurde. 
Uns liegt deshalb eine grundstän-
dige Sanierung sehr am Herzen, 
um dieses wunderschöne Gebäude 
nicht nur zu erhalten, sondern auch 
zu nutzen.
Dreisamtäler: Meine Herren, vie-
len Dank für das Gespräch!

Auf dem Dorfplatz Littenweiler trifft sich Jung und Alt.
 Fotos: Gisela Heizler-Ries

Stockbrot rösten ist für Kindern immer ein Spaß.

Mit heißen Maroni, Waffeln, und leckere Würstchen ist auch für 
das leibliche Wohl beim Weihnachtsmarkt bestens gesorgt.

Geduldig trägt Esel Rosalie die Kinder durch Littenweiler.

An zahlreichen Ständen wird selbst Gebasteltes und vieles für die 
Advents- und Weihnachtszeit angeboten.
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Adventsmarkt in St. Peter
Samstag, 5. und Sonntag, 6. Dezember

St. Peter (u.) Nach dem riesigen 
Erfolg im vergangenen Jahr ver-
anstaltet der Sportverein St. Peter 
seinen „Adventstraum“ entlang 
der südlichen Klostermauer er-
neut zweitägig, am Samstag, 5. 
Dezember, ab 15.00 Uhr und am 
Sonntag, 6. Dezember, ab 11.00 
Uhr. Im Schatten der historischen 
Kirchenkulisse „Peter und Paul“ 
warten Essen und Trinken, vor-
weihnachtliche Freuden in fami-
liärer Stimmung und hochkarätige 
Musiker sorgen für zusätzlichen 
Ohrenschmaus.

Schon in den vergangenen 
bei den Jahren begeisterte dieser 
besondere Platz rund um den 
Ross weiher durch viele attraktive 
Programmpunkte und liebevoll 
geschmückte Markstände und 
Buden.  Alles was man am länd-
lichen Leben schätzt, wird hier in 
St. Peter gelebt!

Am Samstagabend führt Gott-
fried Rohrer, BM i.R. in Zu-
sammenarbeit mit der TAG St. 
Peter „auf den Spuren des Nacht-
wächters“ auf einen historischen 
Rundgang durch den Ort.

Auch das Adventskonzert des 
Männergesangsvereins, um 19.00 
Uhr in der Pfarrkirche darf nicht 
verpasst werden.

Vor allem freuen sich die Ver-
anstalter über die Zusage von 
„JeJuMi“! Modernes, junges 
Weihnachten in musikalischer 
Form schmeichelt Ohr und Herz. 
Alle, die noch nicht in Advents-
stimmung sein sollten, sind hier 
am richtigen Platz. Natürlich lässt 
es sich auch der Nikolaus nicht 
nehmen, am Sonntag den Markt 
zu besuchen und bringt viele 

Überraschungen für die kleinen 
Besucher in seinem großen Krab-
belsack mit.

Wer noch keine Weihnachtsge-
schenke besorgt hat, kann in St. 
Peter richtig shoppen. Regionale 
Produkte, Handgemachtes und 
viele leckere Gaumenfreuden 
findet man bevorzugt auf dem 
Markt, aber auch die Geschäfte 
rund um das Gelände haben an 
beiden Tagen geöffnet.

Alle Programmpunkte und 
weitere Infos unter www.advent-
straum-st-peter.de! 

Sa., 5.12. 15 bis 22 Uhr

11.00 h  Begrüßung durch Schirmherr & BM Rudolf Schuler
11.30 h    Kinder der Kernzeit e.V. singen Weihnachtslieder
15.00 h  Der Nikolaus kommt
16.00 h  weihnachtliche Live-Musik mit „JeJuMi“ & friends
19.00 h  Konzert des MGV St. Peter in der Pfarrkirche

15.00 h  Erö�nung & Segnung durch Pfarrer K. Armbruster 
17.00 h  Weihnachtliche Klänge mit der Schwarzwaldperle
19.45 h  Konzert der Band „mosaik“ in der Pfarrkirche
20.00 h  „Auf den Spuren des Nachtwächters“
                mit Gottfried Rohrer und der TAG 

Veranstalter:  Sportverein St. Peter e.V.   -   Kapellenweg 3   -   79271 St. Peter   -   Tel: 07660 / 570   -  info@sv-st-peter.de 
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Glottertal (u.) Am zweiten Ad-
ventswochenende lädt das Hotel 
Hirschen wieder zum traditionellen 
Glottertäler Weihnachtsmarkt ein.

Bekannt für sein stimmungsvol-
les Ambiente und die weihnacht-
liche Atmosphäre hat der Markt 
sich in der Region seit Jahren einen 
Namen gemacht. 

An über zwanzig liebevoll ge-
schmückten Ständen erwartet die 
Besucher in und um das Hotel 
Hirschen  ein vielfältiges und 
erlesenes Angebot an Selbstge-
machtem & Weihnachtspräsenten, 
wie Dekoration, Schmuck oder 
Floristik sowie Kunsthandwerk aus 
der Region.

Für das leibliche Wohl der Be-
sucher sorgen wie in jedem Jahr 
weihnachtliche Köstlichkeiten aus 
der Küche des Hotels Hirschen.

Der Weihnachtsmarkt öffnet 
seine Pforten am Samstag, dem 5. 
Dezember, von 14.00 - 20.00 Uhr 
und am Sonntag, 6. Dezember, von 
11.00 - 20.00 Uhr.

13. Weihnachtsmarkt im Glottertal

Freiburg (rs.) Längst zur Tradition 
geworden ist der Weihnachtsbaum-
Verkauf bei IKEA Freiburg im 
Verbund mit einer Spenden-Aktion 
zugunsten sozialer Einrichtun-
gen in der Region, eines lokalen 
Kinderhilfsprojektes. 

Das schwedische Einrichtungs-
haus am Freiburger Flugplatz, 
Her mann-Mitsch-Straße 61, stellt 
auch 2015 für jeden bis zum 24. 
Dezember 13 Uhr bei ihm vor 
dem Haus gekauften Christbaum 
3,- Euro für einen guten Zweck zur 
Verfügung. Die so eingesammelte 

Für jeden bei IKEA gekauften Christbaum spendet das Einrichtungs-
haus 3.- Euro für soziale Einrichtungen in der Region.  Foto: privat

Geldsumme wird im kommenden 
Jahr dem „Hilfe für nierenkranke 
Kinder und Jugendliche e.V.“ zur 
Verfügung gestellt.

Wie in allen Jahren zuvor wird 
zu jeder bei IKEA erworbenen 
Nordmanntanne eine Pfandmarke 
ausgehändigt, die bei Rückgabe 
des Baumes beziehungsweise der 
Baumspitze am Freitag, 8. oder 
Samstag, 9. Januar 2016 in einen 
IKEA-Einkaufsgutschein in Höhe 
von 5,- Euro eingetauscht wird. 
Unter www.ikea.de /Freiburg  
weitere Infos.

Spenden-Aktion mit langer Tradition
„Weihnachtsbäume für Kinderträume“ bei IKEA Freiburg

Weber
Matthias

Stuckateurgeschäft St. Peter

Wärmedämmung
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Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Inh. Frank Weber
Glottertalstr. 13
79271 St. Peter
Tel:  07660 / 941856
Fax: 07660 / 203771
info@weber-stuckateur.de

Foto: privat

Littenweiler (hr.) Das Bildungs-
werk St. Barbara lädt am Dienstag, 
8. Dezember, zu einem Vortrag 
„… und nüt stoht still“- Lebens-
weisheiten in Gedichten, Kalen-
dergeschichten und Briefen des 
alemannischen Dichters Johann 
Peter Hebel ein.

Hebel verlor in früher Kindheit 
seinen Vater, seine Schwester und 
mit 13 Jahren seine Mutter. Nach 
dem Studium der evangelischen 
Theologie war er als privater 
Haus lehrer und acht Jahre als 

Hilfslehrer in Lörrach tätig. Sein 
Herzenswunsch, als Pfarrer im 
Markgräfl er Land zu wirken, ging 
nicht in Erfüllung. Wie hat Hebel 
seine Erfahrungen zu Lebensweis-
heiten verdichtet. Referent ist Dr. 
Gottlieb Brunner, Dipl.-Theol. M. 
Div. aus Freiburg. 

Der Vortrag im Gemeindeheim 
St. Barbara, Ebneter Str. 11 in 
Litt enweiler beginnt um 15.30 
Uhr, ab 15.00 Uhr Gelegenheit 
zum gemütlichen gemeinsamen 
Kaffeetrinken.

Breitnau (u.) Im Naturfreunde-
haus Breitnau, der Wanderhütte am 
Fahrenberg, fi ndet am Sonntag, 6. 
Dezember, ab 14 Uhr wieder das 
traditionelle vorweihnachtliche 
Musizieren statt.

Albert Nitz hat wieder verschie-
dene Musikanten aus der näheren  
und weiteren Umgebung einge la den 
und sehr viele Zusagen er hal ten. Als 

ganz besonderer Gast hat sich sogar 
der Nikolaus samt Knecht Ruprecht 
angemeldet. Er wird allerhand 
Geschichten über die Anwesenden 
zu berichten haben, und der Krab-
belsack soll prall gefüllt sein. Die 
Wirtsleut Nadja und Dietmar sind 
um das leibliche Wohl der Gäste 
bemüht und bieten allerhand Lecke-
reien aus Küche und Keller.

Vorweihnachtliches 
Musizieren

Lebensweisheiten von Johann Peter Hebel

 „ . . . und nüt stoht still“
Benefi z-
Orgelkonzert 
im Münster
Freiburg (ch.) Am Donnerstag, 
3. Dezember, um 15.30 Uhr spielt 
Dompfarrer Wolfgang Gaber wie 
alljährlich an den vier Orgeln des 
Münsters die adventliche Konzert-
meditation zu Gunsten der Suppen-
küche Lemberg, der Pfl asterstube 
Freiburg und der Freiburger Tafel.

www.dreisamtaeler.de
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KOMPETENZ SEIT 155 JAHREN
UNSERE VORFREUDE AUF DAS NOSCH-JUBILÄUM STEIGT! 

Optik Nosch • Hauptstraße 19-21 • Kirchzarten • 07661-2526
www.optik-nosch.de                                                       

Beim Kauf einer kompletten Brille mit 
Marken-Gleitsichtgläsern und einer 
Fassung Ihrer Wahl erhalten Sie einen 
Preisnachlass von 155 €.*

Zu Weihnachten bereiten wir 
Ihnen schon heute eine Freude: 

 155 EURO JUBILÄUMS-NACHLASS 
AUF EIN PAAR GLEITSICHTGLÄSER

* Dieses Angebot ist nur bis 31.01.2016 gültig      
beim Kauf einer neuen Brille in Ihrer Sehstärke.    
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

Fionna Lewalter  

Rainer Bronner
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St. Märgen (u.) Am 2. Advents-
sonntag, um 15.00 Uhr, liest der 
bekannte Regensburger Kal-
ligraf und Buchautor, Johann 
Maierhofer, der seit Jahren im 
kunsthaus St. Märgen regelmä-
ßig ausstellt und verschiedene 
Kalligrafie Seminare leitet, 
begleitend zur seiner aktuellen 
Ausstellung, Geschichten aus 

seinem neuen Buch „Der kleine 
Prinz und der Mond“ sowie die 
schönsten Auszüge aus seinem 
Lesungsprogramm, abgestimmt 
auf die Adventszeit: von heiter, 
humorvoll bis besinnlich.

Anknüpfend an die von Anto-
ine de Saint-Exupéry beschrie-
bene Welt des kleinen Prinzen, 
hat Johann Maierhofer, als 

Fortsetzung der alten Reise, 16 
neue Geschichten geschrieben. 
Darüber hinaus präsentiert das 
Büchlein 32 Kalligrafien und 16 
Buchillustrationen des Autors. 

Nach der Lesung führt der 
Künstler in einem lockeren 
Gespräch durch die aktuelle 
Ausstellung und erklärt seine 
Arbeitsweise. In der Ausstel-

lung sind Bilder zum Buch “Der 
Kleine Prinz und der Mond“ 
und eine schöne Auswahl der 
an der Akademie für Künste in 
Sankt Peterburg ausgestellten 
Arbeiten von Johann Maierho-
fer zu sehen.

Der Eintritt ist Lesung im 
kunsthaus St. Märgen, Rathaus-
platz 2, ist frei. 

Lesung: Der kleine Prinz und der Mond

Stegen (u.) Der Fachbereich für 
Tasteninstrumente und Gesang 
der Jugendmusikschule Dreisamtal 
lädt am Freitag, 11. Dezember, um 
19.00 Uhr in den Bürgersaal Stegen 
zu einem Schülerkonzert ein. 

Es werden sowohl solistische als 
auch kammermusikalische Werke 
aus verschiedenen Epochen in ei-
nem bunten Programm dargeboten. 

Die Schüler der Gesangsklasse 
Christine Lehmann sowie der Kla-
vierklassen Harald Zahner, Peter 
Hoffmann, Rustam Khoussainow, 
Sibylle Fuchs- Neugebauer und 
Patricia Germano freuen sich zu-
sammen mit ihren Lehrerinnen und 
Lehrern auf viele Gäste! Der Ein-
tritt ist frei. Nähere Infos auf www.
jugendmusikschule-dreisamtal.de

Jugendmusikschule 
Dreisamtal 

Bühne frei für Tasten und Gesang!

Kirchzarten (u.) Am vergangenen 
Donnerstag und Freitag machten 
sich 15 Schülerinnen und Schüler 
der Realschule am Giersberg, der 
Werkrealschule Dreisamtal und der 
Staudinger Gesamtschule Freiburg 
auf den Weg zum höchsten Punkt 
des Freiburger Stadtgebietes: auf 
den Schauinsland. 

Auf einer Rettungswache der 
Bergwacht wurden sie von DRK-
Ausbilderin Claudia Schneider 
und Bergretter Thomas Steuber 
ausgebildet in Erster Hilfe, denn 
die Schüler von Klasse 6 bis Klasse 
8 wollen Schulsanitäter werden. 

Unheimlich motiviert und lern-
begierig gingen die Kinder an die 
vielfältigen Themen heran. So 
verwunderte die Ausbilder der 

Schülerinnen und Schüler erfolgreich zu Ersthelfern ausgebildet

Schulsanitäter an der Realschule am Giersberg 
und der Werkrealschule Dreisamtal

Spruch dann nicht mehr: „Kön-
nen wir nach dem Zähneputzen 

nochmal eine Reanimationspuppe 
zum Üben haben, bis wir ins Bett 

müssen?“ 
Neben der Ausbildung wurde 

auch selbst gekocht (und geputzt). 
Ein gelungener Erste-Hilfe-Kurs 
mit tollen Schülerinnen und Schü-
lern, resümieren die beiden Real-
schullehrer, die die frisch geback-
e nen Schulsanitäter nun in die 
Schulsanitätsdienste ihrer beiden 
Schulen integrieren können. Auch 
künftig wollen die beiden Schulsa-
ni-Gruppen eng kooperieren.

Der Schulsanitätsdienst an den 
o.g. Schulen existiert dank einer 
Kooperation mit dem DRK Kreis-
verband Freiburg e.V. Schulsanitä-
ter sind ausgebildete Ersthelfer, die 
verletzte und erkrankte Schüler an 
ihren Schulen betreuen und kom-
petent Erste Hilfe leisten.

Schön zu Weihnachten und ins Neue Jahr mit
Hautp� ege & Permanent Make-up Angelika Ernst – 

A
nz

ei
ge

 –Schön in den Frühling - für ein perfekt strahlendes Gesicht!
Hautpflege & Permanent Make-up bei Angelika Ernst  A

nz
ei

ge

Schön in den Frühling - für ein perfekt strahlendes Gesicht!
Hautpflege & Permanent Make-up bei Angelika Ernst  A

nz
ei

ge

Unverbindliches kostenloses
Beratungsgespräch.

Gratisproben für Ihre Haut.
Weihnachtsgutscheine

für Ihre Liebsten.

Mein Weihnachts-
geschenk für Sie ...

Öffnungszeiten: Di + Sa 10 - 13 Uhr  •  Fr.  15 - 13 Uhr und 15 - 17 Uhr

Eine gute Adresse 
für Ihren Einkauf!

Wir bieten an:
•	 knackiges	Gemüse
•	 verschiedene	Getreide	
	 und	-mehle
•	 frische	Vollmilch
•	 ein	umfangreiches	
	 Naturkostsortimentseit 1992

Kirchzarten-Burg (glü.) Alle 
Schulkinder waren da. Alle Kolle-
ginnen von Schule und Hort – auch 
ehemalige – ebenfalls. Und Eltern-
vertreter. Sogar der Bürgermeister 
war mit seinem Hauptamtsleiter 
Oliver Trenkle und dem Personal-
rat Lothar Müller gekommen. Das 
Foyer der Tarodunumschule war 
wunderschön mit einer riesigen 
Fotowand und dem Text „Danke 
für 22 Jahre …“ geschmückt. Und 
vorne im gemütlichen Sessel saß 
die Hauptperson des feierlichen 
Aktes, nahezu ergriffen von der 
feierlichen Atmosphäre: Christel 
Asal-Prüske wurde nach über 21 
Jahren als Erzieherin am Hort und 
Schulsekretariat in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet. 
Im zweiten Sessel neben ihr nahm 
Ehemann Jürgen Prüske, pensio-
nierter Lehrer, die Feierlichkeiten 
um seine Gattin gelassen hin.

Rektorin Katja Strothe erinnerte 
an die Gründung der Kernzeit-
betreuung und den Hort an der 
Schule und bedankte sich auch 
für die Zusammenarbeit im Büro. 
Die offizielle Verabschiedung 
überließ sie dann Bürgermeister 
Andreas Hall. Der erinnerte an 
den beruflichen Werdegang von 

Über 21 Jahre den Hort in Burg geprägt
Hortkinder verabschiedeten Christel Prüske mit selbstgebackener Torte und Liedern

Nach über 21 Jahren engagierter Arbeit in Kernzeitbetreuung, Hort 
und Schulsekretariat verabschiedeten Rektorin Katja Strothe (l.) und 
Bürgermeister Andreas Hall jetzt in einer herzlichen Feierstunde 
Christel Asal-Prüske in den Ruhestand. Foto: Gerhard Lück

Christel Asal-Prüske, die nach ih-
rer Erzieherinnenausbildung und 
der Leitung eines Kindergartens 
an der Evangelischen Fachhoch-
schule Freiburg Sozialpädagogik 
studiert hatte. Dann arbeitete sie in 
sozialpädagogischen Maßnahmen 
für weibliche Jugendliche und jun-
ge Erwachsene, bevor die Mutter 
von drei Kindern am 15. August 
1994 in der Tarodunumschule 
mit Kernzeit- und Hortbetreuung 

sowie Schulsekretariat begann. 
„Hier haben Sie ihre berufliche 
Erfüllung gefunden“, bestätigte 
Hall, „jetzt gehören Sie fast zum 
Inventar. Sie lebten für ihren 
Beruf, für die Kinder, für die 
Schule und schauten nicht auf 
die Uhr.“ Mit einem herrlichen 
Blumenstrauß und der offiziellen 
Urkunde verabschiedete Hall die 
langjährige Mitarbeiterin der Ge-
meinde Kirchzarten.

Mit einem „Lied zum Ruhe-
stand“ erinnerten die Schulkinder 
an Asal-Prüskes Wirken: „Über 
zwei Jahrzehnte voll Elan und 
Kraft, wirktest du als gute Kraft 
hier fabelhaft.“ Und deshalb: „Wir 
gratulieren nun galant, dir Frau 
Prüske heut‘ zum Ruhestand.“ Bei 
brennenden Teelichtern und dem 
Schriftzug „Danke“ buchstabier-
ten alle Klassen alle Buchstaben 
einzeln: „Wenn das D nicht wär, 
könnten wir nicht danken.“ Als 
Elternvertreter dankten Maria 
Heinrichs und Ute Trabert für „ein 
offenes Ohr bei jedem Problem“ 
und „ihre ruhige Art“. Personalrat 
Lothar Müller dankte im Namen 
aller Gemeindebediensteten und 
der Lehrerinnenchor sang das 
Segenslied: „Und bis wir uns 
wiedersehen halte Gott dich fest 
in seiner Hand.“ Als große Überra-
schung gab es für den gemütlichen 
Teil der Verabschiedung eine von 
den Hortkindern selbstgebackene 
dreistöckige Torte, die Christel 
Asal-Prüske dann nach herzli-
chen Dankesworten an Kinder, 
Kollegen, Eltern und Gemeinde 
anschnitt. Ganz so leicht schien ihr 
der Abschied aus dem Berufsleben 
nicht zu fallen …

Kirchzarten (glü.) Effektives Ler-
nen in der Schule kann nur dann 
funktionieren, wenn sich die Schü-
ler in der sozialen Gemeinschaft der 
Schule wohlfühlen. Deshalb gehört 
das Konzept für soziales Lernen, 
das in den letzten Jahren entwickelt 
wurde, zum Profil der Realschule 
am Giersberg und ist das Funda-
ment der unterrichtlichen Arbeit. 
Es enthält Bausteine für alle Klas-
senstufen mit dem Ziel, die Klas-

sengemeinschaft zu stärken, einen 
respektvollen Umgang zu fördern, 
einen konstruktiven Umgang mit 
Konflikten zu entwickeln und ge-
walt- und suchtpräventiv zu wirken. 
Dieses Konzept wird am Montag, 
dem 7. Dezember um 19:30 Uhr in 
der Aula des Schulzentrums vorge-
stellt. Eingeladen sind alle Eltern 
der Realschule am Giersberg, alle 
Eltern von Grundschülern sowie 
alle interessierten Bürger.

In der Schulgemein-
schaft wohlfühlen

Realschule am Giersberg stellt ihr Konzept zum 
sozialen Lernen vor

Neues vom 
Waldhaus
Freiburg (sf.) Das Waldhaus öffnet 
dienstags bis freitags von 10.00 
bis 17.00 Uhr, sonn- und feiertags 
von 12.00 bis 17.00 Uhr. Angebote 
für Schulklassen gibt es nach Ab-
sprache auch über die regulären 
Öffnungszeiten hinaus. Weitere 
Infos unter Tel.: 0761 / 89 64 77 10 
oder www.waldhaus-freiburg.de.
Achtung Winterpause
Ab Samstag, 19. Dezember, macht 
das Waldhaus Winterpause und ist 
für das Publikum geschlossen. Die 
Ausstellung ist ab Dienstag, 2. Fe-
bruar 2016, wieder zu sehen. Das 
Waldhaus-Café öffnet am Sonntag, 
7. Februar, wieder seine Pforten.

Nächste Ausgabe am 9. Dezember | Sonderseite: „Dorf aktuell Hinterzarten-Breitnau“
Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.dewww.dreisamtaeler.de www.dreisamtaeler.de
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Weiteres Programm unter: www.cinemaxx.de/freiburg

» BLOCKBUSTER

Im Herzen der See NEU ab 12/ÜL 
Abenteuer über den Überlebenskampf der Crew 
des Walfangschiffes Essex, der Melville für seinen 
Klassiker „Moby Dick“ inspirierte. 
16:45, 20:00, 23:00 3D

Aktuelles Programm
Im Herzen der See NEU ab 12/ÜL
16:45, 20:00, 23:00 3D

Die Tribute von Panem: ab 12/ÜL 
Mockingjay Teil 2
14:15, 17:20, 20:30 (mit Pause), 22:30,  
in engl. OV Do 23:00 3D 14:00, 19:15  
(So 20:00, Di 19:45), Sa+So 12:15 2D

Im Rausch der Sterne NEU ab 6
17:30, 20:15 2D

Krampus NEU ab 16
17:45 20:20, 23:00, in engl. OV Mo 20:15 2D

Spectre ab 12/ÜL
14:00, 17:00 (Fr 16:30), 19:30 (Fr 19:40 + 19:50), 
23:00 2D

Arlo & Spot ab 6
16:30 3D 14:15, Sa+So 12:15 2D

Bridge of Spies –  ab 12/ÜL 
Der Unterhändler
16:45, 19:45, 22:50 (Fr nicht) 2D

Die Highligen drei Könige ab 12
20:15 (Fr+Mo+Di nicht), 23:00 2D

Ritter Trenk ab 0
15:30, Sa+So 12:15 2D

fudder-Sneak ab 18
Di 20:30

Do., 3.12. – Mi. 9.12. Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

CinemaxX-Reservierungshotline:
Telefon 040 - 80 80 69 69

Täglich 10 - 21 Uhr, zzgl. 0,70 k Aufschlag je Karte
Gratis-Online-Reservierung: www.cinemaxx.de

Günstiges Parken für Kinogäste 
in der Tiefgarage „Am Bahnhof“ (Zufahrt über 
Bismarckallee, beim Planetarium). Kinogäste  
zahlen nur 2,50 k für die ersten 4 Stunden.

TAXI SCHERRER

0 76 61 / 91 21 21

•	Krankentransporte
•	Fahrten	zu	Bestrahlungen
•	Dialyse-Fahrten
•	Fahrten	für	alle	Anlässe	bis	8	Personen
•	Taxigutscheine

In Kirchzarten

und im Dreisamtal

bewegend gut...

 Winterhalter Reisen  l Im Brühl 25 l 79254 Oberried  l 0 76 61 / 90 19 200 l www.skifahrten24.de

Jede Woche in die schönsten Skigebiete der Alpen! 

Tages-Skifahrt CH: 26,- €  /  A:  29,- € 

Mehrtages-Ski-Erlebnisse zum Preishit ab 130,- €

Kirchzarten (u.) Am Dienstag, 
dem 8. Dezember, 20.00 Uhr, liest 
Karlheinz Ott in der Kirchzartener 
Bücherstube aus „Die Auferste-
hung“. 

Hätte man mal besser nicht 
versucht, ihn zu entmündigen: 
Karl-Heinz Ott erzählt in „Die 
Auferstehung“ von vier Geschwis-
tern, die nach dem Tod des Vaters 
sehnsüchtig auf ihr Erbe warten. 

Joschi ist eigentlich Clochard, 
irgendwo zwischen Karl Marx 
und verlottertem Mönch, Jakob 
ein quirliger Fernsehmann, Uli 
ein alternativer Aussteiger und 
Linda, die Schwester, ist auch im 
Privatleben eine Macherin. Ihren 
Vater haben die vier kaum noch ge-
sehen, seit der sein Testament dem 
„Schwein“ übergeben hat und sich 
von der „ungarischen Hure“ pfl e-
gen lässt. Jetzt ist er tot. Morgen 
früh wird das Testament eröffnet. 
Bis dahin muss das Erbe verteilt 

sein. Keiner verlässt das Haus. 
Karl-Heinz Ott erzählt brillant und 
mit großer Komik von dem, was 
eine Familie zusammenhält – und 
was sie auseinanderreißt. Verwandt 
fühlt sich keiner mehr, bis nach 
einer langen Nacht der Augenblick 
der Wahrheit kommt.

 Der Freiburger Autor Karl-
Heinz Ott, 1957 in Ehingen an der 
Donau geboren, wurde für sein 
Werk mehrfach ausgezeichnet, u. a. 
mit dem Förderpreis des Friedrich-
Hölderlin-Preises (1999), dem 
Alemannischen Litera turpreis 
(2005), dem Preis der LiteraTour 
Nord (2006), dem Johann-Pe-
ter-Hebel-Preis (2012) und dem 
Wolfgang-Koeppen-Preis (2014). 
Die Auferstehung ist sein erster 
Roman bei Hanser. 

Der Eintritt kostet 8,- €, Karten  
sind in der Kirchzartener Bücher-
stube unter Tel.: 07661 / 2164 oder 
info@ki-buch.de erhältlich.

Die Auferstehung
Karlheinz Ott • Lesung in der Bücherstube

Dezember
20152. MI.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 14 bis 16 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN Vortrag von Dr. 
Claudia Gack: „Insekten als Le-
benskünstler – Bizarres und Ver-
borgenes aus einer großen Welt 
kleiner Tiere“. Beginn ist um 19.30 
Uhr im Kurhaus. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Spenden würdigen das Er-
lebte. Veranstalter: NABU Dreisamtal
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Schneeschuh-Tour. Geführte Tour, 
ca. 2 bis 2,5 Stunden. Treffpunkt ist 
um 10 Uhr an der Schneesportschule 
Schauinsland, Silberbergstrßae 35. 
Kostenbeitrag: 20,- € inkl. Ausrüs-
tung. Anmeldung: Schneesportschule 
Schauinsland, Georg Rees, Tel.: 07602 
/ 288. Die Tour fi ndet nur bei ausrei-
chender Schneelage statt. Veranstalter: 
Schneesportschule Schauinsland
● FREIBURG  Ghost-Walk mit dem 
Titel „Mörder, Gräber und Ge-
spenster“, mit Historix-Tours. Treff-
punkt 19 Uhr „am Predigertor“, Ecke 
Rotteckring/Unterlinden. Erwachsene 
7.50 €, ermäßigt 6,50 €. Die Führun-
gen fi nden bei jedem Wetter ohne vor-
herige Anmeldung statt. Gruppenan-
meldung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 
60 722 erwünscht.

Dezember
20153. DO.

● KIRCHZARTEN/BURG Advents-
fenster von BUBLI und Haus De-
mant. Um 17.30 Uhr liest Ulli Noe-

then eine weihnachtliche Geschichte 
zum Mitmachen im Haus Demant. 
● KIRCHZARTEN Skatabend mit 
dem Skat-Club „Herz Dame Dreis-
amtal“ ab 20.30 Uhr im Gasthaus 
„Alte Post“, Bahnhofstr. 38. Gäste 
sind herzlich willkommen. Anmel-
dung und weitere Info bei Fritz Thie-
sen unter Tel.: 0 76 61/47 24. 
● KIRCHZARTEN Katholische 
Frauengemeinschaft lädt ein zu ei-
nem Gottesdienst im Mariensaal. 
Das Thema lautet: „Sehnsucht nach 
Veränderung“. Musikalisch begleitet 
von Rebecca Halbrock. Nach dem 
Gottesdienst sind alle Mitglieder zur 
alljährlichen Adventsfeier eingela-
den. Veranstalter: kfd-Kirchzarten
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Schneeschuh-Tour zum Sonnenun-
tergang von 15.30 bis 17 Uhr. (Je nach 
Schneelage auch ohne Schneeschuhe). 
Gutes Schuhwerk und wetterfeste 
Kleidung erforderlich. Schneeschuhe 
und Stöcke können vor Ort ausgelie-
hen werden. Treffpunkt Haus Silber-
distel, Dorfstraße 11. Anmeldung bis 
spätestens am Vorabend bei Ursel Lo-
renz Tel.: 07602 / 512 oder per Mail: 
natourpur-schauinsland@gmx.de Ver-
anstalter: NaTour Pur Schauinsland
● STEGEN/WITTENTAL XCO Wal-
king & Gym. Von 17.30 bis 18.45 mit 
Ann Rischke. Treffpunkt an der Bu-
shaltestelle Falken in Wittental. Ko-
sten: 10,-€ Anmeldung und Infos unter 
Tel. 0151-14 94 30 70 oder per Mail: 
fi t@ann-rischke.de
● FREIBURG Benefi z-Orgelkonzert. 
Dompfarrer Wolfgang Gaber spielt an 
den vier Orgeln des Münsters die ad-
ventliche Konzertmeditation zu Gun-
sten der Suppenküche Lemberg, der 
Pfl asterstube Freiburg und der Frei-
burger Tafel. Beginn ist um 15.30 Uhr.
● FREIBURG Event-Tour durch Frei-
burg mit dem Titel „Elend, Diebstahl, 
Henkersbrut“, mit Historix-Tours. 
Treffpunkt 19 Uhr am Hauptportal 

der Martinskirche (am Rathausplatz). 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6,50 €. 
Die Führungen fi nden bei jedem Wet-
ter ohne vorherige Anmeldung statt. 
Gruppenanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
● FREIBURG Tour der Sieger 2015. 
Bernd Kohlhepp, René Sydow, Olaf 
Bossi. Kleinkunstpreisträger des 
Landes Baden-Württemberg. Be-
ginn ist um 20 Uhr im Vorderhaus, 
Habsburgerstr. 9. Eintritt: 16,- € ermä-
ßigt 12,- €. Abendkasse 18,50 € ermä-
ßigt 14,- €, Karten bei allen bekannten 
Vorverkausstellen oder www.reservix.
de Veranstalter: Vorderhaus – Kultur 
in der Fabrik www.vorderhaus.de

Dezember
20154. FR.

● KIRCHZARTEN/BURG Kochstu-
dio von 10 bis 15 Uhr im Haus De-
mant. Infos bei Peter Natusch, Wolf-
gang Rombach unter Tel. 07661 / 90 
53 12
● KIRCHZARTEN/BURG Wichtel-
treff. Für  Kinder unter drei. Es wer-
den Lieder gesungen, Kniereiterspiele 
gemacht und Bücher angeschaut. Von  
10 bis 10.40 Uhr  im Alten Rathaus, 
Burger Platz, Höllentalstraße 56. Wei-
tere Infos bei Eileen Heizmann, Tel. 
07661 / 9 361 150
● KIRCHZARTEN Segway Touren 
Dreisamtal. Beginn ist um 14.30 Uhr 
mit Treffpunkt an der Rainhofscheu-
ne, Burg-Birkenhof. Kosten: 79€. An-
meldung und Infos bei Segway Point 
Freiburg, Tel. 0761 / 15 64 81 35. An-
meldung bis Mittwoch, 12 Uhr. Veran-
stalter: Segway Point Freiburg
● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 16 bis 18 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-

Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN Bridge Turnier 
von 17.30 bis ca. 21.30 Uhr im Saal 
im Mehrgenerationenhaus, Bahnhof-
str. 20. Anmeldung erforderlich und 
weitere Info bei Ursula Speer unter 
Tel.: 0173 69 06 586. Veranstalter: 
Bridgeclub Dreisamtal
● KIRCHZARTENVernissage zur 
Fotoausstellung „Kirchzarten und 
Dreisamtal“ von 19 bis 22 Uhr im 
Foyer des Kurhauses. 
● STEGEN Gesundheitswandern im 
Dreisamtal. Ca. 2-stündige Tour über 
50-150 Höhenmeter. Treffpunkt ist um 
10 Uhr an der Bushaltestelle Kolleg 
St. Sebastian. Wetterfeste Kleidung 
und festes Schuhwerk. Anmeldung 
und Infos: Andrea Maria Riegger, 
Tel. 07661 / 90 40 39 oder per Mail: 
wanderagentur-schwarzwald@gmx.
de Veranstalter: Andrea Maria Riegger
● BUCHENBACH Karneol – Der 
Mut zu mir. Edelsteinwahrnehmung 
mit Bettina Woiwode. Von 19.30 bis 
21.30 Uhr bei Echinos, Friedrich-Hus-
emann-Weg 11. Anmeldung unter Tel. 
07661-9091041. Näheres unter www.
echinos.de
● OBERRIED Krippenausstellung 
der Oberrieder Familien und länd-
lich-heimatlicher Adventsmarkt der 
Kunsthandwerker. Die Krippenaus-
stellung beginnt um 11 Uhr mit dem 
Schmücken des Weihnachtsbaums im 
Bürgersaal, von 15 bis 18 Uhr fi n-
det wie gewohnt der Wochenmarkt 
statt, mit adventlicher Stimmung. Die 
Trachtengruppe bewirtet mit Kaffee 
und Kuchen. 
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Schneeschuhwandern am Abend. 
Geführte Tour, ca. 2 bis 2,5 Stun-
den. Treffpunkt ist um 19 Uhr an der 
Schneesportschule Schauinsland, 

Silberbergstrßae 35. Kostenbeitrag: 
25,- € inkl. Ausrüstung. Anmeldung: 
Schneesportschule Schauinsland, Ge-
org Rees, Tel.: 07602 / 288. Die Tour 
fi ndet ab 4 Teilnehmern und nur bei 
ausreichender Schneelage statt. Ver-
anstalter: Schneesportschule Schau-
insland
● FREIBURG Gospelkonzert mit 
Malcolm Green „Oh Happy Day!“. 
Beginn ist um 17 Uhr im Wohnstift 
Freiburg Oberau, Rabenkopfstraße 2. 
Eintritt frei, Spenden sind willkom-
men. Veranstalter: Wohnstift Freiburg
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Wächter, 
Hexen, Tod und Teufel“, mit Hi-
storix-Tours. Treffpunkt 19 Uhr am 
Hauptportal des Freiburger Münsters. 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6,50 €. 
Die Führungen fi nden bei jedem Wet-
ter ohne vorherige Anmeldung statt. 
Gruppenanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
● FREIBURG Event-Tour mit dem 
Titel „Henker, Huren, Lasterleben“ 
mit „Meister Werlin, dem Henker von 
Freiburg“, mit Historix-Tours. Treff-
punkt 20 Uhr am Aufgang Schwa-
bentorsteg (am Schwabentor). Dauer 
ca. 1,5 Std, Erwachsene 7.50 €, er-
mäßigt 6,50 €. Die Führungen fi nden 
bei jedem Wetter ohne vorherige An-
meldung statt. Gruppenanmeldung 
ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 722 
erwünscht.
● FREIBURG „Christliche Leitkul-
tur?“ Unter dem Thema: „Die Le-
gende von der christlichen Leitkul-
tur“ steht eine Vortragsveranstaltung 
der Evolutionären Humanisten Frei-
burg e.V. mit dem Althistoriker M.A. 
Rolf Bergmeier im Hörsaal 1015 der 
Universität Freiburg (Kollegiengebäu-
de 1) um 20 Uhr. Nach dem Vortrag 
besteht Diskussionsmöglichkeit mit 
dem Referenten. Die Veranstaltung ist 
kostenlos.
● FREIBURG Kabarett mit Frank 
Lüdecke: Schnee von morgen. Be-
ginn ist um 20 Uhr im Vorderhaus, 
Habsburgerstr. 9. Eintritt: 16,- € ermä-
ßigt 12,- €. Abendkasse 18,50 € ermä-
ßigt 14,- €, Karten bei allen bekannten 
Vorverkausstellen oder www.reservix.
de Veranstalter: Vorderhaus – Kultur 
in der Fabrik www.vorderhaus.de

Dezember
20155. SA.

● KIRCHZARTEN Fotoausstellung: 
Kirchzarten damals und heute. Von 
10 bis 18 Uhr im Foyer des Kurhauses. 
Eintritt frei. 
● KIRCHZARTEN Internationale 
Fotobörse. Der Fotoclub veranstaltet 
zum 21. Mal eine internationale Börse 
für Händler und Sammler aus Franzk-
reich und ganz Deutschland. Es kann 
getauscht, gekauft, verkauft, gefach-
simpelt und gestöbert werden. Von 10 
bis 15 Uhr im Kurhaus Kirchzarten. 
Eintritt 3,-€. Veranstalter: Fotoclub 
Dreisamtal
● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 10 bis 12 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN/BURG Bogen-
schießen für jedermann. Keine Vor-
kenntnisse nötig. Von 14 bis 15.30 Uhr 
beim Gasthaus Zum Wilden Mann. 
Höllentalstr. Anmeldung erforderlich 
per SMS an Kairos, 0160-91720649. 
Kosten: 15,-€ Erwachsene, 10,-€ Ju-
gendliche (14 bis 18 Jahre).
● KIRCHZARTEN Kultur im Dorf – 
Thomas Hornachk und Olaf Erber 
mit Überraschungsgästen. Geboten 
werden wurderbar interpretiertes folk-
rockiges, eine Portion deutsch-augen-
zwinkerndes, eine kleine argentinisch-
melancholische Zwischenmahlzeit, ei-
nige leckere Fantastische Songs „with 
a meaning“ und eine sehr bekömmli-
che Session aller Beteiligten... Beginn 
ist um 20 Uhr bei 3sampiano, Stegener 
Str. 17a. Der Eintritt ist frei, Spenden 
werden sehr gerne angenommen. 
● STEGEN/WITTENTAL XCO Wal-
king & Gym. Von 9.30 bis 10.45 mit 
Ann Rischke. Treffpunkt an der Bu-
shaltestelle Falken in Wittental. Ko-
sten: 10,-€ Anmeldung und Infos unter 
Tel. 0151-14 94 30 70 oder per Mail: 
fi t@ann-rischke.de
● STEGEN Weihnachstmarkt mit 
rund 50 kunsthandwerklichen Priva-

Stefan Pfl aum, regelmäßig im „Dreisamtäler“ als „Wunderfi tz“ mit 
seinen alemannischen Gedanken präsent, gastierte auf Einladung 
der „dreisam KleinKunstBühne Burg“ am Freitagabend des „Weih-
nachtserlebnis Kirchzarten“ in der Großen Stube der Talvogtei. 
Nach Petra Zentgrafs Begrüßung, „ihn vorzustellen, wäre Eulen 
nach Athen tragen“, gab’s Intro mit dem Akkordeon. Und dann 
nahm Pfl aum die aufmerksamen Zuhörer auf manche Reise durchs 
Ländle und die Welt. Über Nacht hatte er noch eine Geschichte zum 
Zarduna-Jubiläum geschrieben, die Kirchzarten in einem span-
nenden Bogen von Cleopatra bis zum Mountainbike vorstellte. Er 
erzählte vom „Wihnachte XXmas“, erklärte den Straßburger Mei-
senhocker-Brunnen, sang ein Loblied auf „die drei schönsten Städte 
in Deutschland: Basel, Straßburg, Freiburg“. Beim Käse-Rap war’s 
Fazit: „Mir ist das Käs – und auch Wurscht.“ Beeindruckend die 
Rede des Französischen Präsidenten Hollande im AKW Fessenheim, 
von Pfl aum geschrieben. Und so ging’s immer weiter, mit jodelnden 
Koreanerinnen, der Käsegurkenkrise und dem Elztal- und Mondrap. 
Danke, Stefan Pfl aum, für unterhaltsame Stunden.

glü/Foto: Gerhard Lück

Veranstaltungen
Seite 12
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IAK GmbH – Forum International 
Tel. 07661-98 710 • info@iak-freiburg.de 
Unser Programm: www.iak-freiburg.de

Gruppenheilmeditation 
mit Musik von Gurdjieff

Abendveranstaltung  
mit Alvaro Polo

Kurhaus Kirchzarten 
Freitag, 4. Dezember  
19.00 - 20.30 Uhr  
Eintritt 15,–  
Anmeldung erforderlich!

Freiburger Str. 6 · 79199 Kirchzarten · Tel. 07661/5214 · www.fiesta-kirchzarten.de

Suppe:
❉ Fiesta-Gulaschsuppe mit frischem Steinofenbaguette     5,50 €

Salat:
❉ Feldsalat/Bunter Wintersalat mit geräucherten Lachsstreifen
 und Sahne-Meerrettich-Dip, dazu frisches Steinofenbaguette 11,50 €

Speise:
❉ Käsefondue mit leckerem Steinofenbaguette
 ab 2 Personen pro Person 9,90 €

Dessert:
❉ Dampfnudel mit Kirschfüllung und Vanillesoße  5,50 €

Getränk:
❉ Glühwein mit einem Schuss Amaretto  3,80 €

Cocktail:
❉ Andrés Winterzauber
 (Aperol, Weißwein, Cointreau, Zimtsirup und heißer Apfelsaft) 6,90 €

Winterwochen

Es ist wieder soweit!
Ab sofort Tannenreisig und Kränze

Ab 5.12. Weihnachtsbaumverkauf
für die ganze Familie – täglich – auch sonntags!

Am Wochenende Waffeln für Groß und Klein. 
Wir freuen uns auf Sie!

S. Martin • Maierhof
Vörlinsbach 23
79254 Oberried
Tel./Fax 07661-980321

Gasthaus Hirschen
Inh.: Fam. Löffler 

Unteribental • Tel. 07661 / 42 04 Unteribental

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihre Fam. Löffler

Von Freitag, 4. bis Montag, 7. Dezember

Schlachtplatte

Kirchzarten-Burg (u.) Von der 
geheimnisvollen Macht der Liebe 
wird Gidon Horowitz am Sonntag, 
6. Dezember, um 11.00 Uhr bei 
einer Matinée im Buchladen in der 
Rainhof Scheune erzählen. 

Sie vermag Grenzen zu über-
winden, die Menschen zu beseelen 
und zu befl ügeln, kann sie aber 
auch blind machen und stärker läh-
men und fesseln als der sicherste 
Kerker. Mit großem Einfühlungs-
vermögen hat Enno Kastens zu 
jedem dieser kostbaren Märchen 
Musikstücke als Umrahmung ge-
wählt, die auf einer anderen Ebene 
das gesprochene Wort widerspie-
geln, kontrapunktieren oder ergän-
zen. So entsteht eine harmonische 
Komposition von Märchen und 
Musik, die die Seele berührt und 

die Zuhörenden auf eine zeitlose 
innere Reise mitnimmt.

Gidon Horowitz ist einer der 
bekanntesten Märchenerzähler 
im deutschen Sprachraum. 1953 
in Tel Aviv geboren und in Wien 
aufgewachsen, lebt er heute bei 
Freiburg im Breisgau und ist als 
Märchenerzähler, Schriftsteller 
und
Analytischer Psychotherapeut 
in eigener Praxis tätig. Enno 
Kastens umrahmt die Märchen 
mit Klavierstücken u.a. von J. W. 
Häßler, P. I. Tschaikowsky, M. I. 
Glinka, C. Reinecke, G. Fauré und 
F. Mendelssohn-Bartholdy. 

Mit diesem Familienprogramm 
für Zuhörer ab 8 Jahre endet dieses 
Jahr das Kulturprogramm in der 
Rainhof Scheune.

Blaue Träume
Rainhof: Von Liebesleid und Liebesglück 

Märchen und Musik mit Gidon Horowitz und 
Enno Kastens 

Enno Kastens (l.) und Gidon Horowitz   Foto: privat

tanbietern und verschiedenen Musik-
gruppen. Von 11 bis 19 Uhr auf dem 
Dorfplatz. Veranstalter: Freiwillige 
Feuerwehr Stegen
● BUCHENBACH Das Einkorn – 
Ein Urquell von Lebenskräften: 
Wahrnehmung und Verkostung. 
Von 16 bis 19 Uhr bei Echinos, Fried-
rich-Husemann-Weg 11. Nähere Infos 
unter www.echinos.de
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Schneeschuhwandern. Geführte 
Tour, ca.3 Stunden. Treffpunkt ist 
um 11 Uhr an der Schneesportschule 
Schauinsland, Silberbergstrßae 35. 
Kostenbeitrag: 25,- € inkl. Ausrü-
stung. Anmeldung: Schneesportschule 
Schauinsland, Georg Rees, Tel.: 07602 
/ 288. Die Tour fi ndet nur bei ausrei-
chender Schneelage statt. Veranstalter: 
Schneesportschule Schauinsland
● OBERRIED Krippenausstellung 
der Oberrieder Familien und länd-
lich-heimatlicher Adventsmarkt der 
Kunsthandwerker von 14 bis 20 Uhr 
in der Marktscheune mit 15 Ausstel-
lern. 
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Schneeschuhwandern am Abend. 
Geführte Tour, ca. 2 bis 2,5 Stun-
den. Treffpunkt ist um 19 Uhr an der 
Schneesportschule Schauinsland, 
Silberbergstrßae 35. Kostenbeitrag: 
25,- € inkl. Ausrüstung. Anmeldung: 
Schneesportschule Schauinsland, Ge-
org Rees, Tel.: 07602 / 288. Die Tour 
fi ndet ab 4 Teilnehmern und nur bei 
ausreichender Schneelage statt. Ver-
anstalter: Schneesportschule Schau-
insland
● OBERRIED Theaterabend der 
Sportfreunde Oberried: „Zwischen 
Wahnsinn und Mallorca...“. Beginn 
ist um 20 Uhr in der Goldberghalle. 
Der Eintritt ist frei. Näheres unter 
www.sfoberried.de
● FREIBURG/WIEHRE Familienle-
sung „Petterson kriegt Weihnachts-
besuch“. Das Haus der Jugend lädt 
zur szenischen Familienlesung in der 
Uhlandstr. 2 ein. Beginn ist um 16 
Uhr. Der Eintritt beträgt 3,-€ für Kin-
der und Erwachsene. 
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Münster, 
Tore, Stadtlegenden – Freiburg 
Kompakt“, mit Historix-Tours. Treff-
punkt 11 Uhr „Am Predigertor“ Ecke 
Rotteckring/Unterlinden. Erwachsene 
7.50 €, ermäßigt 6,50 €. Die Führun-
gen fi nden bei jedem Wetter ohne vor-
herige Anmeldung statt. Gruppenan-
meldung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 

60 722 erwünscht.
● FREIBURG Event-Tour durch Frei-
burg mit dem Titel „Hexen, Folter, 
Scheiterhaufen“, mit Historix-Tours. 
Treffpunkt 16 Uhr am Hauptportal 
der Martinskirche (am Rathausplatz). 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6,50 €. 
Die Führungen fi nden bei jedem Wet-
ter ohne vorherige Anmeldung statt. 
Gruppenanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
● FREIBURG Event-Tour mit zwei 
Schauspielern durch Freiburg mit dem 
Titel „Rache, Geister, Erzrivalen“ 
mit Historix-Tours. Treffpunkt 19 
Uhr Aufgang Schwabentorsteg (am 
Schwabentor). Erwachsene 8,50 €, 
ermäßigt 7,50 €. Die Führungen fi n-
den bei jedem Wetter ohne vorherige 
Anmeldung statt. Gruppenanmeldung 
ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 722 
erwünscht.
● FREIBURG Sonntags-Spezial-
Tour durch Freiburg mit dem Titel 
„Vampire, Blut und böse Buben“, 
mit Historix-Tours. Treffpunkt 20 Uhr 
„Am Predigertor“ Ecke Rotteckring/
Unterlinden.. Erwachsene 7,50 €, er-
mäßigt 6,50 €. Inkl. einem kleinen 
Getränk im Pub Isle of Innisfree (am 
Augustinerplatz). Die Führungen fi n-
den bei jedem Wetter ohne vorherige 
Anmeldung statt. Gruppenanmeldung 
ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 722 
erwünscht.
● FREIBURG Nachhaltiger Hu-
mor und alternativloser Blödsinn 
mit Tobias Mann: „Verrückt in die 
Zukunft“. Beginn ist um 20 Uhr im 
Vorderhaus, Habsburgerstr. 9. Eintritt: 
16,- € ermäßigt 12,- €. Abendkasse 
18,50 € ermäßigt 14,- €, Karten bei al-
len bekannten Vorverkausstellen oder 
www.reservix.de Veranstalter: Vor-

derhaus – Kultur in der Fabrik www.
vorderhaus.de
● FREIBURG Jubiläumskon-
zert Richard Steuert: „50 Jahre 
Trompete(n)“. Konzert für 3 Trom-
peten und Orgel. Werke von Bach, Vi-
viani, Stanley, Purcell, Vejvanowsky, 
Vivaldi, Stölzel, Telemann u.a. Beginn 
ist um 20 Uhr in der Lutherkirche. 
Karten zu 18,-/15,-€ sind bei BZ-Kar-
tenservice Freiburg Tickets GmbH, 
Bertoldstr. 7 unter Tel. 0761-496 88 88 
oder ab 19.30 Uhr an der Abendkasse 
zu 20,-€/17,-€ zu erhalten. Info Tel. 
0761-34201, www.reservix.de. 3,-€ 
pro Karte gehen an die Flüchtlingshil-
fe RP Freiburg. 

Dezember
20156. SO.

● KIRCHZARTEN/BURG Blaue 
Träme – Märchen von Liebesleid 
und Liebesglück. Umrahmt mit Kla-
vierstücken u.a. von Häßler, Tschai-
kowsky, Glinka, Reinecke, Fauré und 
Mendelssohn-Bartholdy. Gespielt von 
Enno Kastens. Von der geheimnis-
vollen Macht der Liebe wird Gidon 
Horowitz bei dieser Matinée erzählen. 
Familienvorstellung für Lauschende 
ab 8 Jahre. Beginn ist um 11 Uhr in 
der Rainhof Scheune, Höllentalstr. 96. 
Nähere Infos unter www.buchladen-
rainhof.de
● KIRCHZARTEN Ein Weg will 
sich bereiten – Festliche Musik 
zum Advent. Es singt der ChorNetto 
Kammerchor aus Neustadt unter der 
Leitung von Frederike Scheunchen. 
Beginn ist um 17 Uhr in der Evang. 
Kirche, Schauinslandstr. 8. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden würdigen das 
Erlebte. Veranstalter: Evang. Kirchen-

gemeinde Kirchzarten
● STEGEN Weihnachstmarkt mit 
rund 50 kunsthandwerklichen Priva-
tanbietern und verschiedenen Musik-
gruppen. Von 11 bis 17 Uhr auf dem 
Dorfplatz. Veranstalter: Freiwillige 
Feuerwehr Stegen
● BUCHENBACH Talentschmiede 
der Musikschule Buchenbach und 
Kirchzarten. Beginn ist um 11 Uhr im 
Raphaelsaal der Friedrich-Husemann-
Klinik. Der Eintritt ist frei. Spenden 
würdigen das Erlebte. Veranstalter: 
Kulturkreis Dreisamtal e.V.
● OBERRIED Krippenausstellung 
der Oberrieder Familien von 14 bis 
19 Uhr im Bürgersaal und im Gewöl-
bekeller und ländlich-heimatlicher 
Adventsmarkt der Kunsthandwer-
ker. Der Nikolaus kommt um 15 Uhr 
für Schulkinder in den Bürgersaal. 
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Schneeschuhwandern. Geführte 
Tour, ca.3 Stunden. Treffpunkt ist 
um 11 Uhr an der Schneesportschule 

Schauinsland, Silberbergstrßae 35. 
Kostenbeitrag: 25,- € inkl. Ausrü-
stung. Anmeldung: Schneesportschule 
Schauinsland, Georg Rees, Tel.: 07602 
/ 288. Die Tour fi ndet nur bei ausrei-
chender Schneelage statt. Veranstalter: 
Schneesportschule Schauinsland
● ST. PETER Adventskonzert des 
Männergesangsvereins St. Peter. 
Unter der Gesamtleitung von Diri-
gentin Frauke Alpermann kommen 
adventliche, besinnliche und festliche 
Stücke zur Aufführung. Beginn ist um 
19 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter. Der 
Eintritt ist frei.
● ST. MÄRGEN Lesung mit dem 
Kalligrafen und Buchautor Johann 
Maierhofer: „Der kleine Prinz und 
der Mond“. Nach der Lesung führt 
der Künstler in einem lockeren Ge-
spräch durch die aktuelle Ausstellung 

Fortsetzung im Internet unter
wwww.dreisamtaeler.de/

veranstaltungen.html

Wegen Inventur bleibt unser Betrieb 
am Freitag, den 18.12.2015 geschlossen. 

Der Rai�eisen Markt ist hiervon nicht betro�en. 
Ab Samstag, den 19.12.2015 sind wir wieder gewohnt für Sie da.

Zur Inventur suchen wir noch Helfer ab 14 Jahren  
für Fr., 18.12.2015. Bitte bewerben Sie  

sich telefonisch bei Herrn Walter unter 07661-396828

Rai�eisen Baucenter GmbH · Niederlassung Kirchzarten
 Jakob-Saur-Straße 1 • 79199 Kirchzarten

Tel. 0 76 61 / 39 68 44 · Fax 0 76 61 / 39 68 62
 www.rai�eisen-baucenter.de

Veranstaltungen Gastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-Tipps
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Die neuen Liftpreise im Feld-
berggebiet haben mich sehr 
verärgert.
Ich fahre seit Langem an vielen 
Tagen mit Freuden Ski im Feld-
berggebiet, und - da ich mir es zeit-
lich einrichten kann - stets Montag 
bis Freitag mit Vormittagskarte.
Seit längerer Zeit komme ich (aus 
Umweltschutzgründen und um die 
Straßen/Parkplätze zu entlasten) 
mit dem ÖPNV (Bahn + Bus ab 
Bärental).
Nun zu meinem Ärgernis:
In dieser Saison 2015/16 gibt es 
keine Halbtagskarten mehr (weder 
vormittags 9 - 13 Uhr, noch nach-
mittags ab 13 Uhr). 
Die Vormittagskarte kostete in der 
letzten Saison 23,- €, die dafür 
angebotene 4 Stunden-Karte kostet 
aber nun  29,- €. Das ist eine Er-
höhung um 26 %, also eine völlig 
unangemessene Preistreiberei.

Da ich immer mit dem ÖPNV 
komme, sehe ich nicht ein, dass 
ich dafür auch noch mit 2.- € das 
(unschöne) Parkhaus mitfinanzie-
ren soll.

Die Gemeinde Feldberg müss-
te dieses umweltbewusste (und 
mit körperlichen Anstrengungen 
verbundene) Anreisen doch unter-
stützen und nicht mich (und viele 
Andere ebenso) dafür auch noch 
„bestrafen“.
Erläuterungen zu
Vom Liftverbund Feldberg wurde 
mir am Freitag per E-Mail erklärt, 
dass statt der Halbtageskarte „... die 
neue 4-Stunden-Karte eingeführt 
(wurde). Dies soll den Gästen 
entgegenkommen, da sie nun nicht 
mehr an die vorgegebenen Uhrzei-
ten (9:00 - 13:00) gebunden sind, 
sondern die vollen 4 Stunden auch 
nutzen können, wenn sie beispiels-
weise um 9:30 Uhr kommen ...“

Das Argument kann ich nicht 
gelten lassen, dann fahre ich eben 
nur 3,5 Stunden - 4 Stunden passt 
mit den Busfahrplänen sowieso 
nicht -  und zahle dann lieber statt 
29,- € nur 23,- € !
Fazit:
Warum hat der Liftverbund Feld-
berg (so wie Todtnauberg usw.) 
nicht einfach eine Vormittagskarte 
im Angebot gelassen?
So bleibe ich dabei, 26 % Preiser-
höhung als „Preistreiberei“ zu 
bezeichnen.

K. Günther, Kirchzarten

Leserzuschrift

Oberried/Hofsgrund (ch.) Durch 
die vielen verschiedenen Land-
schaftsformen bietet sich am 
Schauinsland ein unvergleichli-
ches Panorama mit Ausblicken 
ins Rheintal, zum Kaiserstuhl, bis 

zu den Vogesen. Während eines 
Sonnenuntergangs zeigt sich die-
ses Panorama umso spektakulärer. 
Die Tour führt über den wunder-
schönen Stohrener-Panoramaweg. 
Unterwegs wärmt ein Getränk 

(Glühwein oder Punsch) rote Nasen 
und eine kleine Wegzehrung lässt 
den zauberhaften Ausblick nicht 
von knurrenden Mägen ablenken. 
NaTour Pur bietet dieses Erlebnis 
jeweils donnerstags ab 15.30 Uhr 

mit Treffpunkt am Haus Silberdis-
tel, Dorfstr. 11 bei Ursel Lorenz. 
Anmeldung und nähere Infos zu den 
Touren bietet Ursel Lorenz unter 
der Tel.: 07602 / 512 oder per Mail: 
natourpur-schauinsland@gmx.de

Schneeschuh-Tour mit spektakulärem Panorama

SC-Teammanager Torsten Bauer und SVK-Abteilungsleiter Fußball 
Albert Hug überreichten am Montag dem stellvertretenden Feuer-
wehrkommandanten Franz Müller einen Scheck über 250 Euro. Das 
sei, so betonten die Fußballer, ein kleines Dankeschön für die Rasen-
bewässerung vor dem Freundschaftsspiel zwischen dem SC Freiburg 
und dem SV Kirchzarten während der heißen Sommerzeit. Da Müller 
die Spende an den Feuerwehr-Förderverein weitergab, freuten sich 
auch dessen Vertreter, Gründer Walter Rombach und Vorsitzender 
Thomas Bank. Unser Foto zeigt: Torsten Bauer, Franz Müller, Walter 
Rombach, Albert Hug, Christian Kaindl (SVK-Geschäftsführer) und 
Thomas Bank (v.l.). glü/Foto: Gerhard Lück

Waldsee (u.) Der PTSV Jahn bie-
tet einen Kurs Basic Yoga für alle 
Niveaus an. In der Yoga-Praxis 
werden kräftige Haltungen in 
fließender Bewegung geübt, der 
Körper gedehnt und abgetaucht in 
achtsame Stille und Entspannung.

Start ist am Montag, 7. Dezem-
ber, um 18.00 Uhr in der Karl-Burg-

Halle, Schwarzwaldstraße 187 auf 
dem PTSV Jahn Gelände. Für zehn 
Kursabende zahlen Vereinsmitglie-
der 40.- €; Nichtmitglieder 80.- €. 

Weitere Infos und Anmeldung 
unter Tel.: 0761 / 37980, e-Mail: 
sport@ptsv-jahn-freiburg.de oder 
direkt auf der Geschäftsstelle, 
Schwarzwaldstraße 189.

Basic Yoga im PTSV Jahn
Kurs für alle Niveaus geeignet!

Oberried/Hofsgrund (ch.) Das 
leise gehen mit Schneeschuhen in 
einer tief verschneiten, friedlichen 
Winterlandschaft, durch unberühr-
te, stille Natur mit Blick zu den 
Vogesen, ins Rheintal und den 
Alpen bietet für jede Altersgruppe 
ein einmaliges Erlebnis. NaTour 
pur bietet einmalig schöne Touren 
auch ins Feldberggebiet, Belchen, 
Münstertal oder über die Edu-

artshöhe zur Holzschläger-Matte. 
Gutes Schuhwerk und wetterfeste 
Kleidung ist dabei natürlich uner-
lässlich. Schneeschuhe und Stöcke 
können vor Ort ausgeliehen werden. 
Treffpunkt ist jeweils am Haus 
Silberdistel, Dorfstraße 11. An-
meldung und nähere Infos zu den 
Touren bietet Ursel Lorenz unter 
der Tel. 07602-512 oder per Mail: 
natourpur-schauinsland@gmx.de

Winterlich schöne 
Schneeschuh-Touren 

am Schauinsland mit „NaTour pur“

Notschrei (glü.) Bei traumhaften 
Bedingungen konnten Skilanglauf-
begeisterte in der vergangenen Wo-
che auf den Schwarzwaldhöhen die 
Wintersaison eröffnen. Hoffentlich 
nimmt der Wärmeeinbruch, der am 
Wochenende kam, die guten 45 
Zentimeter Schnee am Notschrei 
nicht wieder ganz mit. Schließlich 
soll doch am Wochenende 12. und 
13. Dezember im „Nordic-Center 
Notschrei“ mit dem „Schwarz-
wald-Langlauf-Opening“, jeweils 
von 10 bis 15 Uhr, der Winter rich-
tig beginnen. Auf dem Programm 

stehen u.a. Ski-Neuheiten-Tests, 
Wachsservice, Langlaufkurse, 
Schnupper-Biathlon sowie am 
Samstag um 12:30 Uhr ein Vortrag 
von Georg Zipfel, DSV-Sportent-
wicklung, zum Thema „Neues zur 
Langlauf-Technik“. Der Verein 
Notschrei-Loipe (VNL) lädt an 
beiden Tagen zum „Tag des VNL-
Mitglieds“. Der Vorstand möchte 
bei Gebäck und Heißgetränken 
einen regen Gedankenaustausch 
mit den Mitgliedern führen. Au-
ßerdem soll das 5.000 Mitglied 
geehrt werden.

Ski-Opening am Notschrei
„Tag des Verein-Notschrei-Loipe“-Mitglied und 

Ehrung des 5.000. Mitglieds

Freiburg (hr.) „Wer solche Spie-
le gewinnt, steigt auf“, war der 
Kommentar vieler Fußballexperten 
nach dem Last-Minute-Sieg des 
SC Freiburg beim FC Heidenheim. 
Verdient waren die aggressiv und 
engagiert agierenden Gastgeber in 
Führung gegangen. Kurz vor der 
Halbzeit verwandelte Nils Petersen 
einen Elfmeter zum Ausgleich und 
erhöhte sein Konto auf beachtliche 
15 Tore. In der zweiten Hälfte tat sich 
der SC gegen kämpferisch aufgelegte 
Heidenheimer schwer, kam kaum 
zu Torchancen und die Fans hatten 
sich schon mit dem Unentschieden 
abgefunden, als der für Maximilian 
Philipp in der 87. Spielminute ein-
gewechselte Karim Guédé, in der 
Schlussminute den viel umjubelten 
Siegtreffer erzielte. 
„Es ist kein Zufall, dass Karim in 
der 90. Spielminute diesen Treffer 

erzielt“, lobte Nils Petersen die Leis-
tung seines Mannschaftska meraden 
„er arbeitet immer unermüdlich“. 

Zum ersten Mal in dieser Saison 
hat die Streich-Elf ein Spiel gedreht 
„das gibt uns Kraft“ sagt SC Trainer 
Christian Streich „wir haben es 
geschafft auswärts das Spiel zu dre-
hen, nachdem wir nach 10 Minuten 
in Rückstand lagen. Das ist eine 
Leistung.“

„Hier werden nicht viele Mann-
schaften punkten, deshalb sind wir 
stolz auf diesen Dreier, auf diesen 
Big Point“, sagte auch Nils Petersen 
nach der glücklich gewonnenen 
Partie „aber wir müssen Woche für 
Woche hart daran arbeiten die Spit-
zenposition zu verteidigen.“

Noch ist der Sport-Club Tabellen-
führer, jedoch punktgleich mit RB 
Leipzig, das am Montagabend beim 
KSC gewonnen hat. Lediglich das bes-

sere Torverhältnis sorgt noch für die 
Tabellenführung. Ein Sieg im letzten 
Spiel der Hinrunde, am kommenden 
Samstag, 13.00 Uhr, gegen den FC 
Union Berlin würde die Herbstmeis-
terschaft für den SC bedeuten. 

Doch die Spielzeit ist für die 
Streich-Elf danach noch nicht been-
det. Wegen der Europameisterschaft 
2016 werden im Dezember bereits 
die beiden ersten Spiele der Rück-
serie ausgetragen. Am Sonntag, 
13. Dezember, 13.30 Uhr ist der 
SC Freiburg beim 1. FC Nürnberg 
zu Gast und am Sonntag, 20. De-
zember, 13.30 Uhr kommt der TSV 
1860 München an die Dreisam. Erst 
danach können die Spieler in den 
wohlverdienten Weihnachtsurlaub 
gehen und kein schöneres Geschenk 
könnten sie den Fans unter den 
Weihnachtsbaum legen als die Ta-
bellenführung!

Oberried (u.) Traditionell am ers-
ten Dezemberwochenende beschert 
die Laienspielgruppe der Sport-
freunde Oberried ihren Gästen 
einen vergnüglichen Abend. Seit 
Wochen ist die Theatergruppe  für 
ihren alljährlichen Theaterabend 
engagiert beim Proben und freut 
sich nun die Theaterbesucher mit 
einer Komödie von Bernd Spehling 
unterhalten zu dürfen.

Gilbert Miller, ein frustrierter 
und unterdrückter Ehemann, will 
seinen Ehestrapazen endgültig den 
Rücken kehren und den Rest seines 
Lebens in mediterraner und sonni-
ger Umgebung genießen – ohne 
Frau. Dieser schenkt er kurzerhand 
ein Wochenende auf einer Beauty-
farm, um in Seelenruhe ausziehen 
zu können. Doch wie das Leben 
so spielt, kommt manches anders 
als er plant. Seinen famosen Plan 
durchkreuzen allerlei skurrile, 
frivole und sogar kriminelle Fi-
guren, die ein turbulentes Chaos 
entfachen und der Angriff auf die 
Lachmuskeln der Theaterbesucher 

Zwischen Wahnsinn und Mallorca
Theaterabend der Sportfreunde Oberried am 5. Dezember um 20.00 Uhr in der Goldberghalle

nimmt seinen Lauf.  Ob und wie 
Gilbert seine Probleme löst und 
ob er je auf der Trauminsel der 
Deutschen ankommt, erfahren die 
Zuschauer am Samstagabend in der 

Goldberghalle.
Dass der Besuch des Theater-

stückes einen kurzweiligen Abend 
verspricht, dafür sorgt und bürgt 
die Theatergruppe schon seit vielen 

Jahren. Man darf sich auf einen 
Abend freuen, bei dem Tränen 
ver gossen werden – allerdings vor 
Lachen.

Auch für das leibliche Wohl ist 
in der Goldberghalle wie immer 
bestens gesorgt. Der Eintritt ist wie 
jedes Jahr frei!

Ebenfalls am Samstag, 5. De-
zember, findet um 14.00 Uhr die 
Generalprobe statt. Zuschauer sind 
auch hierzu herzlich eingeladen.

Am Sonntag, 6. Dezember, 
beginnt um 14.00 Uhr die traditi-
onelle Jugendweihnachtsfeier der 
Sportfreunde. Nikolaus und sein 
Knecht Ruprecht werden über die 
jugendlichen Fußballer mit Lob 
und auch Tadel berichten. Hierzu 
sind alle Eltern und Großeltern, 
sowie Freunde und Interessierte 
herzlich eingeladen.

Kuchenspenden für die Kaffee-
stube können am Sonntagvormittag 
in der Goldberghalle abgegeben 
werden. Für Kuchenspenden be-
danken sich die Sportfreunde 
Oberried im Voraus.

Foto: privat

Zum ersten Mal ein Spiel gedrecht
Karim Guéde erzielt in der Schlussminute den 1:2 Siegtreffer

Freiburg (u.) Seit vielen Jahren freu-
en sich nicht nur die Fans, sondern 
auch die Fernsehkameras auf dieses 
Bild: Tausende von Fußballfans mit 
roten Nikolausmützen füllen die 
Tribünen im Schwarzwaldstadion 
des SC Freiburg. Auch in diesem Jahr 
steht Badenova mit vielen Helfern 
wieder vor den Stadiontoren und 
verteilt kostenlos Nikolausmützen 
an alle Besucher. Die eingefleischten 
Stadionbesucher kennen die Aktion 

schon aus den vergangenen Jahren. 
Die Erfahrung zeigt: Alle Fans ma-
chen gerne mit und setzen die Mütze 
auch tatsächlich zum Spiel auf, so dass 
sich ein prächtiges Bild ergibt, wenn 
die Fernsehkameras über die Ränge 
schwenken und zusätzlich zu den 
schwarz-roten SC-Fahnen und Schals 
auch noch die roten Mützen leuchten.

In diesem Jahr bietet Badenova 
noch einen besonderen Service: 
Vor dem Haupteingang des Sta-

dions ist die Badenova-Fotobox 
aufgebaut, eine mobile Fotokabine, 
bei der bemützte Fans die Mög-
lichkeit haben, gemeinsam mit 
dem SC-Maskottchen Füchsle oder 
mit dem Badenova-Maskottchen 
Gordon Grips lustige Fotos zu 
schießen, sich ausdrucken zu las-
sen und direkt mitzunehmen. Wer 
sein Foto auf Facebook liked und 
verlinkt, der nimmt außerdem an 
einem Gewinnspiel teil. 

Beim Heimspiel gegen Union Berlin: 

Nikolausmützen für jeden Stadionbesucher

Kam, sah und - erzielte den Siegtreffer! Der kurz zuvor eingewechselte Karim Guédé traf in der Schuss-
minute zum umjubelten 1:2 Sieg. Foto: Michael Heuberger

Kirchzarten (ch.) Das im Januar 
2015 gegründete Blue Note Jazz 
Orchestra wird am Sonntag, 13. 
Dezember um 18.00 Uhr sein erstes 
Konzert in der Evang. Kirche in 
Kirchzarten geben. Unter Leitung 
von Gareth Reaks bringen Hobby-
musiker in dieser Big Band eine 

Auswahl klassischer Songs von 
z.B. Glenn Miller, Count Basie, 
Quincy Jones und Arrangements 
neuerer Songs zu Gehör - mit etwas 
Glück vielleicht sogar Weihnacht-
liches. Eine Stunde beste musika-
lische Unterhaltung. Der Eintritt ist 
frei. Spenden würdigen den Abend.

Blue Note Jazz Orchestra
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 Stellenmarkt

 Dreisamtäler Immobilienmarkt

Wir suchen Haushaltshilfe und
Alltagsbegleiter auf 450 € Basis

Pfarrsekretär/ -in gesucht
Die Kath. Kirchengemeinde Dreisamtal sucht zum 1. März 2016 eine/n 
Mitarbeiter/-in für das Pfarrbüro in Stegen als Pfarrsekretär/ -in.
Stellenumfang 20 Wochenstunden/unbefristet. Wir freuen uns auf Ihre 
schriftliche Bewerbung, die Sie bitte bis spätestens 31.12.2015 an 
die Katholische Kirchengemeinde Dreisamtal, Kirchplatz 6 in 79199 
Kirchzarten richten. Für Fragen steht Ihnen Herr Pfr. Mühlherr (Tel. 
0170 3842032) oder Verwaltungsbeauftragte Frau Scherer (07661/ 
9034-76) gerne zur Verfügung. Die ausführliche Stellenausschreibung 
finden Sie auf unserer Homepage www.kath-dreisamtal.de

www.cm-immobilien.de
Tel. 07661 - 90 88 90

Immobilien-Angebote

1a

1b

2a

2b

Aushilfe für unseren Service 
gesucht, Arbeitszeit nach

Vereinbarung.
Gasthaus Sternen Post

Hauptstr. 30, 79254 Oberried, 
Tel. 0 76 61 - 98 98 49

Vermietungen
An WG ab 30: 6 Zi.-Whg. 
145 qm, Garten, in Burg, 1.200.- € 
blau7web.de

Tiefgaragenstellplatz nähe Bhf. 
Kirchzarten zu vermieten, 60.- €/
Monat, Tel.: 0152 - 551 87 670

UG-Whg. Stegen-Ortsmitte
34 qm, KM 200,- € + NK + KT 
kurzfr.möglich. Tel.: 0761/484976

2-Zi.-Whg. in Kiza, 58 qm, kl. Kü-
che, gr. Bad + Balkon, 570.- € KM, 
Stellpl. 25.- €, Tel.: 07661 / 6 17 29

Mietgesuche
SUCHE Unterstellplatz/Garage/
trockene Scheune für Möbel und 
Sportgeräte wie Ski, Fahrräder, 
Kajaks, Campingzeug. Zur ganz-
jährigen Anmietung max. 50,- € 
mtl. Kontakt: 07661 / 988 94 74 
oder l_fl amm@gmx.de

Haus zur Miete gesucht. Für 5-7 
junge naturverbundene, achtsame 
Menschen. Tel.: 0176 - 95 60 35 76, 
ecoelf@outlook.com

Immobilien
An-/Verkauf

Junge 5-köpf ige Familie ist 
sehnlichst auf der Suche nach 
einem Heim zum Leben & Wur-
zeln schlagen, wir freuen uns über 
jeden Anruf! 0761 / 38 42 73 48

Freiburg (ga.) Betriebswirte sind 
gefragte Führungskräfte in kleine-
ren und mittleren Unternehmen. 
Die Gewerbe Akademie Freiburg 
bietet ab dem 13. Januar 2016 
wieder den Studiengang zum Be-
triebswirt an. Es gibt noch einige 
freie Plätze. Die Teilnehmer lernen 
moderne Managementmethoden 
kennen. Sie üben unternehmeri-
sches und selbstverantwortliches 

Entscheiden. 
Die zentralen Themen der Wei-

terbildung  sind Betriebswirt-
schaft, Volkswirtschaft, Recht und 
Personal führung. In allen vier Fä-
chern wird auch schriftlich geprüft. 
Zusätzlich muss eine Projektarbeit 
erstellt werden. Mit dem Abschluss 
können sich die Absolventen bei 
der Gewerbe Akademie für das 
verkürzte Studium zum Bachelor 

of Arts in Business Administration 
bewerben. Anmeldungen werden 
jetzt entgegen genommen. Der Stu-
diengang ist zertifi ziert und kann 
unter bestimmten Voraussetzungen 
mit dem Meister-BAföG oder dem 
Bildungsgutschein der Agentur für 
Arbeit gefördert werden. Weitere 
Infos bei der Gewerbe Akademie 
Freiburg, Tel.: 0761/ 15250-0 oder 
auf www.wissen-hoch-drei.de.

Studiengang zum Betriebswirt

Freiburg (u.) Ganz klar – für echte 
Schwarzwälder ist Freiburg die 
schönste Stadt der Welt. Aber wie 
viel weiß man wirklich über seine 
Stadt? Von was gibt es in Freiburg 
eine Straße, eine Apotheke, einen 
Hof und einen Sattel? Welche 
Hausnummer sucht man in der 
Kaiser-Joseph-Straße vergebens? 
Wer wollte 1952 die Freiburger 
Bächle als Verkehrshindernisse 
beseitigen lassen? 

Diese und weitere 497 Fragen 
und Antworten gibt es im gerade 
wieder neu erschienenen original 
Stadtquiz „Wer kennt Freiburg?“. 
Mit den richtigen Antworten füllt 
man nach und nach „sein“ Freiburg 
mit vielen Freiburger Bildmotiven, 
Gebäuden und Sehenswürdigkei-
ten. 

“Wer kennt Freiburg“ 

In Zusammenarbeit mit einem 
Freiburger Autorenteam und der 
Brauerei Ganter wurde das kurz-
weilige und erkenntnisreiche Stadt-
quiz neu überarbeitet.

Der Freiburger Spieleknaller 
zum Jahresende ist ab sofort im 
ausgewählten Spiele- und Bücher-
fachhandel in limitierter Erstaufl a-
ge von nur 2.000 Stück erhältlich. 
Das ideale Geschenk von Freibur-
gern für Freiburger, nicht nur zu 
Weihnachten.

Littenweiler (hr.) In vorweihnacht-
licher Stimmung verwandelt sich 
der Lernort Kunzenhof in eine 
Kerzenwerkstatt. Unter fachkun-
diger Anleitung von Barbara und 
Roland Beidek sind Kinder und 
Erwachsene zum Kerzen selber 
ziehen in die Werkstatt beim Stall, 
Littenweilerstr. 25 a eingeladen. 

„Es ist warm, hell, feierlich, 
still, nur der Holzofen knistert. 
Ehrfurchtsvoll stehen wir im Kreis 
um den großen Topf mit fl üssigem 
Gold. Das heiße, wohlig duftende 
Bienenwachs lädt Jung und Alt ein, 
eigene Kerzen zu ziehen. Immer 
wieder, Schicht für Schicht, wächst 
die Kerze mit äußerer und innerer 

Aufmerksamkeit und großer Ge-
duld“, so Gabriele Plappert. 

Termine sind am Freitag, 4. 
Dezember, 15.00 bis 18.00 Uhr 
für Kinder ab 9 Jahren, hier wird 
zusätzlich das Versorgen der Tiere 
angeboten. 

Am Freitag, 4. Dezember, von 
19.30 bis 21.30 Uhr sind Erwach-
sene eingeladen und am Samstag, 
5. Dezember, von 9.00 bis 11.30 
Uhr Eltern und Kinder. 

Die Teilnahme kostet 18.- Euro/
Person, 20.- Euro/Familie. Das 
Wachs wird gewogen und zum 
Selbstkostenpreis abgerechnet. 
Anmeldung unter Tel.: 0761 / 6 37 
26, E-Mail: post@kunzenhof.de. 

Lernort Kunzenhof
Unter fachkundiger Anleitung Kerzen selber ziehen

Freiburg (ch.) Im Rahmen des 
50-Jährigen Trompetenjubiläums 
des kanadischen Trompeters Rich-
ard Carson Steuart fi ndet am Sams-
tag, 5. Dezember, um 20.00 Uhr in 
der Lutherkirche/Nähe Uniklinik 
in Freiburg ein Konzert für drei 
Trompeten und Orgel statt. Aus-
führende sind der Jubilar Richard 
C. Steuart sowie zwei seiner Weg-
begleiter über die letzten 30 Jahre: 
Die Trompeter Marc Ullrich aus 
Basel und Jörg Kuenzer aus Frei-
burg. Wegbegleitend ist auch der 
Organist Dr. Klaus Linsenmeyer 

aus Würzburg, der Solowerke für 
Orgel beisteuert. Es erklingen Wer-
ke für 3 Trompeten á capella oder 
mit Orgel, 2 Trompeten und Orgel 
sowie Werke für Trompete und Or-
gel. Organist Klaus Linsenmeyer 
begleitet an der Orgel. Karten zu 
18,- €/ 15,- € sind im Vorverkauf 
bei BZ-Kartenservice Freiburg 
Ticket GmbH, Bertoldstr. 7, unter 
0761-496-8888 oder ab 19.30 Uhr 
an der Abendkasse zu 20,-€ erm. 
17,€- zu erhalten. Info-Tel.: 0761-
34201, 3,- € pro Karte gehen an 
die Flüchtlingshilfe RP Freiburg.

Jubiläumskonzert 
Richard Steuart: „50 Jahre Trompete(n)“

Ebnet (u.) Als öffne sich ein Tor, 
vor dem man warten musste, er-
klingt zu Beginn des Adventskon-
zertes des Kirchenchores Ebnet am 
Sonntag, 6. Dezember, um 17.00 
Uhr in der Pfarrkirche, ein gegori-
anischer Choral: einstimmig jeder 
Sprachsilbe einen Ton zuordnend, 
ohne instrumentale Begleitung. 

Für viele Menschen über Jahr-
hunderte wurde, dank der Macht 
der römischen Kirche, diese Art 
des Musikmachens zum Ursprung 
der Musik überhaupt. Doch erweist 
sich zunehmend, dass dies, wie die 
angeblich reine Weiße griechisch-
antiker Statuen und Tempel bis 
zur Entdeckung ihrer ursprüngli-
chen Buntheit, so nicht bestehen 
bleiben kann: Der Zipfel göttlich-
ebenbildlicher Schöpferkraft des 
Menschen lässt sich nicht in die 

Enge von Regeln fassen, ohne 
dass sie immer wieder übertreten 
würden. Das gilt gleichermaßen für 
die Musik vor der Gregorianik, wie 
die Hymnen des Hilarius, und die 
ihr nachfolgenden Jahrhunderte, 
für die Abgeschlossenheit klöster-
licher Sangesübung wie volkstüm-
licher Glaubenserfassung. Und so 
erklingt auch im Adventskonzert 
die Musik über nahezu tausend 
Jahre, aus Kirche und Wohnstube, 
choral und instrumental, in kleiner 
und großer Besetzung. 

Herzliche Einladung an Alle 
zu dem Öffnen des Tores, zum 
Innehalten auch im Alltag, bevor 
an Heiligabend um 24 Uhr im 
Weihnachtsgottesdienst, auch unter 
Mitwirkung des Kirchenchors, das 
Tor von uns zum weihnachtlichen 
Frieden hin durchschritten wird.

Innehalten, um ein Tor 
zu öffnen

Kirchenchor St. Hilarius zu Advent und Weihnachten

Freiburg (rs.) Am 11. Dezember 
tritt nicht nur der neue Fahrplan 
2016 der Verkehrs-AG Freiburg 
(VAG) mit zahlreichen Taktver-
besserungen in Kraft, ab Freitag, 
11. Dezember, rollen auch die 
Stadtbahnzüge auf der neuen, 
magenta-farbigen Linie 4 in Rich-
tung Messehallen bis zur vorläufi -
gen Endhaltestelle „Technischen 
Fakultät“ am Freiburger Flugplatz. 
Konzerte, Ausstellungen, Messen, 
die Frühjahrs- und Herbst-Mess´ 
etc. werden hierdurch nunmehr 
bequem per Stadtbahn erreichbar.

Die Linie 4 fährt im Tagesver-

kehr im 10 Minutentakt und ver-
bindet die Freiburger Messe / 
Technische Fakultät über die Ber-
liner Allee und Breisacher Straße 
/ Robert-Koch-Straße (Universi-
tätskliniken), über „Technisches 
Rathaus“ und „Bertoldsbrunnen“ 
mit der Innenstadt, sie führt weiter 
über Zähringen bis zur Endhalte-
stelle „Gundelfi nger Straße“. 

Durch die neu hinzukommende 
Stadtbahnstrecke ergeben sich 
einige Änderungen im übrigen 
VAG-Liniennetz. 

Unter www.vag-freiburg.de 
weitere Infos. 

Neue Stadtbahnlinie 
VAG-Liniennetz in Freiburg erweitert

Rostansetzen werden die neuen Straßenbahngleise nicht mehr lan-
ge, ab 11. Dezember rollen die Stadtbahnzüge bis zur „Technischen 
Fakultät“ in Sichtweite der nahen Freiburger Messehallen. 

Bild: Reiner Schlebach

Buchenbach (u.) Die SpielerIn-
nen des Akkordeonclub Höllental 
e.V. laden am Samstag, dem 12. 
Dezember, 20.00 Uhr, zu ihrem 
traditionellen Weihnachtskonzert 
in die liebevoll geschmückte Som-
merberghalle in Buchenbach ein. 

Für den Höhepunkt ihres Pro-
benjahres haben die Buchenbacher 
Akkordeonisten mit ihrer Diri-
gentin Katharina Steiert ein um-
fangreiches Programm arrangiert. 
Die ausgewählten Musikstücke 
spiegeln das Lebensgefühl vergan-
gener Jahrzehnte und spannen den 
Bogen zur heutigen Zeit. Die  mu-
sikalische Spannbreite reicht auch 

in diesem Jahr von klassischen 
Melodien über Marsch, Polka, bis 
hin zu internationalen Rock-Pop-
Klängen. 

Die zahlreiche Flöten- und Ak-
kordeonjugend sowie das Jugend-
orchester hat auch in diesem Jahr 
wieder einiges dazugelernt und 
zeigt ihr erworbenes musikalisches 
Können. 

Traditionell wird im Anschluss 
an das Konzert die reichhaltige 
Tombola mit dem Dolden verlost 
und die jüngeren Zuhörer können 
bei einer Kindertombola tolle Prei-
se gewinnen. Auch für Speis und 
Trank ist bestens gesorgt.

Weihnachtskonzert
Akkordeonclub Höllental e.V.

Anzeigenannahme: 07661/3553 oder anzeigen@dreisamtaeler.deDreisamtäler

Dreisamtäler
Unsere Ausgaben 

im Dezember 2015:
9. + 16. + 23. 12

Tel. 07661 / 3553
www.dreisamtaeler.de

Weihnachtslob
alternativ besinnliche 
Feier am Heilig Abend
Munzingen (u.) In der Erentru-
diskapelle auf dem Tuniberg in 
Munzingen wird an Heilig Abend 
um 23 Uhr wieder eine alternativ-
besinnliche Feier angeboten. 

Dieses „Weihnachtslob“ mit 
etwas anderen Texten und Liedern 
als in den traditionellen Gottes-
diensten ist ein Angebot für jene, 
die eine Alternative suchen für die 
herkömmliche Christmette oder 
Familien-Krippenfeier und doch 
noch auf der Suche sind nach dem 
Staunenswerten dieser „Nacht aller 
Nächte“.
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s’DreisamSchlaule
 

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir am Monatsende

2 x 1 Einkaufsgutschein im Wert von je 25,- Euro
bei OBI Baumarkt in Freiburg.

Kleiner Tipp: 
Das Foto entstand Luftlinie ca. 13,5 km östlich vom 
Thurnerwirtshaus entfernt. Aber mehr verraten wir nicht. 

Wo entstand dieses Foto?Die Antwort auf die Frage 
„Wo entstand dieses Foto?“ 
in unserer letzten Ausgabe lautet:
Das Foto entstand bei der
Sportgaststätte in St. Peter.

Die Gewinne vom November, 2 x 1 
Einkaufsgutschein im Wert von je 
25,- Euro bei Intersport Eckmann 
in Kirchzarten gehen an:
Familie Glunz aus Oberried und
Thomas Scherer aus St. Peter.
Herzlichen Glückwunsch!

Verschiedenes

v1

v2

v2

Yogaschule Bettina Kaiser 
www.freiraum-kaiser.com 

Tel: 07661 - 988 49 44 

Freiburg‘s ältester

GOLDANKAUF
Schmuck - Zahngold - Altgold

seit 1810. Freiburger Pfandleihe
Schreiberstr. 8, Tel. 07 61 / 3 53 90

www.pfandleihanstalt.de

Weihnachtsbaumverkauf
frisch geschlagene Nordmanntannen

Fritz Waßmer Weihnachtsbaumkulturen

täglich 10 – 19 Uhr

in Kirchzarten
von Freiburg

kommend am Ortseingang,
Dr. Gremmelsbacherstr.

schon ab

7,90 € 

Unsere

Weihnachtsangebote -

machen Sie sich Appetit !

Ab jetzt in unseren Verkaufsstellen

vom 03.12. - 09.12.2015

Nikolauspfanne mit Spätzle
500 g Schweinegeschnetzelts mit Gemüse garniert +
500 g Spätzle vom Geflügelhof Zapf .................................................

6,90
€/Paket

Putenschnitzel
für die leichte Küche - natur oder paniert ..........................................

0,89
€/100 g

Bierwurst oder Presskopf
herzhaft lecker .....................................................................................

0,99
€/100 g

Sportlersalat
mit feinem Dressing ............................................................................

0,89
€/100 g

Wildschweinsalami
luftgetrocknete Edelsalami .................................................................

1,99
€/100 g

Burewurst
für Ihren Eintopf oder einfach nur zum warm machen ....................

0,89
€/100 g

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 
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„Runder Tisch“ 
Freie Wähler Ebnet e.V. 
Freiburg/Ebnet (ch.) Ein letztes 
Mal in diesem Jahr laden die Freien 
Wähler Ebnet am Montag, 7. De-
zember, zum „Runden Tisch“ ein. 
Die Ortschaftsräte und Vorstands-
mitglieder der Freien Wähler Ebnet 
stehen dabei interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern zu aktuellen 
Themen im Ort zur Verfügung. 
Beginn ist um 20.00 Uhr in der 
Dreisamhalle. Näheres unter www.
freie-waehler-ebnet.de

Freiburger 
Puppenbühne
zu Gast im ZO
Wiehre (u.) Auch in diesem Jahr 
macht das ZO, Zentrum Oberwieh-
re, allen Kindern wieder ein schö-
nes vorweihnachtliches Geschenk: 
am Dienstag, Mittwoch und Don-
nerstag, 8., 9. und 10. Dezember, 
ist die „Freiburger Puppen bühne“ 
zu Gast. Passend zum Fest zeigt sie 
im stimmungsvollen Theaterrund 
des Hauses, welche aufregenden 
Abenteuer „Kasper und der Weih-
nachtsmann“ kurz vor Heiligabend 
erleben. Der Vorhang hebt sich 
jeweils um 16 Uhr.

Die vorweihnachtlichen Auf-
führ  ungen des renommierten 
Marionetten-Theaters von Dr. Jo-
hannes und Karin Minuth sorgen 
regelmäßig für Begeisterung. Die 
Aufführungen sind für Kinder ab 4 
Jahren zu empfehlen. Der Eintritt 
ist, wie immer im ZO, frei.

Ein weiterer vorweihnachtlicher 
Tipp für Kinder: An allen Advents-
Donnerstagen fi ndet im OG des ZO 
jeweils von 16.00 - 17.30 Uhr eine 
weihnachtliche Bastelstunde statt, 
in der kleine Künstler gemeinsam 
kreativ werden und Schönes zum 
Fest basteln können.

Unterricht
Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Arbeiter Samariter Bund Freiburg
ERSTE HILFE KURSE

www.asb-freiburg-hochrhein.de/
breitenausbildung/erste-hilfe

breitenausbildung@asb-fr.de
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Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir am Monatsende

2 x 1 Einkaufsgutschein im Wert von je 25,- Euro
bei Intersport Eckmann in Kirchzarten.

Kleiner Tipp: 
Das Foto entstand Luftlinie ca. 6,5 km nordwestlich von 
Kirchzartens Ortsmitte entfernt. Aber mehr verraten wir nicht. 

Wo entstand dieses Foto?
Die Antwort auf die Frage 
„Wo entstand dieses Foto?“ 
in unserer letzten Ausgabe lautet:
Das Foto zeigt das
Wasserschlössle zwischen
Zarten und Freiburg-Ebnet.

Unterricht Verschiedenes

Samstag ist Staudentag
Jeden Samstag von 10.00 – 16.00 Uhr 
in Burg am Wald. – Unter der Woche 
machen wir Gartenpflege von A – Z.
GÄRTEN&STAUDEN m. Schaugarten
Ibentalstraße 24,  79199 Kirchzarten
Frieder Olbrich, Tel. 0172 - 7 68 45 66

v1

v2

v2

Yogaschule Bettina Kaiser 
www.freiraum-kaiser.com 

Tel: 07661 - 988 49 44 

Neu  Neu  Neu
Yin Yoga Mittw. 18.30 Uhr

Ashtanga Yoga Mittw. 19.30 Uhr
Yogaschule freirAUM

Telefon 0 76 61 / 9 88 49 44

Badens älteste

Metzgerei - 

Seit 1749

vom 12.11. - 18.11.2015

Hackfleisch gemischt
für die vielseitige Küche .....................................................................

5,55
€/kg

Kassler Hals
goldgelb geräuchert ............................................................................

0,69
€/100 g

Schinkenwurst
ideal als Vesper oder Aufschnitt ........................................................

0,99
€/100 g

Vitaminsalat
Krautsalat mit Ananas ........................................................................

0,89
€/100 g

Bock- & Burewürste
für Ihren Eintopf oder einfach nur zum warm machen ....................

0,89
€/100 g

Schwarzwürstle
kleine, geräucherte Schwarzwurst .....................................................

0,89
€/Stk

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 
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Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Arbeiter Samariter Bund Freiburg
ERSTE HILFE KURSE

www.asb-freiburg-hochrhein.de/
breitenausbildung/erste-hilfe

breitenausbildung@asb-fr.de

ENGLISCH & FRANZÖSISCH 
sprachbegeisterte Frau gibt Nach-
hilfe und Einzelunterricht - gerne 
auch Senioren u. Ferien-Intensiv-
Nachhilfe. Info: G. Grunow, 

Tel.: 07661 / 91 22 31, 
mail@gabriele-grunow.de

Klavier- u. Querfl ötenunterricht 
in Littenweiler für Anfänger bis 
sehr fortgeschr. Schüler (5-100  J.) 
auch vormittags, Kersti Löscher 
(Dipl. Musiklehrerin/Pianistin), 
Tel.: 0761 / 45 62 489

Erste Hilfe Kurse beim ASB 
EH, EH-T, EH-Kind, HLW, LSM
Dozent : Dr. h.c. Müller-Stauss

www.asb-fr-hochrhein.de

Gitarre lernen in Littenweiler!
Biete Unterricht für Sie oder Ihr 
Kind, Tel.: 0761 / 696 79 40,
www.gitarrenschule-markus-lenz.de

Bügelservice 
in Kirchzarten-Neuhäuser

Sabine Seliger
Tel.: 0761 / 151 89 648

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 11.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Ankauf von guten bis hochwerti-
gen Fahrrädern, alle Typen, 
Tel.: 0761 / 696 49 54

Die Botschaft der Bibel, die Ihnen 
das „Bibeltelefon der Advent-
gemeinde Freiburg“ täglich 
neu bringt, kann auch Ihr Leben 
verändern! Rufen Sie an: 0761-
476 48 92.

Brettle-Markt im ZO
am 14. 11. von 10.00 - 18.00 Uhr. 

Alle Plätze belegt

Parkettboden renovieren?
Wir schleifen ab und versiegeln 
oder ölen oder vermieten un-
sere Maschinen mit Beratung 
und Einweisung. Firma Wax-
Parkett, Tel.: 07661 / 98 90 70

Baldenwegerhof sucht Stallmist. 
Hug, Tel.: 0171 - 36 40 320

Rund ums Tier
Fläche für Ziegen (8 Tiere) zum 
Pachten gesucht. Gerne Hang u. 
verwild. Gelände. Tel: 0175 . 85 79 
560, ziegen@freenet.de

Hilfe-mein Hund hört nicht
Rückruf-Kurs ab 20. Nov., 

14 Uhr, 5 x am Freitag 75.- €, 
Häussler, 0152 - 53 90 51 40 oder
www.haeusis-hundeservice.de

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Elektrosmog u. Strahlenbelastung?
Messung + Beratung 0761/57180

info@funkmessung24.de

„Die Sagen des Dreisamtals“ + 
„Die Sagen zw. Kandel und Feld-
berg“ + 90 andere Bücher à 9,80 
€, W. Duda, Dorfpl. 11, Stegen, 
Mo. - Fr. 11-13 + 16-19, Sa. 11-13 
Uhr, Tel.: 07661 / 98 90 44

Praxis für Psychotherapie 
bietet fortlaufende Gruppen in 
Biodynamischer Massage und 
systemischer Familienaufstel-
lung an. Friederike Damerau,  

Tel.: 07661 / 25 00
www.damerau-hp.de

Indische Kochkurs, Fr. 13. Nov
um 17.30 Uhr in Kiza,56.- € p.P.
Anmeldung: 07661/9882951 bei 
A.Knop essen&kochen im blick

Alle Jahre wieder
Ebneter Christkindlesmarkt

Sonntag, 29. Nov., 11 - 18 Uhr 
im Schlosshof, mit adventlichem 
Rahmenprogramm und Schwarz-
wälder Krippe

Freiburg‘s ältester

GOLDANKAUF
Schmuck - Zahngold - Altgold

seit 1810. Freiburger Pfandleihe
Schreiberstr. 8, Tel. 07 61 / 3 53 90

www.pfandleihanstalt.de

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Benefi zkonzert
Gegen Atomkraftwerk 
Fessenheim
Ebnet (u.) Die Künstleragentur 
Jak in Kooperation mit dem Ver-
ein Fukushima-nie-vergessen e.V. 
laden am Samstag, dem 21. 11., 
20.15 Uhr, zu einem Konzert 
„Atomar gefesselt? Werden wir 
in der Heimat kern-kraftlos? in 
den Gartensaal von Schloss Ebnet 
ein. Zu hören sein werden Ato-
mare Botschaften eingebettet in 
Natur-Musik und Lyrik der be- und 
getroffenen Städte. Karten zum 
Preis von 15.-/12.- Euro sind im 
Vorverkauf beim BZ-Kartenservice 
Freiburg, Tel.: 0761 / 496-8888 
oder ab 19.30 Uhr an der Abend-
kasse zum Preis von 18.-/15.- Euro 
erhältlich. Der Karten-Reinerlös 
geht an den Verein Fukushima-nie-
vergessen e.V.

Buchenbach (u.) Die NABU-
Gruppe Dreisamtal lädt am Sams-
tag, 21. November, von 14.00 bis 
17.00 Uhr, Familien mit Kindern 
ab 6 Jahren zum Kerzenziehen 
mit dem Imkerehepaar Gudrun 
und Jochen Schmidt ein. Auf 
dem Häuslemaierhof 1, in Buch-
en bach, werden sie in die Kunst 
des Kerzengießens eingewiesen. 
Das Ehepaar verwendet echtes 

Bienenwachs von seinen eigenen 
Bienen und ganz nebenbei erfahren 
die Teilnehmer noch spannende 
Geschichten aus dem Leben der 
Honigbienen. Die Teilnahme kostet 
2,50 Euro plus je nach Kerzengrö-
ße 1.- bis 5.- Euro. Anmeldung bis 
20. November an schmidt.jochen-
peter@gmx.de oder Tel.: 0761 / 
6 09 87. Weitere Infos auf  www.
nabu-dreisamtal.de.

Kerzengießen

Kirchzarten (ch.) Für die Öffent-
liche Bibliothek in Kirchzarten 
gelten ab sofort geänderte Öff-
nungszeiten. Diese sind Dienstag 

und Donnerstag von 15.00 bis 
19.00 Uhr sowie Mittwoch und 
Freitag von 11.00 bis 14.00 Uhr. 

Öffentliche Bibliothek

Szenische Lesung
Zum Tee bei Dr. Borsig
Littenweiler (u.) Die ökumenische 
Theatergruppe der Auferstehungs-
gemeinde und der Pfarrgemeinde 
St. Barbara laden am Samstag, dem 
21. November um 19.30 Uhr zu 
einer Szenischen Lesung „Zum Tee 
bei Dr. Borsig“ nach dem gleichna-
migen Hörspiel von Heinrich Böll 
in das Gemeindeheim St. Barbara, 
Ebneter Str. 11 ein sowie am 
Samstag, dem 28. November, 19.30 
Uhr in den Gemeindesaal unter der 
Auferstehungskirche, Kappler Str. 
25 in Littenweiler. Der Eintritt ist 
frei. Spenden sind willkommen.

Französische 
Chansons
Duo Nektar Subtil
Freiburg (ch.) Das Duo Nektar 
Subtil verbindet zwei Klangfarben 
zu einem einzigartigen und über-
raschenden Klangerlebnis - die 
lyrische Stimme (Operngesang) 
und das Bandoneon. Die Mezzo-
sopranistin Joanne Calmel und der 
Bandoneonist Jean-Baptiste Henry 
präsentieren sich als Duo mit einem 
facettenreichen Programm. Das 
Konzert spannt den Bogen von be-
rühmten Chansons von Edith Piaf, 
Jacques Brel, Charles Aznavour, 
Michel Legrand, Serge Gainsbourg 
sowie Melodien von Erik Satie bis 
hin zu Eigenkompositionen von 
Jean-Baptiste Henry und einigen 
anderen überraschenden Stücken 
- darunter einige von fabelhaften 
Diven. Zu erleben ist das Duo am 
Freitag, 13. November, im SWR-
Studio, Schlossbergsaal. Eintritt 
8,-€, ermäßigt 6,- €. Kartenvorver-
kauf: SWR-Kartenbüro Tel.: 0761 
/ 38 08 35 333, BZ- Kartenservice 
sowie unter www.reservix.de

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgaben:
18. + 25. Nov.

www.dreisamtäler.de

Erste Hilfe Kurse beim ASB
EH, EH-T, EH-Kind, LSM, HLW
Dozent: Dr. h.c. Müller-Stauss

www.asb-freiburg-hochrhein.de

Gitarre lernen in Littenweiler!
Biete Unterricht für Sie oder Ihr 
Kind, Tel.: 0761 / 696 79 40,
www.gitarrenschule-markus-lenz.de

Rund ums Tier
Wunderschöne Kätzle (12 W, 
m+w) in liebevolle Hände mit 
Auslauf abzugeben. 0163/9102045

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

„Die Uhrenwerkstatt“
Rep. aller Armband-/Taschenuhren, 
Tisch-, Stand-, Wanduhren, Kosten-
voranschl., Batt.-Wechsel, Gold-, 
Silber-, Uhren-An- und Verkauf. 
Kundenparkpl., FR., Karlstr. 46/
Ecke Jacobistr. Tel.: 0761/38 36 643 

Kostenl. Abholung ausgedienter 
Gegenst. zu sinnv. Weiterverwen-
dung, z.B. Fahrräder, Hausrat, Mö-
bel, Werkzeug, Inventar aus alten 
Bauernhöfen, Tel.: 0761/6964954

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 11.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Kinderfl ohmarkt im ZO Fr.
Samstag, 5. 12., 10.00 - 14.00 Uhr 

Alle Plätze belegt

Medizinische Fußpfl ege 
Podologin, Fachfußpfl egerin

Lidia Szolc, Jakob-Saur-Str.4
79199 Kirchzarten
Tel.: 07661 / 73 42 

oder 0175 - 96 39 165

Elektrosmog u. Strahlenbelastung?
Messung + Beratung 0761/57180

info@funkmessung24.de

Weihnachtsmarkt im ZO Fr.
Freitag + Samstag, von 10.00 - 
18.00 Uhr, Info: 0761 / 23 8 06

Suchen Sie den Sinn des Lebens? 
Sind Sie einsam? Gott sucht Sie, 
weil er Sie liebt. Hören Sie sein 
Wort täglich im „Bibeltelefon 
der Adventgemeinde Freiburg“! 
Rufen Sie an: 0761-476 48 92.

Verstärkung für Musikerteam 
der Barockmusik gewünscht. Wir 
treffen uns immer wieder mit Flöte 
daheim in Zarten. Lust? 
C. Hoffmann, Tel.: 07661 / 904898

Direkt vom Jäger
Reh-Rücken, -Keule, -Gulasch
Jürgen Metzger, Hauptstr. 43, 
Kirchzarten, Tel.: 07661 / 7904,
mobil: 0151 - 16 537 00 22

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Peugeot 407 SW Diesel, 127tkm, 
Inspektion/TÜV neu mit Rech-
nung mit Kostenvoranschlag für 
Beule, 2007/136 PS ohne An-
hängerkupplung, 4.250.- €, FR-
Oberau, Tel.: 0761 / 214 41 020

Gottesdienst  
und Adventsfeier
Kirchzarten (ch.) Die Frauen der 
kfd-Kirchzarten laden am Don-
nerstag, 3. Dezember, 18.30 Uhr zu 
einem Gottesdienst im Mariensaal 
ein. Das Thema lautet: „Sehnsucht 
nach Veränderung“, musikalisch 
begleitet von Rebecca Halbrock. 
Nach dem Gottesdienst sind alle 
Mitglieder zur alljährlichen Ad-
ventsfeier eingeladen.

Freiburg (u.) Am Sonntag, dem 
6. Dezember, fi ndet im Anschluss 
an den Gottesdienst im Gemein-
desaal der Friedensgemeinde 
Hirzbergstr.1b die jährliche Ad-
ventsfeier mit Basar statt. Von 
11.00 - 14.00 Uhr sind alle Inte-
ressierten herzlich eingeladen die 
Adventsfeier zu besuchen. Die 
Gemeinde freut sich uns auf ein 
stimmungsvolles Zusammensein 
bei weihnachtlicher Musik und 
leckerem Essen, wie etwa Suppe, 
Quiches sowie Kaffee, Kuchen 
und Waffeln.

Die Kinder und Eltern des Kin-
dergartens Haus Kunterbunt haben 
für den Basar eifrig gebastelt, 
Schönes und Leckeres selbstge-
macht und himmlische Plätzchen 
gebacken. Von 11.30 – 13.00 Uhr 
wird es für die Kinder zudem eine 
weihnachtliche Vorlesestunde 
geben.

Der Erlös der Adventsfeier 
kommt dem Kindergarten zugute. 
Zudem bietet der Salzladen Lit-
tenweiler zur Unterstützung von 
Projekten in Entwicklungsländern 
Waren aus dem fairen Handel an.

Adventsfeier und Basar
Haus Kunterbunt und Friedensgemeinde laden ein

Kirchzarten (glü.) Am kommen-
den Samstag, dem 5. Dezember, 
fi ndet um 15 Uhr im Hotel Löwen 
in Kirchzarten die diesjährige Ad-
ventsfeier für alle Mitglieder des 
VdK Kirchzarten, Buchenbach und 
Stegen statt. Die Trachtengruppe 
Kirchzarten unter der Leitung 

von Hans Bank wird die Gäste 
musikalisch und tänzerisch in die 
Adventszeit einstimmen. Eine Ge-
schichte zum Advent soll in diese 
stimmungsvolle Zeit begleiten. 
Zum gemütlichen Beisammensein 
und regen Austausch werden Kaf-
fee und Kuchen serviert.

VdK-Adventsfeier

Freiburg (u.) Am Samstag, 19. 
Dezember, 19.00 Uhr singt der 
Freiburger Bachchor, traditions-
gemäß am Vorabend des vierten 
Advents, sein Weihnachtskonzert 
im Freiburger Konzerthaus. 

Dieses Jahr steht Georg Fried-
rich Händels „Messiah“ unter der 
Leitung von Hannes Reich auf dem 

Programm. Das international re-
nommierte Solistenquartett besteht 
aus Hanna Zumsande, Sopran; 
David Erler, Altus; Thomas Mi-
chael Allen, Tenor und Konstantin 
Wolff, Bass.

Karten gibt es bei allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen und unter 
www.freiburger-bachchor.de.

Händels Messiah
Freiburger Bachchor im Konzerthaus

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgabe: 9. 12.

www.dreisamtäler.de
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Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir am Monatsende

2 x 1 Einkaufsgutschein im Wert von je 25,- Euro
bei OBI Baumarkt in Freiburg.

Kleiner Tipp: 
Das Foto entstand Luftlinie ca. 13,5 km östlich vom 
Thurnerwirtshaus entfernt. Aber mehr verraten wir nicht. 

Wo entstand dieses Foto?Die Antwort auf die Frage 
„Wo entstand dieses Foto?“ 
in unserer letzten Ausgabe lautet:
Das Foto entstand bei der
Sportgaststätte in St. Peter.

Die Gewinne vom November, 2 x 1 
Einkaufsgutschein im Wert von je 
25,- Euro bei Intersport Eckmann 
in Kirchzarten gehen an:
Familie Glunz aus Oberried und
Thomas Scherer aus St. Peter.
Herzlichen Glückwunsch!

Verschiedenes

v1

v2

v2

Yogaschule Bettina Kaiser 
www.freiraum-kaiser.com 

Tel: 07661 - 988 49 44 

Freiburg‘s ältester

GOLDANKAUF
Schmuck - Zahngold - Altgold

seit 1810. Freiburger Pfandleihe
Schreiberstr. 8, Tel. 07 61 / 3 53 90

www.pfandleihanstalt.de

Weihnachtsbaumverkauf
frisch geschlagene Nordmanntannen

Fritz Waßmer Weihnachtsbaumkulturen

täglich 10 – 19 Uhr

in Kirchzarten
von Freiburg

kommend am Ortseingang,
Dr. Gremmelsbacherstr.

schon ab

7,90 € 

Unsere

Weihnachtsangebote -

machen Sie sich Appetit !

Ab jetzt in unseren Verkaufsstellen

vom 03.12. - 09.12.2015

Nikolauspfanne mit Spätzle
500 g Schweinegeschnetzelts mit Gemüse garniert +
500 g Spätzle vom Geflügelhof Zapf .................................................

6,90
€/Paket

Putenschnitzel
für die leichte Küche - natur oder paniert ..........................................

0,89
€/100 g

Bierwurst oder Presskopf
herzhaft lecker .....................................................................................

0,99
€/100 g

Sportlersalat
mit feinem Dressing ............................................................................

0,89
€/100 g

Wildschweinsalami
luftgetrocknete Edelsalami .................................................................

1,99
€/100 g

Burewurst
für Ihren Eintopf oder einfach nur zum warm machen ....................

0,89
€/100 g

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 
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„Runder Tisch“ 
Freie Wähler Ebnet e.V. 
Freiburg/Ebnet (ch.) Ein letztes 
Mal in diesem Jahr laden die Freien 
Wähler Ebnet am Montag, 7. De-
zember, zum „Runden Tisch“ ein. 
Die Ortschaftsräte und Vorstands-
mitglieder der Freien Wähler Ebnet 
stehen dabei interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern zu aktuellen 
Themen im Ort zur Verfügung. 
Beginn ist um 20.00 Uhr in der 
Dreisamhalle. Näheres unter www.
freie-waehler-ebnet.de

Freiburger 
Puppenbühne
zu Gast im ZO
Wiehre (u.) Auch in diesem Jahr 
macht das ZO, Zentrum Oberwieh-
re, allen Kindern wieder ein schö-
nes vorweihnachtliches Geschenk: 
am Dienstag, Mittwoch und Don-
nerstag, 8., 9. und 10. Dezember, 
ist die „Freiburger Puppen bühne“ 
zu Gast. Passend zum Fest zeigt sie 
im stimmungsvollen Theaterrund 
des Hauses, welche aufregenden 
Abenteuer „Kasper und der Weih-
nachtsmann“ kurz vor Heiligabend 
erleben. Der Vorhang hebt sich 
jeweils um 16 Uhr.

Die vorweihnachtlichen Auf-
führ  ungen des renommierten 
Marionetten-Theaters von Dr. Jo-
hannes und Karin Minuth sorgen 
regelmäßig für Begeisterung. Die 
Aufführungen sind für Kinder ab 4 
Jahren zu empfehlen. Der Eintritt 
ist, wie immer im ZO, frei.

Ein weiterer vorweihnachtlicher 
Tipp für Kinder: An allen Advents-
Donnerstagen fi ndet im OG des ZO 
jeweils von 16.00 - 17.30 Uhr eine 
weihnachtliche Bastelstunde statt, 
in der kleine Künstler gemeinsam 
kreativ werden und Schönes zum 
Fest basteln können.

Unterricht
Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Arbeiter Samariter Bund Freiburg
ERSTE HILFE KURSE

www.asb-freiburg-hochrhein.de/
breitenausbildung/erste-hilfe

breitenausbildung@asb-fr.de
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Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir am Monatsende

2 x 1 Einkaufsgutschein im Wert von je 25,- Euro
bei Intersport Eckmann in Kirchzarten.

Kleiner Tipp: 
Das Foto entstand Luftlinie ca. 6,5 km nordwestlich von 
Kirchzartens Ortsmitte entfernt. Aber mehr verraten wir nicht. 

Wo entstand dieses Foto?
Die Antwort auf die Frage 
„Wo entstand dieses Foto?“ 
in unserer letzten Ausgabe lautet:
Das Foto zeigt das
Wasserschlössle zwischen
Zarten und Freiburg-Ebnet.

Unterricht Verschiedenes

Samstag ist Staudentag
Jeden Samstag von 10.00 – 16.00 Uhr 
in Burg am Wald. – Unter der Woche 
machen wir Gartenp�ege von A – Z.
GÄRTEN&STAUDEN m. Schaugarten
Ibentalstraße 24,  79199 Kirchzarten
Frieder Olbrich, Tel. 0172 - 7 68 45 66

v1

v2

v2

Yogaschule Bettina Kaiser 
www.freiraum-kaiser.com 

Tel: 07661 - 988 49 44 

Neu  Neu  Neu
Yin Yoga Mittw. 18.30 Uhr

Ashtanga Yoga Mittw. 19.30 Uhr
Yogaschule freirAUM

Telefon 0 76 61 / 9 88 49 44

Badens älteste

Metzgerei - 

Seit 1749

vom 12.11. - 18.11.2015

Hackfleisch gemischt
für die vielseitige Küche .....................................................................

5,55
€/kg

Kassler Hals
goldgelb geräuchert ............................................................................

0,69
€/100 g

Schinkenwurst
ideal als Vesper oder Aufschnitt ........................................................

0,99
€/100 g

Vitaminsalat
Krautsalat mit Ananas ........................................................................

0,89
€/100 g

Bock- & Burewürste
für Ihren Eintopf oder einfach nur zum warm machen ....................

0,89
€/100 g

Schwarzwürstle
kleine, geräucherte Schwarzwurst .....................................................

0,89
€/Stk
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Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Arbeiter Samariter Bund Freiburg
ERSTE HILFE KURSE

www.asb-freiburg-hochrhein.de/
breitenausbildung/erste-hilfe

breitenausbildung@asb-fr.de

ENGLISCH & FRANZÖSISCH 
sprachbegeisterte Frau gibt Nach-
hilfe und Einzelunterricht - gerne 
auch Senioren u. Ferien-Intensiv-
Nachhilfe. Info: G. Grunow, 

Tel.: 07661 / 91 22 31, 
mail@gabriele-grunow.de

Klavier- u. Querfl ötenunterricht 
in Littenweiler für Anfänger bis 
sehr fortgeschr. Schüler (5-100  J.) 
auch vormittags, Kersti Löscher 
(Dipl. Musiklehrerin/Pianistin), 
Tel.: 0761 / 45 62 489

Erste Hilfe Kurse beim ASB 
EH, EH-T, EH-Kind, HLW, LSM
Dozent : Dr. h.c. Müller-Stauss

www.asb-fr-hochrhein.de

Gitarre lernen in Littenweiler!
Biete Unterricht für Sie oder Ihr 
Kind, Tel.: 0761 / 696 79 40,
www.gitarrenschule-markus-lenz.de

Bügelservice 
in Kirchzarten-Neuhäuser

Sabine Seliger
Tel.: 0761 / 151 89 648

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 11.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Ankauf von guten bis hochwerti-
gen Fahrrädern, alle Typen, 
Tel.: 0761 / 696 49 54

Die Botschaft der Bibel, die Ihnen 
das „Bibeltelefon der Advent-
gemeinde Freiburg“ täglich 
neu bringt, kann auch Ihr Leben 
verändern! Rufen Sie an: 0761-
476 48 92.

Brettle-Markt im ZO
am 14. 11. von 10.00 - 18.00 Uhr. 

Alle Plätze belegt

Parkettboden renovieren?
Wir schleifen ab und versiegeln 
oder ölen oder vermieten un-
sere Maschinen mit Beratung 
und Einweisung. Firma Wax-
Parkett, Tel.: 07661 / 98 90 70

Baldenwegerhof sucht Stallmist. 
Hug, Tel.: 0171 - 36 40 320

Rund ums Tier
Fläche für Ziegen (8 Tiere) zum 
Pachten gesucht. Gerne Hang u. 
verwild. Gelände. Tel: 0175 . 85 79 
560, ziegen@freenet.de

Hilfe-mein Hund hört nicht
Rückruf-Kurs ab 20. Nov., 

14 Uhr, 5 x am Freitag 75.- €, 
Häussler, 0152 - 53 90 51 40 oder
www.haeusis-hundeservice.de

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Elektrosmog u. Strahlenbelastung?
Messung + Beratung 0761/57180

info@funkmessung24.de

„Die Sagen des Dreisamtals“ + 
„Die Sagen zw. Kandel und Feld-
berg“ + 90 andere Bücher à 9,80 
€, W. Duda, Dorfpl. 11, Stegen, 
Mo. - Fr. 11-13 + 16-19, Sa. 11-13 
Uhr, Tel.: 07661 / 98 90 44

Praxis für Psychotherapie 
bietet fortlaufende Gruppen in 
Biodynamischer Massage und 
systemischer Familienaufstel-
lung an. Friederike Damerau,  

Tel.: 07661 / 25 00
www.damerau-hp.de

Indische Kochkurs, Fr. 13. Nov
um 17.30 Uhr in Kiza,56.- € p.P.
Anmeldung: 07661/9882951 bei 
A.Knop essen&kochen im blick

Alle Jahre wieder
Ebneter Christkindlesmarkt

Sonntag, 29. Nov., 11 - 18 Uhr 
im Schlosshof, mit adventlichem 
Rahmenprogramm und Schwarz-
wälder Krippe

Freiburg‘s ältester

GOLDANKAUF
Schmuck - Zahngold - Altgold

seit 1810. Freiburger Pfandleihe
Schreiberstr. 8, Tel. 07 61 / 3 53 90

www.pfandleihanstalt.de

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Benefi zkonzert
Gegen Atomkraftwerk 
Fessenheim
Ebnet (u.) Die Künstleragentur 
Jak in Kooperation mit dem Ver-
ein Fukushima-nie-vergessen e.V. 
laden am Samstag, dem 21. 11., 
20.15 Uhr, zu einem Konzert 
„Atomar gefesselt? Werden wir 
in der Heimat kern-kraftlos? in 
den Gartensaal von Schloss Ebnet 
ein. Zu hören sein werden Ato-
mare Botschaften eingebettet in 
Natur-Musik und Lyrik der be- und 
getroffenen Städte. Karten zum 
Preis von 15.-/12.- Euro sind im 
Vorverkauf beim BZ-Kartenservice 
Freiburg, Tel.: 0761 / 496-8888 
oder ab 19.30 Uhr an der Abend-
kasse zum Preis von 18.-/15.- Euro 
erhältlich. Der Karten-Reinerlös 
geht an den Verein Fukushima-nie-
vergessen e.V.

Buchenbach (u.) Die NABU-
Gruppe Dreisamtal lädt am Sams-
tag, 21. November, von 14.00 bis 
17.00 Uhr, Familien mit Kindern 
ab 6 Jahren zum Kerzenziehen 
mit dem Imkerehepaar Gudrun 
und Jochen Schmidt ein. Auf 
dem Häuslemaierhof 1, in Buch-
en bach, werden sie in die Kunst 
des Kerzengießens eingewiesen. 
Das Ehepaar verwendet echtes 

Bienenwachs von seinen eigenen 
Bienen und ganz nebenbei erfahren 
die Teilnehmer noch spannende 
Geschichten aus dem Leben der 
Honigbienen. Die Teilnahme kostet 
2,50 Euro plus je nach Kerzengrö-
ße 1.- bis 5.- Euro. Anmeldung bis 
20. November an schmidt.jochen-
peter@gmx.de oder Tel.: 0761 / 
6 09 87. Weitere Infos auf  www.
nabu-dreisamtal.de.

Kerzengießen

Kirchzarten (ch.) Für die Öffent-
liche Bibliothek in Kirchzarten 
gelten ab sofort geänderte Öff-
nungszeiten. Diese sind Dienstag 

und Donnerstag von 15.00 bis 
19.00 Uhr sowie Mittwoch und 
Freitag von 11.00 bis 14.00 Uhr. 

Öffentliche Bibliothek

Szenische Lesung
Zum Tee bei Dr. Borsig
Littenweiler (u.) Die ökumenische 
Theatergruppe der Auferstehungs-
gemeinde und der Pfarrgemeinde 
St. Barbara laden am Samstag, dem 
21. November um 19.30 Uhr zu 
einer Szenischen Lesung „Zum Tee 
bei Dr. Borsig“ nach dem gleichna-
migen Hörspiel von Heinrich Böll 
in das Gemeindeheim St. Barbara, 
Ebneter Str. 11 ein sowie am 
Samstag, dem 28. November, 19.30 
Uhr in den Gemeindesaal unter der 
Auferstehungskirche, Kappler Str. 
25 in Littenweiler. Der Eintritt ist 
frei. Spenden sind willkommen.

Französische 
Chansons
Duo Nektar Subtil
Freiburg (ch.) Das Duo Nektar 
Subtil verbindet zwei Klangfarben 
zu einem einzigartigen und über-
raschenden Klangerlebnis - die 
lyrische Stimme (Operngesang) 
und das Bandoneon. Die Mezzo-
sopranistin Joanne Calmel und der 
Bandoneonist Jean-Baptiste Henry 
präsentieren sich als Duo mit einem 
facettenreichen Programm. Das 
Konzert spannt den Bogen von be-
rühmten Chansons von Edith Piaf, 
Jacques Brel, Charles Aznavour, 
Michel Legrand, Serge Gainsbourg 
sowie Melodien von Erik Satie bis 
hin zu Eigenkompositionen von 
Jean-Baptiste Henry und einigen 
anderen überraschenden Stücken 
- darunter einige von fabelhaften 
Diven. Zu erleben ist das Duo am 
Freitag, 13. November, im SWR-
Studio, Schlossbergsaal. Eintritt 
8,-€, ermäßigt 6,- €. Kartenvorver-
kauf: SWR-Kartenbüro Tel.: 0761 
/ 38 08 35 333, BZ- Kartenservice 
sowie unter www.reservix.de

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgaben:
18. + 25. Nov.

www.dreisamtäler.de

Erste Hilfe Kurse beim ASB
EH, EH-T, EH-Kind, LSM, HLW
Dozent: Dr. h.c. Müller-Stauss

www.asb-freiburg-hochrhein.de

Gitarre lernen in Littenweiler!
Biete Unterricht für Sie oder Ihr 
Kind, Tel.: 0761 / 696 79 40,
www.gitarrenschule-markus-lenz.de

Rund ums Tier
Wunderschöne Kätzle (12 W, 
m+w) in liebevolle Hände mit 
Auslauf abzugeben. 0163/9102045

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

„Die Uhrenwerkstatt“
Rep. aller Armband-/Taschenuhren, 
Tisch-, Stand-, Wanduhren, Kosten-
voranschl., Batt.-Wechsel, Gold-, 
Silber-, Uhren-An- und Verkauf. 
Kundenparkpl., FR., Karlstr. 46/
Ecke Jacobistr. Tel.: 0761/38 36 643 

Kostenl. Abholung ausgedienter 
Gegenst. zu sinnv. Weiterverwen-
dung, z.B. Fahrräder, Hausrat, Mö-
bel, Werkzeug, Inventar aus alten 
Bauernhöfen, Tel.: 0761/6964954

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 11.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Kinderfl ohmarkt im ZO Fr.
Samstag, 5. 12., 10.00 - 14.00 Uhr 

Alle Plätze belegt

Medizinische Fußpfl ege 
Podologin, Fachfußpfl egerin

Lidia Szolc, Jakob-Saur-Str.4
79199 Kirchzarten
Tel.: 07661 / 73 42 

oder 0175 - 96 39 165

Elektrosmog u. Strahlenbelastung?
Messung + Beratung 0761/57180

info@funkmessung24.de

Weihnachtsmarkt im ZO Fr.
Freitag + Samstag, von 10.00 - 
18.00 Uhr, Info: 0761 / 23 8 06

Suchen Sie den Sinn des Lebens? 
Sind Sie einsam? Gott sucht Sie, 
weil er Sie liebt. Hören Sie sein 
Wort täglich im „Bibeltelefon 
der Adventgemeinde Freiburg“! 
Rufen Sie an: 0761-476 48 92.

Verstärkung für Musikerteam 
der Barockmusik gewünscht. Wir 
treffen uns immer wieder mit Flöte 
daheim in Zarten. Lust? 
C. Hoffmann, Tel.: 07661 / 904898

Direkt vom Jäger
Reh-Rücken, -Keule, -Gulasch
Jürgen Metzger, Hauptstr. 43, 
Kirchzarten, Tel.: 07661 / 7904,
mobil: 0151 - 16 537 00 22

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Peugeot 407 SW Diesel, 127tkm, 
Inspektion/TÜV neu mit Rech-
nung mit Kostenvoranschlag für 
Beule, 2007/136 PS ohne An-
hängerkupplung, 4.250.- €, FR-
Oberau, Tel.: 0761 / 214 41 020

Gottesdienst  
und Adventsfeier
Kirchzarten (ch.) Die Frauen der 
kfd-Kirchzarten laden am Don-
nerstag, 3. Dezember, 18.30 Uhr zu 
einem Gottesdienst im Mariensaal 
ein. Das Thema lautet: „Sehnsucht 
nach Veränderung“, musikalisch 
begleitet von Rebecca Halbrock. 
Nach dem Gottesdienst sind alle 
Mitglieder zur alljährlichen Ad-
ventsfeier eingeladen.

Freiburg (u.) Am Sonntag, dem 
6. Dezember, fi ndet im Anschluss 
an den Gottesdienst im Gemein-
desaal der Friedensgemeinde 
Hirzbergstr.1b die jährliche Ad-
ventsfeier mit Basar statt. Von 
11.00 - 14.00 Uhr sind alle Inte-
ressierten herzlich eingeladen die 
Adventsfeier zu besuchen. Die 
Gemeinde freut sich uns auf ein 
stimmungsvolles Zusammensein 
bei weihnachtlicher Musik und 
leckerem Essen, wie etwa Suppe, 
Quiches sowie Kaffee, Kuchen 
und Waffeln.

Die Kinder und Eltern des Kin-
dergartens Haus Kunterbunt haben 
für den Basar eifrig gebastelt, 
Schönes und Leckeres selbstge-
macht und himmlische Plätzchen 
gebacken. Von 11.30 – 13.00 Uhr 
wird es für die Kinder zudem eine 
weihnachtliche Vorlesestunde 
geben.

Der Erlös der Adventsfeier 
kommt dem Kindergarten zugute. 
Zudem bietet der Salzladen Lit-
tenweiler zur Unterstützung von 
Projekten in Entwicklungsländern 
Waren aus dem fairen Handel an.

Adventsfeier und Basar
Haus Kunterbunt und Friedensgemeinde laden ein

Kirchzarten (glü.) Am kommen-
den Samstag, dem 5. Dezember, 
fi ndet um 15 Uhr im Hotel Löwen 
in Kirchzarten die diesjährige Ad-
ventsfeier für alle Mitglieder des 
VdK Kirchzarten, Buchenbach und 
Stegen statt. Die Trachtengruppe 
Kirchzarten unter der Leitung 

von Hans Bank wird die Gäste 
musikalisch und tänzerisch in die 
Adventszeit einstimmen. Eine Ge-
schichte zum Advent soll in diese 
stimmungsvolle Zeit begleiten. 
Zum gemütlichen Beisammensein 
und regen Austausch werden Kaf-
fee und Kuchen serviert.

VdK-Adventsfeier

Freiburg (u.) Am Samstag, 19. 
Dezember, 19.00 Uhr singt der 
Freiburger Bachchor, traditions-
gemäß am Vorabend des vierten 
Advents, sein Weihnachtskonzert 
im Freiburger Konzerthaus. 

Dieses Jahr steht Georg Fried-
rich Händels „Messiah“ unter der 
Leitung von Hannes Reich auf dem 

Programm. Das international re-
nommierte Solistenquartett besteht 
aus Hanna Zumsande, Sopran; 
David Erler, Altus; Thomas Mi-
chael Allen, Tenor und Konstantin 
Wolff, Bass.

Karten gibt es bei allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen und unter 
www.freiburger-bachchor.de.

Händels Messiah
Freiburger Bachchor im Konzerthaus

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgabe: 9. 12.

www.dreisamtäler.de
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